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vom Tage.
Inrstliche Htnstimmigkeite «.

v- L . Berlin , 7 . Sept . Unstimmigkeiten sollen , wie gemeldet wird
anläßlich der Verleihung neuer Fahnen an die Truppenteile des 7. und
10 . Armeekorps zwischen dam Kaiserhof und nordwestdeutschen Fürstrn -
höfen entstanden sein. Das Recht der Fahnenverleihung ist nach den
Militärtonventionen ein Hoheitsrecht der Koniingentsherren . Dem --
gnsolge wurde vom preußischen Kriegsministerinm in Oldenburg , in
Detmold und Bückeburg angefragt , ob die betreffenden fürstlichen Kon¬
tingentsherren mit der Neuverleihung von Fahnen au ihre Landes-
Truppenteile einverstanden seien oder nicht . Die lippischen Fürsten
gaben ihre Zustimmung , während der Großherzog von Oldenburg die
Zustimmung nicht erteilte, vielmehr wünschte, daß die Oldenburger
Truppen ihre alten Feldzeichen behielten. Eigentümlich lagert1 die Ver¬
hältnisse in Braunschweig. Der Regentschnftsrnt, in dessen Händen nachdem Tode des Pringregenten Albvecht von Preußen die Regierung des
Landes übergegangen war , besaß bestimmungsgemäß keinerlei mUitä-
rische Hoheitsrechte. Diese Rechte ruhten vielmehr, so lange kein Re¬
gent gewählt war , in den Händen des Kaisers als oberstem Kriegsherrn .Die Verleihung neuer Feldzeichen an die braunschweigischen Truppenwurde deshalb auch ohne weitere Anfrage von Berlin aus verfügt, noch
ehe die Wahl des Herzogs Johann Albrecht zum Regenten erfolgt war .

Der neue Kommandeur der Harde-Aavallerie -Divifion .
v- L . Berlin , 6 . Sept . Die Garde -Kavallerie -Divisio« hat am

Paradetage des Gardekorps , den 2. September , in dem General a ln
«uits des Kaisers , Burggrafen und Grafen zu Dohna -Schlobitten einen
Nachfolger ihres langjährigen trefflichen Kommandeurs , des Grafenvon Klinckowstroem , erhalten , deffen schwankender Gesundheitszustandihn vor kurzem zum Uebertritt in den Ruhestand gezwungen hatte . Es
ist wohl einzig in den Annalen des preußischen Heeres , daß in Frie¬denszeiten ein so junger Generalmajor wie der bisherige Kommandeurder 4 . Garde -Kavallerie-Brigade mit der Führung einer Division be¬
auftragt wird . Graf Dohna , der erst seit 10 Monaten den Generals¬
rang bekleidet , war früher Kommandeur der Leib-Garde -Husaren und
kaiserlicher Flügeladjutant . Er hat zur Beförderung zum General¬leutnant und zum Divisionskommandeur noch rund 100 Borberleutein der Armee ( inkl. des 13. , Kgl. Württembergischen , Armeekorps ) undhätte nach den jetzigen Beförderungsverhältnissen etwa 2% Jahrewarten müssen , ehe er zum Divisionskommandeur heran gewesen wäre .

Aus Südrveffafrika .
— Berlin , 6 . Sept . Nach einem vom Kommandeur der Schutz¬truppe in SüdwestafrÄa , Oberstleutnant von Eftorff , emgegangenenTelegramm ist die Hottentottenbande, welche am 26 . August die Pferde¬

wache eines Telegraphenpostens einm 30 Kilometer südlich von Hasuurerfolglos angegriffen hatte, in die Kalahari zurückgekehrt . Ihre Stärkewird auf etwa 35 Mann geschätzt. Bis Mitte dieser Woche sollte die
englische Grenzpolizei östlich von Aries auf etwa 100 Mann verstärkt
sein . Die Verabredung war , daß alsdann die Truppen in Ukamas undUdabis gemeinsam mit ihr gegen Morenga , der noch bei Backriviermund
sitzt, Vorgehen sollten. Die Offensive ist zunächst eingestellt worden, daam 20. August Boten der bei Morenga befindlichen Bondelszwarts inWarmbad eintrafen und um Frieden baten . Nach Mitteilung dieserBoten sollen bei Morenga nur etwa 70 Bondelszwarts , sein Bruder und
einige Kaffernfamilien sich befinden ; auch soll er nur über eine geringe
AnAahl von Gewehren verfügen. Me Boten sind am 31 . August mitdem Unterwerfungsbefehl von Warmbad aus zurückgeschickt worden.

Sobald die Besserung der Lage sich bestätigt, wird in der Zurücksendungder Heimtransporte fortgefahren. Den Zeitpunkt hierzu hat sich derKommandeur Vorbehalten.
Hauptmann von dem Hagen, der zwecks Zusammenwirkens mitder englischen Polizei nach Kapstadt entsandt,wuvde , ist dort am 3 . Sep¬tember eingetroffen und reist am 5 . September nach Upington weiter.

Die Lothringer Spionage -Affäre.— Metz, 6 . Sept . Die „Lochr. Volksstimme" berichtet, „daß inder bereits mehrfach erwähnten Spionageangelegenheit es sich um Be¬nutzung der neuen Rohrrücklaufgeschütze handelt und daß weitere untereMilitärpersonen in Mitleidenschaft gezogen und die Untersuchung eineumfangreiche werden dürfte . " Me Beziehungen Kleins zu Schiawarawerden hier rmlitävischerseits fortgesetzt bestritten. Die Untcqsuchungwird sehr geheim geführt. An eine Unterschlagung Kleins will niemandseiner Bekannten glauben , da der 50jährrge unverheiratete Marin insehr geordneten Verhältnissen lebte. Er war aber außergewöhnlich mit¬teilsam, und es besteht , wie die „Frkf. Z . " berichtet, die Möglichkeit,daß er nur durch seine sogenannte Redseligkeit in ' die Sache verwickeltworden fit.
Fo « deutschen ZSankiertag .

= Hamburg , 6 . Sept . ( Tel . ) Der dritte allgemeine deutsch«/Bankiertag setzte heute vormütag seine Beratungen fort , zu denen auchder gestern verhindert gewesene Unterstaatssekretär im Handelsministe¬rium Richter erschienen war , der im Aufträge der Regierung an denVerhandlungen teilnimmt . Jvstizrat Professor Dr . Rießer wies daraufhin, daß die Behörden, welche an den Vorarbeiten für die Reform desBörsengesetzes beteiligt sind , sowie der Reichskanzler und der Handels -minister den größten Wert auf die Veraubschiedung des Gesetzes legten ,das berufen sei, den Börsenverkehr wieder in gesunde Bahnen zu lenkenund ihm eine gesunde wirtschaftliche Grundlage zu geben .
Zu dem Thema „Verlängerung des Reichsbankprivilegs" sprach alserster Referent der Präsident der Hamburger Handelskammer , MaxSchinkel. Nach weiteren Ausführungen des Geh. Oberfinanzrates vonKlitzing und Bruno Edler von der Planitz , sowie nach einer eingehendenDiskussion wurde eine von dem ersten Redner vorgeschlagene Resolutioneinstimmig angenommen.
Die Resolution fordert eine in den Grundzügen unveränderte Ver¬längerung des Reichsbankprivilegs etwa auf 25 Jahre , Beibehaltung dergegenwärtigen steuerfteien Rotengrenze und Ausbau des Giroverkehrs ,eventuell unter Anlehnung an die Posteinrichtung . Die Resolutionbesagt ferner , die Höhe des Reichsbankdiskonts sei nur durch die allge¬meine wirtschaftliche Lage bedingt. Eine Veränderung der Währungs¬politik ebenso wie eine Verstaatlichung der Reichsbank sei untunlich .Eine Erhöhung des Grundkapitals und des Reservefonds der Reichsbanksei nicht erforderlich.

. In der heutigen Nachmittagssitzungdes Bankiertages gelangten nachdem Referat und der Diskussion über die Frage : „ Bedarf das Depofiten-
wesen in Deutschland einer gesetzlichen Regelung ?" sechs von dem Geh-Oberfinanzrat Müller zusammengestellte Leitsätze zur Annahme , indenen u . a . die Vermehrung des Nationalwohlstandes auf die jetzt inDeutschland bestehende Organisation des Bankwesens und die 'Kreditver -sorgung zurückgeführt wird. Das Bedürfckks zur Errichtung kleinerer
Depositenbanken sei bisher nicht hervorgetreten . Sollte sich jedoch ein
solches Herausstellen, so würden ganz ohne gesetzgeberische Anregung reine
Depositenbanken teils durch die Neubildung bestehender Institute , teilsim Wege der Neugründung in ausreichendem Umfange entstehen und dieKonkurrenz werde von selbst dazu führen, daß sie sich den in anderenLändern üblichen Beschränkungen ihres Geschästsbewiebes fteiwillig ,weil es in ihrem eigenen Interesse liegt, unterwerfen .

Darauf wurde der Bankiertag mit einem Hoch auf den Kaiser unddie Kaiserin geschlossen.

Reiseberichte aus Gstastika.
Mit Dernburg « ach Deutsch - Ostafrika .

(Von unserem Spezialberichterstatter .)
(Nachdruck Verb .) V . Dar -es-Salam , 5. August.

Durch den Monsun hatte unsere Fahrt einen Tag Verzöger¬
ung erlitten , so daß der Reichspostdampfer, dör unsere Brief¬
schaften nach Europa mit sich nehmen sollte, uns statt in Dar -es-Salam schon in Tanger begegnete . Mein letzter Brief von Borddes „ Feldmarschall" war infolge der Unerwarteten Veränderungdes Postternmns in Tanga noch nicht zur Versendung bereit ; erhat somit Verspätung ; hoffentlich haben die Kollegen, die ihre
Mitteilungen in Mombassa der englischen Post anvertraut haben,mehr Glück gehabt wie ich.

* * *

Unvergeßlich wird mir der Eindruck meiner ersten Bekannt¬
schaft mit Ostasrika sein . Ein schöner, sonniger Morgen . Der
„Feldmarschall" lag, als wir erwachten , wie es aussah , in derMitte eines Binnensees mit vier nicht allzu breiten symmetrischenAbflüssen . Warme freundliche Luft umschmeichelt uns . Vonden vier langgestreckten Küsten zwischen den Abflüssen grüßte über
dem gelben Strand dichtes üppiges Grün zu uns herüber . Feder¬kronen auf schlankem Stamm hoben sich über das scheinbar un¬
durchdringliche Dickicht empor und verrieten so dessen Charakter ;was uns umgab , war Palmenurwald . Durch den einen Abfluß ,weit hinaus , sah man als schneeweiße Linie eine mächtige Dün¬
ung . Dort war das Meer . Zu unseren Füßen nur leises Plät¬
schern. Wir lagen im Hafen von Kilindini , einstweilen demNeben-, in näherer oder fernerer Zukunft aber sicherlich dem
Haupthasen von Mombassa.

Das war also die glückliche Küste, der unsere lange Fahrtgegolten hatte, war , wenn auch noch nicht Deutsch -Ost selbst , so
doch dessen nächster Vetter ! Es war das Afrika, das wir suchten ,das reiche Land, auf dessen Pracht uns seine Adoptivkinder anBord so oft begeistert verwiesen hatten, wenn unser Blick roman¬
tisches, aber totes Berggeklüft von der Riviera bis zum KapGuardafui , wenn er das nuancenreiche fahle Gelb der Wüste nachden paar Oasen kargen Grüns in instinktivem Suchen durch¬
forschte ! Ein großer Moment war uns gekommen. In solchen
Augenblicken , die ein Ereignis fürs Leben bedeuten, nimmt der
Mensch das Symbol für Wahrheit. Der strotzende Palmenwald ,mögen unter seinen Fächern giftige Fieberdünste auch noch sodumpf brüten , wird zur Verkörperung, zur Zusage aller Schätzeeines Märchenlandes. Was hat die jugendliche Phantasie uns
nicht einst vorgegaukelt, wenn wir von den Abenteuern der Tropenlasen und hörten . Ein handfester Glauben an ihren unschätzbarenWert ist von damals her im Untergrund des Bewußtseins beiuns allen zurückgeblieben ; er ist der Niederschlag von Erfahr¬
ungen , welche die Menschheit seit Jahrtausenden gesammelt, einer
unruhigen schmerzlichen Sehnsucht, die sie ebenso lange beherrschthat . So ergreift tiefe Bewegung jeden , der diesem Gestade zu¬erst gegenüber tritt ; und erste Eindrücke haben einen gesundenKern . Wenn die Natur ihre Urkraft in gigantischem Zeugen dem
sterblichen Augen offenbar werden läßt — bettelarm ? unfähig und
bedauernswert , wer sich dann ängstlich umzuschauen vermag , ob
sein allerpersönlichstes Tischchen dabei auch hübsch richtig gedeckt
ist, bettelarm , unfähig und bedauernswert, wer zu solcher «stunde

Der Kurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C . Crome-Schwiening.

<63 . F »rtsey » « g. > , :l,ac,oriic!*- In halber Bewußtlosigkeit befand sich Sjonja mit Stefan
Antonowitsckjs Mutter aus dem Wege zum Justizpalast , vor dessen
Front das Verbrechen geschehen war . . . An einem Pfeiler stehtdort eingemeißelt das Wort „Sakon " (Gese), das man auchmit Gerechtigkeit übersetzen kann . Und bis an diese steinerne
Inschrift war das Blut des Großfürsten Sergius hinaufgespritzt.Die Verhandlung wurde unter Ausschluß der Oeffentlich-keit geführt . Und der Richter, der beim Beginn der Sitzung die
Förmlichkeiten und Fragen erledigen wollte, wie sie sonst bei
Dieben und Mördern gebräuchlich sind , wurde von dem jungen
Mediziner, der sich in der Anklagebank erhoben hatte, mit den
ruhigen , aber laut gesprochenen Worten verwiesen:

„Ich bemerke vor allem, daß ich nicht ein Angeklagter bin,sondern Ihr Gefangener . Wir sind zwei kriegführende Parteien .Sie sind die bezahlten Organe des Kapitals - und der Regierungdes Zaren , ich, der revolutionäre Sozialist , der Rächer meines
Volkes/'

Dann wickelte sich die Verhandlung wie ein vorher sorg¬
fältig und in bestimmter Absicht aufgerollter Papierstreisen ab ,und es war nur interessant, wie die bei Stefan Antonowitsch be¬
schlagnahmten Papiere verlesen wurden , in deren einem er bei¬
spielsweise schrieb:

„Mein ganzes Leben scheint mir jetzt wie ein Traum ; es
scheint mir , daß alles , was geschah, in der Vorahnung in mir
schon seit den Kinderjahren lebte, heimlich in meiner Seele reifteund jetzt plötzlich in eine Flamme von Hatz und Rache ausbrach.Tann wurde das Urteil verkündet: es lautete auf Tod durchden Strang .

Koljajew hörte es mit leuchtendenAugen an . Und in diesem
Augenblick , wie er so von seinen Richtern , denen er nicht einmal
grollte, hinwegsah, wie sein Blick über das treue Gesicht der
Mutter hinging, die weinte, da bemerkte er plötzlich Ssonja ! . . .

Man sah in seinen Zügen, wie eine Welt von Freude in seinemHerzen auslebte. Sein wenig schönes Gesicht erstrahlte plötzlich,als habe die Gloriole des Märtyrers greifbar leuchtende Gestaltgewonnen.
Vergessen hatte der Todgeweihte das seiner wartende unent¬rinnbare Schicksal.
Nun war das Glück vor ihm, das heiß ersehnte große Glück .— Sie liebte ihn und er wußte, daß sie stets nur ihn liebenwürde, daß er der erste und letzte Mann sei , dem sich ihr stolzesHerz zugewandt habe ,
Und der Tod, der mächtige All-Erlöser , war sein Freiwerbergeworden.
Er sah weder seine Richter noch die neben ihm sitzenden be¬waffneten Soldaten . Zu Schatten sanken sie vor seinen leuchten¬den Blicken zusammen , welche all' sein Fühlen und Denken zuSsonja trugen .
Für einen wundersamen, köstlichen Moment waren sie beideganz allein und glückselig und von einem sehnsüchtigen , starkenDrang getrieben, erhob sich Ssonja von ihrem Sitz und breitetemit einem unbeschreiblichen Lächeln ihre Arme gegen den Gefan¬genen aus .
Tiefe Sülle herrschte für einige Sekunden in dem dichtbe¬setzten großen Saal . Es war , als beugten sich alle vor der ge¬waltigen Majestät der Liebe , welche mitten in den Saal getretenwar .
Eine weihevolle Stimmung zog in die Herzen der Anwesen¬den , und als endlich der Präsident des Gerichtshofes mit hart -

klingender Stimme den Verurteilten frug : Ob er an die Gnadedes Zaren appellieren wolle , da wandte sich Stefan AntonowitschKoljajew .mit einer stolzen Kopsbewegung zu den Richtern undrief :
„ Ich bedarf nicht der Gnade des Zaren . Mein Tod ist fürdie Freiheit dieses Landes notwendig . — Ich bin bereit , zusterben ."
Dann wandte er sich zu Ssonja zurück und blickte in ihreglückstrahlenden , dunklen Augen und in ihrem Herzen bebte der

Wunsch , mit ihm, an seiner Seile und in seinen Armen in denTod gehen zu dürfen.
Wie aber die Mutter gramgefoltert den Gerichtssaal ver¬

ließ und Ssonja ihr folgen wollte , da drängte sich plötzlich eine
Gruppe von Männern zwischen die beiden Frauen und ehe Ssonja
noch fliehen konnte , war sie von jenen in die Mitte genommen . .Ta hing ihr Schicksal an einem seidenen Fädchen. Hatten 'die
Geheimpolizisten sie erst einmal in den Fängen , dann wurde auchihre Identität entdeckt . . .

Ssonja senkte das Haupt , sich in das Unabänderliche er¬
gebend .

In diesem Augenblick öffnete sich dicht vor der Gruppe eineTür und eine offenbar hohe Gerichtsperson, vor der sich alles
verbeugte, erschien in schwarzer Amtstracht. Das Sonnenlichtsiel durch den Türspalt und machte jede Linie an dem mittel -
großen Mann kenntlich, dessen kräftige Figur von einem klaren ,durchgeistigtenKopf gekrönt war . «

Er sah Ssonja und da erhob sich seine seine weiße Hand , ander ein funkelnder Diamant sprühte , leicht empor.
„Halt^

" sagte eine leise, so seltsam deutlich wie helles Silber
klingende stimme , die Ssonja aufblicken ließ in einer fast un¬
gläubigen Ueberraschung . . . Wo hatte sie diese Stimme schongehört ? . . . Ja . . . wahrhaftig ! . . Sie sah den Leichen¬keller vor sich in der düstern Beleuchtung des mit Kerzen be¬
steckten Eisenreifes, der unter der Decke schwebte . . . und dieGestalt des Mannes mit der Sammetmaske, der zu Stefan An-
tonowit ' ch redete, dem Erwählten , dessen Scheitel dieselbe klare«schöne Hand leise berührt hatte . . .

Und dieser Mann war einer der Ihrigen . .Ssonja hörte gar nicht, was er zu den Polizisten sagte : nurdaß sie einen Augenblick in einem Saal ihm gegenüber stand unddann wieder draußen war , frei, noch einmal der furchtbaren Ge-
fahr entronnen . . . Langsam ging sie durch die Straßen , wiein einem Rausch, umwogt von den Bildern dies« erregtenTages . . .

(Fortsetzung folgt.)



/

Sette 2.
Marktpreise kalkulieren kann. Ter Instinkt in uns ruft und

! hämmert : Hier ist gut sein , hier laßt uns Hütten bauen ! Ans
' Land ! Ans Land !

Sei gegrüßt, Afrika des Ostens !
i _

Sehnige Eingeborene ruderten uns schnell hinüber zu der
! einzigen Lücke in dem Palmendickicht ringsum , zu den paar
! Bauten , die Kilinöini repräsentieren . Es sind dies ein paar Per -
i waltungs - und Wohngebäude, der englische Zollschuppen , eine
Bahnhofshalle als der äußerste Endpunkt der Mombassabahn, und
etliche Lagerräume für den Güterverkehr . Zwei, drei Dutzend
schwarze Schlingel hockten am Landungsplatz herum . Sie ver¬
langten kein Bakschisch , ein unerhörtes Ereignis für den, der

. Afrika bis dahin nur vom Mittelmeer aus gekannt hat.
Jeder Baum , jeder Strauch , die dünne grüne Schlange, die

am Palmenschast herabgleitet und über den Weg unauffindbar
im Busch verschwindet , die fremden bunten Falter , die in Menge
die Blüten des Mangobaums umflattern , der kanariengelbe Sing¬
vogel, der vor uns auf dem Zweige wippt, das Massiv eines
Asfenbrotbaums — alles wird zum Ereignis . Der erste Spazier¬
gang im äquatorialen Afrika ! Und die Temperatur auch nicht
ärger als daheim im August. * Negerburschen zwischen den Deich-
sein ihrer „Rikscha"

, eines zweirädrigen Cabriolets mit elegantem
Sonnensegel , trotten zu dreien oder vieren hinter mir her, in der
Hoffnung, daß ich mich ihres Wagens schließlich doch noch bedienen
würde . Aber sie belästigen mich nicht durch aufdringliches Zu¬
reden. Englische Ordnung , die hoffentlich eines nicht mehr fernen
Tags auch in Egypten das Anreißertum der Straße ausrotten
wird ! Ein dunkelfarbiger Schutzmann in Khaki, ein Sohn des
Sudan , mustert stumm und bewegungslos , die Arme gekreuzt ,
die Passanten . Eine breite schnurgerade Straße führt in etwa
einer halben Stunde von Kilindini hinüber nach Mombassa. Sie
durchschneidet in prallem Sonnenschein reiche Kulturen ; Land¬
häuser im Tropenstil , mit rings um das Haus laufenden Veran¬
den und großen Gärten folgen; die Bebauung ttnrd dichter , die
moscheeartige englische Kirche, die katholische Mission mit ihrem
Gotteshaus , die englische Hauptwache, die aus einiger Entfernung
einer heimischen Schießbude lächerlich ähnlich sieht , tauchen auf,
das Palais des High Commissioners folgt : Mombassa ist da !
Auf dem ganzen Wege lebhafter Fußgängerverkehr : Eingeborene,
Araber , Inder , Europäer durcheinander. Alles emsig vorwärts¬
strebend . Von Fuhrwerken ab und zu ein Esel- oder Maultier¬
wagen, im übrigen die schon erwähnten Rikschas und viersitzige
Trolleys , die von zwei Negern geschoben in einem Schmalspur¬
geleise laufen . Sie vertreten eine Straßenbahn , wie die Rikschas
die Droschken . Die primitive Verwendung des Menschen als
Motor gegenüber dem Lamento über das Fehlen von Arbeits¬
kräften in Ostafrika gibt schon jetzt zu denken . Sie beweist erstens,
daß es Farbige gibt, die bereit sind, schwere Arbeit zu tun , wenn
sie halbwegs bezahlt wird , zweitens , daß sie bereit sind , diese Ar¬
beit annähernd regelmäßig zu tun . Denn die Rikschas stellen ein
kleines Kapital dar, das erarbeitet werden mußte, auch werden
sie täglich in Betrieb genommen; drittens , wenn die erste und die
zweite Annahme zutreffen, daß es an wirtschaftlich verständiger
Verwendung für die vorhandenen Arbeitswilligen fehlt. Aehn-
liche Beobachtungen drängen sich auch weiterhin auf . Die Hand¬
werker arbeiten zum Beispiel vielfach mit schwarzen Gehilfen.
Ueberall herrscht musterhafte Ordnung . Die Eingeborenen be¬
wegen sich frei und sicher ; doch hält die englische Verwaltung
hier die Stationierung einer ganz unverhältnismäßig großen
Anzahl von Polizeiposten in den Straßen für notwendig . Port
Said war nicht annähernd ebenso bewacht . Ausfällig oft be¬
gegnet man auch Gruppen von schwarzen Kettengefangenen, die
unter der Aufsicht von Sudanesen mit scharf geladenem Gewehr
an der Straße arbeiten . Dem Berliner Zunftgenossen, der mich
begleitet, paßt der Anblick nicht recht in den Kram . Er ist gerade
dabei, an Mombassa die Vorzüge englischer Kolonisationsmetho¬
den vor dm deutschen, die er allerdings zusammen mit uns allen
demnächst erst kennm lernen soll, mir vorschußweise zu demon¬
strieren. „Die Gefangenen ? Nun ja . Aber alles in allem ein
Mombassa" — das sich allerdings beim Fortschreiten immer an¬
ziehender rings um uns entwickelt — , ein Mombassa bringen wir
nie auf ! „Bescheiden ünd kleinlaut verweise ich darauf , daß Sir
Eliot , der frühere High Commissionar von British East Afrika
in seinem Buch über das dortige englische Protektorat bei einem
Vergleich der beiderseitigen Kolonisationsergebnisse unter Be¬
rücksichtigung der Mittel , die aufgewendet worden sind , zu doch
recht anderen Ergebnissen kommt . Mein Einwand ' wird
ignoriert ; ich erfahre noch, daß mein verehrter Kollege von der
Feder zwar die llgandabahn ebenfalls noch nicht kennt, zu allem
Englischen indessen so viel Vertrauen hat , daß er an dieser Bahn
durch einen Spezialausflug „feststellen wird "

, wie eigentlich Ko¬
lonialbahnen gebaut werden müssen "

. . . Rechts von mir rattert
und pufft eine Sägemühle . Als ihren Besitzer nennt man uns zu

Theater , Kunst und Wissenschaft .
H Kork , 6 . Sept . In der hiesigen evangelischen Kirche ist unter der

Tünche des Chors « in schönes Freskogemälde nebst mehreren Apostel¬
kreuzen entdeckt worden . Dieselben gehören der spätgotischen Zeit an .

Jb Freiburg , 6 . Sept . Ter erst seit dem Sommersemester nach hier
als Chef der Poliklinik berufene Professor Dr . Hirsch hat den an ihn er¬
gangenen Ruf als Leiter der Kliniken nach Göttingen definitiv ange¬
nommen .

* Singen , 6 . Svpt . Die Hohcntwiclfestspicle sind beendet.
Am Sonntag abend vereinigten sich die Solisten des Ensembles
mit den Ausschußmitgliedern und deren Damen zum Abschieds¬
mahle.

6 . B Bochum, 7 . Sept . ( Privattel . ) Gegen den vom Kaiser geneh¬
migten Wiederaufbau der Burg Altena ist eine neue Protesteingabe in
Vorbereitung , welche von einer Reihe von Professoren der Universität
Münster , zahlreichen Kunstgelehrten und 34 Gemeinden des bergischen
Landes in Umlauf gesetzt ist und dem Kaiser durch eine Deputation über¬
reicht werden soll.

Vermischtes .
— Wittenberge, 7 . Sept . (Tel .) Durch eine Fenersbrunst

in Rosensdorf wurden von 23 Gehöfte« in kurzer Zeit 20 eiu-
geäschcrt . Menschenleben sind nicht zu beklagen , dagegen sind
die gesamten Erntevosträte und viel Vieh verbrannt .

— Landsberg a. W ., 6 . Sept . Aus einem Abort des D -Zugs Ber¬
lin -Königsberg sprang heute nacht in der Nähe von Vietz ein wegen
Diebstahls und Desertion zur Ableistung einer 2jährigen Dienstzeit in
der Arbeiterabteilung verurteilter Marinesoldat , der von Köln nach
Königsberg transportiert werden sollte . Er erlitt schwere Wunden am
Kopf und Knie sowie innere Verletzungen , und wurde besinnungslos
aufgefunden . Tie Ursache der Tat war lt . Frkft . Ztg . Heimweh ; der
Mann ist in der Nähe von Vietz zu Hause .

— Wilhelmshaven, 6 . Sept. ( Tel . ) Das Divisionsboot „D . 9" ist
mit dem Torpedoboot „ 3. 74" zusammengestoßen. Das Torpedoboot
wurde schwer beschädigt.
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unserer großen Ueberraschung denselben Träger eines klangvollen
preußischen Namens , der als einer der Bürgen für die angeb¬
lichen Scheußlichkeiten Peters in dem Miinchener Prozeß soeben
eine recht üble Charakterisierung erfahren hat . An „H. M . High
Court " und dem alten protugiesischcn Fort vorüber kommen wir
zum Hotel Cecil , dem ersten Gasthof von Mombassa. Tort kom¬
men die Ueberraschungen gleich doppelt. Bei unserem Eintritt
klingt uns deutsche Musik entgegen ; der Automat des Lokals, ein
Apparat aus Leipzig, läßt „die See erglänzen weit hinaus . . .

"

hören . Und im Empfangsraum hängen neben einem kleinen
Bildnis der verstorbenen Queen ganz groß die Bilder unseres
Kaisers und unserer Kaiserin. Das war so weit ganz nett ; mehr
an Sympathie für unser Volk konnte man eigentlich hier in der
britischen Kolonie nicht gut verlangen . Wir hörten aber außer¬
dem, daß beim Lunch der Besitzer der oben genannten Sägemühle
und des aristokratischen Namens unmittelbar neben uns sitzen
würde ünd zivar auch seine Braut , die mit unserem Schiss angc-
kommen sei. Mit unserem Schiff ? Der Tausend ja , wer möchte
die Glückliche sein ? Unter den englischen Passagieren des „Feld¬
marschall " hatte sich seit Neapel eine allein reisende Dame be¬
funden, die sich schnell die Sympathien aller Wett erworben hatte .
Sie war nicht mehr jung , aber eine elegante interessante Er¬
scheinung — schlank mit gewelltem, halb ergrautem Haar , lustige'«
braunen Augen und lustigem gewinnendem Wesen . Noch am
Abend vor unserer Ankunft 'in Kilindini hatte sie uns , während
draußen der Sturm pfiff und heulte, vom Viktoriasee erzählt ,
an dem sie wohne ünd an den sie jetzt wieder zurückkehre. Daß
sie heiraten werde, hatten wir nicht erfahren . Jetzt erschien sie
am Arm jenes Herrn , dem dunkle Gerüchte , die im Hotel um¬
liefen, nabobmäßige Besitztümer im Hinterland nachsagten .
Unsere Reisegefährttn wird vermutlich nicht erraten haben, wes¬
halb wir alle aus einmal so frosttg waren und weshalb der „Land¬
mann ", der sie begleitete, so gar nicht als solcher erkannt wurde. .

Das lebhafte Treiben 'in den malerischen Straßen und Gäß-
cheN des Bahnhofs - und Hafenviertels von Mombassa, seine be¬
trächtlichen Warenlager zeigen, was der Schienenstrang selbst
aus einem wirtschaftlich noch recht wenig entwickelten und ge¬
pflegten Lande herausholt . Der alte Hafen von Mombassa, in
dem der Schiffsverkehr sich noch immer konzentriert,

'
ist nicht

sehr geräumig ; seine Lösch - und Ladeeinrichtungen sind unge-
genügend. Ter Schwesterhafen von Kilindini ist noch nicht aus¬
gebaut. Aus lokalen Gründen ist es nicht sehr wahrscheinlich ,
daß diesen mißlichen Verhältnissen bald und energisch ein Ende
gemacht wird . Erfreulicherweise sind unsere Kolonialbehörden
nicht blind für die Aussichten und Möglichkeiten , die sich aus
dieser Lage der Tinge für das benachbarte Tanga ergeben. Die
Vermessungsarbeiten dort beginnen in nächster Zeit . Hoffent¬
lich ist man sich an den entscheidenden Stellen klar darüber , daß
unbeschadet aller Bahnprojekte Tanga ein für ostafrikan

'
ische Ver¬

hältnisse erstklassiger Hafen sein muß , ehe die Engländer Mom¬
bassa einen solchen geben , d . h . den Interessenten des alten Hafens
die Ueberzeugung von der Notwendigkeit der Verlegung des Ver¬
kehrs nach Kilindini beibringen .

Am Hauptplatz von Mombassa steht ein auch als Kunstwerk
beachtenswertes Bronzedenkmal Sir William Mackinnons, der,
laut ausführlicher Inschrift am Sockel , im Jahre 1887 die Bri¬
tish East Africa Company ins Leben rief und damit der Begrün¬
der des englischen Protektorats wurde . Vor 20 Jahren ! Da¬
mals wurde unser Vertrag mit Said Bargasch von Zanzibar ab¬
geschlossen; Mackinnon leitete die englische Gegenaktion ein , die
schließlich zum Helgoland-Vertrag führte . Das deutsche wie das
englische Protektorat haben beide dasselbe Geburtsjahr . Beide
treten in diesem Jahre in ihr drittes Jahrzehnt ein . Doch kein
Denkstein erinnert auf deutschem Boden an die entscheidende Zeit
vor 20 Jahren !

„Wie hat Ihnen Mombassa gefallen?"
Die Frau eines Beamten des Gouvernements in Dar - es-

Salam richtete diese Frage an mich, als ich an Bord wieder ein¬
traf . Die Fragerin kehrte zum zweitenmal mit ihrem Gatten
vom Heimatsurlaub nach Ostafrika zurück. Tie Malaria hat sie
schwer mitgenommen, s% ist auch jetzt nach dem Aufenthalt in
Deutschland noch sehr schwach , stark bleichsüchtig und ruhebe¬
dürftig , so daß sie sich nicht hatte entschließen können, mit uns
an Land zu gehen . Obgleich Afrika ihr ihre Gesundheit genom¬
men , ist auch diese Frau von der rätselhaften Liebe für den dunk¬
len Erdteil erfüllt , die wir bei fast allen finden, die je dort ge¬
lebt . Sie sehnte sich nach ihrer zweiten Heimat . Mombassa
kannte sie von früher . „Famos ! " antwortete ich . „ Wenn wir
nur erst so weit wären ! "

Sie klatschte in die Hände. „ Wenn Ihnen Mombassa ge¬
fallen hat , dann habe ich keine Sorge ! Dann müssen Ihnen
Tanga und Dar -es-Salam erst recht gefallen ! klnd so weit wie
der Engländer , sind wir auch ! " .

In dem „So weit sind wir auch" lag , wie sich nachträglich '

zeigte , keine allzustarke Ilebertreibung . Frauen urteilen jo nicht
nach Einfuhr - und Ausfuhrstatistiken, sondern nach dem, was ihr
Auge sieht. Und danach sind wir allerdings ebensoweit , oder ■

vielmehr weiter . Freilich, was die Ugandabahn aus dem deut- t
schon Seengcbiet nach Mombassa hinunterbringt , fällt einstweilen ,
zu Gunsten der englischen Bilanz . Ein Unglück ist das nach dem, -

was mir verständige Leute in Tanga und Dar -es-Salam gesagt
haben; nicht gerade. Englisch-Offtasrika sitzt in der Statistik
einen Platz höher als wir . Dafür haben wir , nicht die eng¬
lische Kolonie, dank der englischen Ugandabahn ein Himerland ,
das sich rasch belebt.

Deutsches Reich.
lid Berlin , 6 . Sept . (Tel .) Der braunschweigische Staats -

minister Dr . Otto sollte , wie einige Blätter meldeten, wegen an¬
geblicher Mißerfolge in der Regentschaftsfrage und in der finan¬
ziellen Verwaltung des Herzogtums gewillt sein, bald von seinem
Posten znrückzntretcn. Diese Meldungen sind , wie das „B . T ."

nach Erkundigungen an maßgebender Stelle mitteilen kann, voll¬
kommen unrichtig. Herr von Otto denkt in absehbarer Zeit nicht
an einen Rücktritt und erfreut sich der Gunst des Regenten in
hohem Maße .

M Berlin , 6 . Sept . (Tel .) Im Kultusministerium fand
gestern wiederum eine Konferenz der beteiligten Refforts wegen
der in Sachen der Cholera-Gefahr weiter zu ergreifenden be¬
hördlichen Maßregel « statt. Es ist jetzt eine 3. Cholera -Ueber -
wachungsstation eingerichtet worden und zwar in Porgorzelince .
am welchem Orte die Warte aus Russisch-Polen nach Posen Über¬
tritt .

Der „Mems -Krkaß " .
C .D. Hannover , 7 . Sept . (Privattelegr .) Der Kultus -

minister bestättgte den Ablehnungsbeschluß der Aufsichtsbehörde ,
wonach die von der Schulgemeinde Wilhelmsburg an der Elbe
beschlossene Erhöhung der Lehrergehälter nicht genehmigt wird .

Frankreich .
) - ( Paris , 6 . Sept .

'Die Absetzung des Kaisers Than - Tai von
Anam , der infolge seiner wüsten Grausamkeit unmöglich geworden war ,
und die Erhebung seines achtjährigen Sohnes zu seinem Nachfolger gilt
einstweilen für die beste Losung der Frage . „Döbnts und „ Temps "

äußern ihre Zustimmung und die ersteren meinen , man hatte recht , sich
zu hüten , aus dem Kaiser von Anam , der wohl noch notwendig sei,
ein Hindernis , eine lästige Mittelsperson und eine Ursache von Schwie¬
rigkeiten zwischen der anamitischen Nation , die sich umgestaltet , und der
französischen Regierung zu machen. Rach Ansicht des „ Tempo " sollte
man für Anam Tunis zum Muster nehmen und ein Protektorat ein¬
richten, in dem das eingeborene Element zur Mitarbeit herangezogeu
werden muß.

) - ( Paris , 6 . Sept . Der Nntevpräfekt von Saint Girons , Labat ,
ist nun doch des Alkoholschmuggels überführt und deshalb von dem Mi¬
nister des Innern Clemenceau seines Amtes entsetzt worden . Herr Labat
und sein Schwiegervater , der Notar , wurden bei der Steuerverwaliung
denunziert und daraufhin ließ diese die beiden überwachen . Sie wurde»
dabei ertappt , wie sie eigenhändig die Flaschen mit dem köstlichen Naß
in den Kasten ihres Wagens verpackten. Auch der Steuerdirektor der
Arigge , der die Angelegenheit zu ersticken versucht hatte , wird vor einen
Disziplinarrat gestellt werden .

Amerika.
— Bellingham (Washington ) , 6 . Sept . (Tel .) In einer außer¬

ordentlichen Stadtratssitzung wurden gestern infolge von Ausschreitun¬
gen gegen die Hindus 50 Mann , die Waffen erhielten , für den Sicher¬
heitsdienst eingeschworen . Den vertriebenen Hindus wurde Schutz zu¬
gesichert, wenn sie auf ihren Arbeitsstellen Weiterarbeiten wollten ; di«
Hindus sind aber verängstigt und wollen nicht bleiben .

Woosevelts Zukunflspsän«.
M . p . Washington , 6 . Sept . lle &er die Zukunftspläne Roosevelts

nach Ablauf seiner Präsidentschaft erfahren wir von einem republika¬
nischen Politiker , daß die Roosevelt angedichtete llebernahme dm: Chef»
rcdaktion der „Newyork Tribüne " wohl ein frommer Wunsch des Ver¬
legers ist , aber niemals von dem Präsidenten auch nur in Erwägung ge¬
zogen worden sei. Theodor Roosevelt habe nur einen Ehrgeiz : der Nach¬
folger des Senior - Senators des Staates Newyork , Thomas C. Platt ,
im amerikanischen Bundessenat zu werden .

Roosevelts Freunde sind anscheinend schon eifrig an der Arbeit ,
diesem seinem weiteren politischen Ziele Vorschub zu leisten und sein«
Wahl zum Senator so zeitig zu sichern , daß er am Tage seines Scheidens
aus dem Weißen Hause , den 4 . März 1909 , die von ihm begehrte neue
Stellung antreten kann.

Auch die Nachricht, Roosevelt sei Kandidat für das Rektorat den
Harvard - Universität , wird von den politischen Freunden des Präsidenten »
als „ Nonsens " bezeichnet. „Teddys " Temperament suche andere Be -

tätigungen als im Hochschullehrer-Ornat . Auch der Gedanke , Chefkon¬
strukteur des Panamakanals zu werden , sei von Roosevelt nur vorüber¬
gehend gehegt und jetzt

'
aufgegeben worden . Sein Sinn stände nur nach

Politik und fernerem möglichst großem und ungemindertem Einfluß auf
die Staatsgeschäfte in Washington .

— Düsseldorf , 6 . Sept . Von den acht bei dem großen Schiffs¬
unglück an der Grirnlingshauser Fähre ertrunkenen Personen sind durch
die Taucher gestern die Leichen der Kapitänsfrau Weißbarth und ihrer
beiden Nichten geborgen worden . Alle drei befanden sich in der vorderen

Kajüte . Die anderen fünf Leichen konnten noch nicht geborgen werden;
da sie wahrscheinlich in der Hinteren Kajüte liegen . Bis jetzt ist man
lt . „Frkf. Ztg .

" bis dorthin noch nicht voryedrungen .
ttck Bamberg , 6 . Sept . (Tel .) Der Kanonier Toner des

10 . Feldartillerie -Regiments wurde bei der Fahrt ins Manöver¬
gelände unterhalb Kulmbach von der Eisenbahn überfahren und
getötet.

— Wien , 6 . Sept . ( Tel . ) Der 18jährige Sohn des Wiener Uni -

bersitätsprofeffors Riehl stürzte bei Willstadt vom Herzogsfall ab und
wurde getötet .

ück Salzburg , 6 . Sept . (Tel .) Der wegen Mordes verhaf¬
tete Martin Gebauer hat sich heute nacht in seiner Zelle erhängt .

llä Nizza, 6 . Sept . (Tel .) In dem Hüttenwerk St . Roche
wurde Gas beim Umfüllen infolge Zerreißens eines Ventils in
eine Gasretorte zurückgepreßt, wo die Berührung mit dem Keffel-
fruer eine Explosion verursachte. Die Vorderseite des Gebäudes
stürzte ein , dreizehn Arbeiter wurden dabei verletzt .

V. L > London , 6 . Sept . Eines tragischen Todes ist in Leytonstone

ein Sergrantmajor der 21 . Ulanen , V . Sprent , gestorben . Während
einer militärisch -kirchlichen Feier fiel das steinerne Kirchturmkreuz so
unglücklich herab, daß es dem alten Unteroffizier die Schädeldecke ein¬
schlug und der Tod kurze Zeit darauf eintrat .

= Konstantinopel, 6 . Sept . (Tel . ) Gestern brach im Stadt¬
viertel Jedikula ein Brand aus , durch den 100 Häuser und Kauf¬
läden eingräschcrt worden sind.

— Tokio, 6. Sept . ( Tel .) Die neuesten Nachrichten über die
Ueberschwemmung sind wie folgt zu fassen : Die Eisenbahn ist auf allen
Linien wieder in Betrieb . Die Zeitungen schätzen den Schaden an land¬
wirtschaftliche» Produkten auf 10—15 Millionen Den , an Brücken,
Straßen , Telegraphen und der Eisenbahn auf 10 Mill . gen . Der Scha¬
den an der Reisernte kann noch nicht geschätzt werden , doch ist auch nach

der Ueberschwemmung eine durchschnittliche Ernte sicher , wenn nicht in
den nächsten 14 Tagen sehr ungünstiges Wetter eintritt .

— Chicago, 7 . Sept . (Tel .) Ter Schnellzug Chicago-
Minneapolis erlitt in der Nähe von Nowis Iowa einen Unfall.
11 Personen sollen getötet, 7 verletzt worden sein . Näheres ist
noch nicht bekannt.

Das Eisenbahnunglück bei Strausberg .
— Berlin , 6 . Sept . ( Tel . ) Die Wagentrümmer an der Unfall ,

stelle bei Strausberg wurden heute nachmittag noch einmal gründlich
durchsucht . In den Spiralfedern der Polsterung eines verbrannten »
Wagenabteils fand man bei der Untersuchung verschiedene Geldstücke,
20 -Mark- und 10 -Markstücke , auch Nickelgeld, die zum Teil stark de.

schädigt waren , außerdem Kleiderknöpfe mit der Firma Orgler und
Hirsch, Königsberg , ferner ein Stück von einem Hosenträger ; auch
wurde ein Stück Schädeldecke gefunden . Eine Anfrage in Königsberg
ergab, daß der Bankdirektor Krafchutzki von der betteffenden Firma
Kleider bezogen hat . Die gefundenen Gegenstände wurden nach dem!
Bahnhof Rehfelde gebracht und dann auch von dem Sohn des vermißte »
Bankdirektors Krafchutzki gründlich geprüft . Es steht außer
Frage , daß Krafchutzki bei dem Unfall verbrannt
ist. Die Polizei und die Gendarmerie stellten infolge dieses Fundetz
ihre sonstigen Untersuchungen ein.

Die Nachforschungen nach dem Urheber des Eisenbahnunglücks
ihaben auch zu einer Feststellung der Zeit gefühtt , die dem Täter zur
Verübung feines Verbrechens zur Verfügung gestanden haben muß .
Ein Eisenbahnarbeiter erhielt den Auftrag , an den neugelegten Schie¬
nen die Laschen- und Schwellenischrauben abzulösen , was ihm in 23 %
Minuten gelang . Da der verunglückte Zug eine halbe Stunde Verspä¬
tung hatte und fahrplanmäßig zehn Minuten vor dem Schnellzug ein
Personenzug die Strecke durchfuhr, haben dem Verbrecher drei Viertel¬
stunden zur Verfügung gestanden .

Der Unbekannte, der bei dom Stransberger Schlossermeister de»
Schlüssel , mit dem die Schiene von 'den Schwellen gelöst wurde , bestellte,
und des Eisenbahnfrevels verdächtig ist , ist 1,68 bis 1,70 Meier groß
und sehr schlank ; er hat ein hageres Gesicht, gesunde Farbe und eine»
kleinen blonden 'Schnurrbart . Er trug blondes Haar , halblcmg , glatt ^
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 22 .

August d. I . gnädigst geruht , dem Postdireltor Ludwig R ü d t aus
Karlsruhe mit Wirkung vom 1. Oktober d. I . die Vorsteherstelle des
Postamts in Lörrach zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 31 . August
d. I . gnädigst geruht , den technischen Referenten für Bausachen beim
Finanzministerium , Baurat Kredell unter Verleihung des Titels
Oberbaurat zum Kollegialmitglicd der Forst- und Tomänendirektion zu
ernennen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom 5.
September d. I . wurden in gleicher Eigenschaft versetzt : die Finanzamt¬
männer Otto H e n r i c i beim Domänenamt Heidelberg zu jenem in
Konstanz und Anton Blau beim Domänenamt Konstanz zum Finanz¬
amt Bretten .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 26.
August 1967 wurden die Revisionsgehilfen Verwaltungsaktuar Robert
Grasfinger und Finanzassistent Karl Daniel Huber zu Revi¬
denten bei der Landesversicherungsanstalt Baden ernannt .

Durch Entschließung Großh . Steuerdirektion vom 3. September
d . I . wurde Buchhalter Karl Frank beim Finanzamt Tiengen in
gleicher Eigenschaft zunl Finanzamt Buchen und ebenso Buchhalter Leo¬
pold M e ß m e r beim Finanzamt Buchen zum Finanzamt Tiengen
versetzt .

Badische Chronik.
-gl Karlsruhe , 6 . Sept . Auf Veranlassung des Bundesrats

findet gegenwärtig ^um erstenmal für sämtliche Gemeinden des deut¬
schen Reiches eine Erhebung statt , durch welche der gesamte, auf das
Bolksschulwefcn entfallende Aufwand ersaßt weiden soll . Zugrunde ge¬legt ist der Stand vom 1 . Dezember letzten Jahres . In dem Erhebungs -
Logen, der für alle Gemeindeverwaltungen einheitlich vorgeschrieben ist,wird zunächst der persönliche Aufwand, den die Volksschulen verursachen,
so beispielsweise die Gehälter der Lehrer, deren Dienstzulagen, beson¬dere Vergütungen für Turn - , Religions- oder fremdsprachlichen Unter¬
richt , Aufwendungen für Wohnungen der Lehrer ustv . , dann aber auchder sachliche Aufwand, so z. B . Ausgaben für Lehrmittel , für Schul¬
räumlichkeiten, Schulprämien usw. erfragt . Gleichzeitig gibt die zu er¬
wartende Statistik wertvolle Aufschlüsse über die Gesamtzahl der Lehrer,und der auf einen Lehrer entfallenden Schüler.* Mannheim , 6. Sept . Wegen schwerer . Mißhandlung
seines eigenen Kindes stand gestern der 41 Jahre alte Schlosser
Leonhard Schäfer von Käfertal vor dem Schöffengericht. Dem
erziehenden Vater fehlt selbst die nötige Erziehung, denn seineKinder aus erster Ehe hat er derartig behantmlt, daß sie ihm
weggenommen und in Zwangserziehung gegeben wurden . Nun
hat er auch das 4-jährige Bübchen aus 2. Ehe in fürchterlicher
Weise mit dem Teppichklopfer traktiert , den er schließlich, nach¬dem der obere Teil abgebrochen war , herumdrehte und mit dem
Stiels in unmenschlicher Weise drausschlug . Die Frau legte, trotz¬dem sie befürchtet, von ihrem Manne zu Hause dafür mit Schlä¬
gen traktiert zu werden, Zeugnis gegen ihn atz. Das Gericht
sprach eine Gefängnisstrafe von 6 Wochen aus .* Eberbach, 6. Sept . Die Schiffahrt auf dem Neckar istwieder ausgenommen, doch ist der Wvsserstand noch ein sehr mäßi¬
ger, so daß die Ladung keine große sein kann.

$ Eberbach , 5. Sept . Die Zwetschgenerntefällt hier sehr gut aus .— Auch mit dem Ergebnis der Frühkartoffeln ist man zufrieden.* Hüffenhardt (A. Mosbach) , 6. Sept . Bürgermeister Sig -
man» hier hat sein Amt aus Gesundheitsrücksichten nieder¬
gelegt.

R . Vom Bauland , 5. Sept . In Aktheim, Amt Buchen,trmrde ein Stromer verhaftet , der auf der Straße von Sindols -
heim nach Rosenberg eine ältere Frauensperson anfiel und Geld
von ihr verlangte . — In Urphar wurde die MvMschaft einer
Anzahl Flöße von einigen am Ufer stehenden Schlingeln ver¬
höhnt. Ergrimmt darüber , schoß einer der Flößer einen Schrot¬
schuß auf die Spötter ab, wobei mehrere Verletzungen erlitten .Das neue Schulhaus in Oberndorf , A . Boxberg, ist im Roh¬bau fertiggestellt. Es kostet etwa 30 000 Mark .

0 Tauberbischofsheim, 6 . Sept . Zu der gestern geschlossenen
Aufnrchmsprüsung in das hiesige Borseminar halten sich 44 Aspiranten
gemeldet, wovon 8 für den 2. Kurs , unter denen, nur 2 ausgenonrmenwerden konnten. 28 fanden Aufnahme in den 1 . Kurs . Bemerkens¬
wert ist, daß das Vorseminar keine zu große Frequenz gezeigt hat von
Schülern der Hinterlandes , die teilweise eine andere derartige Lehr¬
anstalt mit Internat vorziehen; denn das Vorseminar hier hat ein eigen¬tümliches Externat . Von den genannten 44 jungen Leuten waren
nämlich viele aus anderen Anstalten zurückgewiesen und aus diesemGrunde hierher gekommen .

ff , Baden- Baden, 5 . Sept . Bei der städtischen Sparkaffe wurden■ftn Monat August 133 213 lÄ 16 eingelegt und 104 425 Jl 14 L
zurückgezahlt .

A Baden-Baden, 6. Sept . Nach den schonen und sonnigen Tagen
während der ganzen Rennzeit ist auch bei uns eine Witterungsänder¬
ung eingetreten und seit Montag abend regnete es unaufhörlich . Heute

einen grau Lrrrierten , abgetragenen Jakettanzug , ein rötliches Trikot¬
hemd ohne Kragen und schwarze Schnürschuhe. Beim Gehen schleift erein Bein nach. Er spricht den Dialekt der Gegend. Der Mann trug ein
unruhiges Wesen zur Schau .

— Berlin , 7. Sept . (Tel .) Das „Tageblatt " meldet, daß
der bei der Katastrophe von Strausberg verunglückte Ingenieur
Hoffman», der Gehirnerschütterung erlitt , wenig Aussicht auf
Erhaltung seines Lebens hat . r ,— Berlin , 6 . Sept . (Amtlich . ) Ter eingleisige Betrieb zwischen
den Stationen Strausberg und Rehfelde wurde gestern abend 8 Uhr
wieder ausgenommen.

Streik und Feuersbrnnst in Antwerpen .
— Antwerpen , 6. Sept . Das Feuer in den hiesigen Holzlagern

zerstörte auf einem Terrain von 6 Hektar alles mit Ausnahme von sechs
Häusern . Alle Pflaster der Holzwerfte sind geborsten. Die Telephon¬
verbindungen sind bereits wiederhergestcllt. Der Schaden wird insge¬
samt auf 12—13 Millionen geschätzt

Im Hafen herrschte Nachts vollkommene Ruhe dank dem ununter¬
brochenen Landregen . Das Feuer in den Holzlagern schwelt noch
weiter» doch ist jetzt die Gefahr vorüber . Man glaubt , daß die anarchisti¬
sche« Apostel der Propaganda der Tat die Brands aülegten . Die Poli¬
zei wurde gestern von der bevorstehenden Ankunft eines deutschen und
zweier französischen Anarchisten benachrichtigt. Die anarchistischen Ele¬
mente werden scharf beobachtet . Im Hafenbecken La Campine wurde
ein Individuum festgenommen, das versuchte , einen Holzstoß mit Petro¬
leum in Brand zu stecken . Die Bersicherungs-Gesellschafteu erklären ,
für den Schaden nicht aufkommen zu wollen. Nach dem Gesetz ist die
Stadtverwaltung unter den vorliegenden Umständen, die den Charakter
öffentlicher Unruhen tragen , für den Schaden verantwortlich.

In einer Versammlung der Ausständigen erklärte der Sozialist
Chapelle , Geldmittel seien genügend eingegangen, um den Ausstand vor¬
läufig drei Wochen fortzusetzen. Auch weitere Zusichtrungen von Eng¬
land und Deutschland lägen vor. 30 000 Brote wurden verteilt . Cha¬
pelle ermahnte die Ausständigen energisch , sich jeder Ausschreitungen
zu enthalten .

Der Bürgermeister spricht in einem Manifest die Hoffnung aus ,
Haß keine « eitere Katastrophe die Ruhe der Stadt bedrohen und daß

_ Zadrfe Vr esse ._
machte der Himmel indessen wieder ein freundlicheres Gesicht und so
dürfen wir hoffen , daß der Sonnenschein wieder seinen Einzug hält ,und das ist gut . denn gerade jetzt können wir denselben gut gebrauchen
wegen der verschiedenen Veranstaltungen , die noch stattfinden sollen .
Am 11 . d. Mts . beginnt z . B . die Traubenkur , welche durch Regen¬wetter ungünstig beeinflußt werden würde . Sodann findet gegen¬
wärtig hier das Internationale Lawn- Tennis -Tournier statt , welches
schon unter dem Regenwetter zu leiden hatte und einige Tage späterals geplant war , beginnen mußte . Für Sonntag abend ist sodann aus
Anlaß des Geburtstages des Großherzogs ein Feuerwerk im Kurgarten
angesetzt . Alle diese Veranstaltungen sind nur dann genußreich, wenn
der Himmel lacht und er lacht hoffentlich.

* Oberkirch , 4 . Sept . Durch einen unglückliche« Sturz ist
die 80jährige Marianna Scholl hier ums Leben gekommen . Wo
und wie sie gestürzt, wußte die Verunglückte lt . „Rencht . Ztg ."
nicht anzugeben .

0 Lahr , 6 . Sept . Der Bürgerausschuß beschäftigte sich in seiner
Heutigen Sitzung hauptsächlich mit der Unterhaltung der verschiedenen
städtischen Ortsstraßen . Der Antrag des Stadtrats , der Bürgeraus -
schuß wolle beschließen , daß die Ortsstraßen : Kaiserftraße, Friedrichs¬
straße und Geroldseckervorstadt in diesem Jahre nach dem sogenannten
Teckshstem mit Tampfwalzenbehandlung neu beschottert und instand
gesetzt werden und daß der Aufwand mit 18 800 M aus aufzunehmen¬den Anlehensmitteln zu bestreiten und in fünf Jahren zu amo-riisieren
sei, fand die Zustimmung des Kollegiums. Desgleichen gelangte der
Antrag zur Annahme, daß für die Schillerstraße das sog. Kleinpflaster
zur Anwendung komme . Der hierzu erforderliche Austvand von 12 500
Mark soll aus aufzunehmenden Anlehensmitteln bestritten und in 25
Jahren amortisiert werden. Auf der Nordseite der Luisenstraße ist eine
Gehweganlage herzustellen. Der hierzu erforderliche Aufwand von
4500 JH soll gleichfalls aus aufzunehmenden Anlehensmitteln bestrittenund in 42 Jahren amortisiert werden. Zum 4 . Punkt der Tagesord¬
nung : Verkündigung der Stadtrechnung (von uns mitgeteilt ) für das
Rechnungsjahr 1906 betr . wies der Vorsitzende darauf hin , daß der
Rechenschaftsbericht den Mitgliedern !des Stadtverordnetenkollegiumsbereits gedruckt vorliege und er sich daher auf einen kurzen Hinweis
beschränken könne.

* Triberg , 7. Sept . Gestern morgen würbe der dem
Trünke ergebene 41 Jahre alte Fabrikarbeiter Joseph Karchervor der Türe seines Wohnhauses erhängt aufgefunden. Ein An¬
fall von Schwermut in Verbindung mit den Folgen des Alkoholswird als Ursache

'des Selbstmords angesehen.* Kollnau, 6 . Sept . In der gestrigen Bürgerausschußsitzungwurde u . a. der Schulhausnenba « nach den Ausführungen des
Architekten Gerbig für den Gesamtkostenaufwand von 180 000
Mark genehmigt, ebenso ein Beitrag von 6000 Mark zur Her¬
stellung des Verbindungsweges zwischen Keppenbach -Kollnau-
Waldkirch .

D Freiburg , 6 . Sept . Nach einer Meldung der „Breisg .
Ztg .

" vergiftete sich gestern in seiner Wohnung ein hiesiger Arzt .Das Motiv der Tat ist unbekannt.
* Schopfheim , 6. Sept . Der Hilfsschaffner Hagist von

Wiechs, welcher seit einer am Sonntag abend angetretenen Aus¬
fahrt mit dem Rade vermißt wurde, hält sich nach hierher gelang¬ten Nachrichten in der Schweiz auf. Wie es heißt, war die Furchtvor den Folgen eines Fehltrittes , der übrigens nur geringfügigerNatur sein soll, der Grund seiner heimlichen Abreise.* Lörrach , 6 . Sept . Gestern abend wurde in seiner Wohnungein junger Mann namens Wenk, genannt Brugger , tot im Bett
aufgefunden. Man vermutet als Todesursache einen Schlag¬
anfall oder Alkoholvergiftung.

— Von der oberen Dona«, 6 . Sept . Die Stadt Engen im
Hegau plant die Erbauung einer elektrischen Bahn von Engen
nach Tayngen mit Anschluß an die S '

chaffhausen -SchleitheimecBahn . Schaffhausen würde die elektrische Kraft liefern . Das
Kapital zum Bauen — zirka 1 Million — soll durch Ausgabevon Aktien beschafft werden.

' Die bürgerlichen Kollegien in Engengenehmigten zu den Kosten der sofort in Angriff zu nehmendenVorarbeiten die nötigen Mittel .* Singe », 6 . Sept . Bei Kanalisationsarbeiten stürzte
gestern nachmittag eine Mauerwand ein und begrub die Arbeiter
Schönle, Fuchs und Reitze aus Singen . Glücklicherweise konntenalle 3 alsbald aus ihrer schlimmen Lage befreit werden.* Litzelstetten (A. Konstanz) , 6 . Sept . Zu der auf Sonn¬
tag , 15 . September , angesetzten Einweihung unserer Kirche hatdas Großherzogspaar sein Erscheinen zugesagt.* Von der Maina «, 6 . Sept . Der König und die Königinvon Rumänien verließen heute nachmittag 3 Uhr Schloß Mainauund fuhren mit Automobil nach Umkirch zurück.

Aus dem gewerblichen Leben .
O Staufen , 15 . Sept . Die Wagner des Amtsbezirks Staufengründeten eine Zwangsinnung .
▲ Tiefenstein , 5 . Sept . Die hiesige Schappespinnerei bedachre 19

langjährig « Arbeiterinnen und Meister mit Geldspenden im Betrage
die friedlichen Bürger fiel) von den Kais fernhalten werden . Die Ge¬bäude der Korporationen werden speziell bewacht , auch durch privateWächter, da alle Drohbriefe erhalten haben . Die Petroleumtanks amEnde des Kai Herbauville werden durch Schildwachen bewacht, ebensodie Boote von Harwich und Hoboken .

— Antwerpen, 6 . Sept . Unter wirksamem Schutz konnte die Ar¬beit heute auf allen Schiffen durch die Einsteher wieder ausgenommenwerden. Die Ausständigen sind fast bis auf den letzten Mann ersetzt .Die Ausländer wurden auf sechs Schiffen untergebracht . Die Kohlen¬ablader und Fuhrknechte sind wieder angetreten . In einer Versamm¬lung der Ausständigen erklärte Anseele , wenn der Hafenbund eineMillion in die Kriegskasse einlcge, werde die belgische Arbeiterparteiden Ausständigen 100 000 Franken vorschietzen ; der Sieg sei dahergewiß . Bis jetzt ist noch keinerlei Aussicht auf einen Ausgleich vor¬handen. Der Präsident der Bereinigung hat mehrere Drohbriefe er¬halten .
Versammlungen und Kougresse .— Karlsruhe , 6 . Sept . Tie Hauptversammlung des Gcsamtvereinsder deutschen Geschichts- und Altertumsvereine in Verbindung mit dem7. Deutschen Archivtag findet, der „ Münch . Allg. Z." zufolge, vom 14.bis zum 18 . ds . in Mannheim statt. Am 14 . wird ein ArchivtagKarlsruhe , am 15. ein solcher in Speyer den Hauptverhandlungen inMannheim vorangehen.

Der nächste Historikertag wird im Herbst 1909 in Straßburg abge¬halten werden ; Vorsitzender wird Professor Breßlau - Straßburg sein.= Heidelberg, 6. Sept . Der Verband West - und SüddeutscherVereine für römisch- germanische Altertumsforschung wird hier am 14.und 15 . September tagen . Am ersten Abend findet ein« Schloßbeleuch¬tung statt.
M Kaiserslautern , 7 . Sept . (Tel .) Zum 9 . Vertretertagdes Reichsverbandes der Vereine der nationalliberalen Jugendsind bereits über hundert Delegierte hier eingetroffen . Gesternfand eine mehrstündige Borstandssitzung statt, in der die Tages¬ordnung besprochen wurde. Hieran schloß sich eine Versammlungder preußischen jungliberalen Vereine, in der die Gründung eines

Landesverbandes der preußischen jungliberalen Vereine beschlossenwurde. ■ ^4,

Sem S. j
von 1500 'Jl , nachdem schon bei früheren Gelegenheiten Geldspenden '
verteilt worden sind.

ttz Vom Bodensee , 5 . Sept . Die Schwarzwälder Uhrenindustrie
hatte in den letzten Monaten eine günstige Geschäststüttgkeit zu ver-
zeichnen . Am lebhaftesten war nach der „Krlsr . Ztg ." der Export von
Uhren mittlerer und besserer Qualität nach England, während einfach«
Schwarzwälder Uhren in großer Zahl nach Amerika abgingen.

Ans - er Residenz .
Karlsruhe . 7. September.

5( Auf eine 25jährige Tätigkeit bei der Firma Wilh. Weiß, Kaffeu-
schrankfabrik , hier blickt deren Werkmeister, Herr Adolf Bodeumüller
zurück . Um diesen Tag würdig zu feiern , vereinigten sich Chef, Beamte
und Arbeiter zu einem gemeinschaftlichen Festakte in der Fabrik , wobei
der Jubilar durch anerkennende Worte und Geschenke für seine lang¬
jährigen treuen Dienste entsprechend geehrt wurde .

Z Der badische Schwarzwaldverein hat auf der Hauptversamm¬
lung zu Triberg im Jahre 1891 lbeschloffen >, eine TouriftMkarte des ba¬
dischen Schwarzwaldes und der angrenzenden Landschaften, insbeson¬
dere auch des Kaiserstuhls im Maßstaibe von , 1 : 50 000 herwuszugcben.
Bis zum Jahre 1603 sind 10 Blätter erschienen und das letzte Blatt
Hornberg-Triberg , das besondere Schwierigkeiten geboten hatte , ist
dieser Tage zur Ausgabe gelangt. Die Karten , sind außerordentlich
übersichtlich und klar angeferttgt . Von den 11 Blättern sind bereits
sechs in zweiter und das Blatt Baden tu dritter Auflage erschienen.
Das Kartenwerk, für das der Verein jetzt schon über 50 000 M aus¬
gegeben hat , wird sich allmählich für den Verein zu einer guten Ein¬
nahmequelle entwickeln . — Das nächste große Werk, das der Schwarz¬
waldverein Herausgaben wird, befaßt sich mit der Flora des Schwarz¬
waldes.

Z Die Stonographen - Bereinigung Gabelsberger eröffnet am Don¬
nerstag dm 12. September in der Peställozifchule, Epdprinzenftratze 18,einen Anfängerkurs. ( Siehe Inserat . )

-ff- Der Zwrigverein Karlsruhe des Bundes deutscher Militäran¬
wärter feierte am Mittwoch abend in der Brauerei „Bischofs " den Ge¬
burtstag des Grotzherzogs. Mit einem Marsch, ausgeführt von der
Hauskapelle (ehemalige Militärmusiker ) , wurde die Feier eingeleitet .
Kurz darauf ergriff der 1. Vorsitzende das Wort zu einer Ansprache,
welche mit einem dreifachen Hoch auf S . K . H . , seine Gemahlin und
sein ganzes Haus endete.

Im Kühlen Krug konzertiert morgen Sonntag , nachmittags4 Uhr, die Kapelle der Freiwillige» Feuerwehr der Stadt Karlsruhe
unter der anerkannt tüchtigen Leitung des Herrn Kapellmeisters Hell¬
muth. Die Kapelle hat sich zu einem der beliebtesten Musikkorps hiesigerStabt emporgearbeitet. Da Herr Hellmuth wieder eine glückliche Handbei der Auswahl des Programms gezeigt, um das musikliebende Publi¬
kum noch mehr zu gewinnen, so steht den Besuchern des Kühlen Krugesein genußreicher Nachmittag bevor . Bei ungünstiger Witterung findetdas Konzert im großen Saal statt.

!§ Truppentransporte . Im Laufe des gestrigen Tages fuhren drei
Jnfanterie -Regimenter Nr . 25, 111, 113 und 114 , sowie das Jäger -
bataillou Nr . 14 und das Pionierbataillon Nr . 14 mittels Sonderzügen
von Hagenau kommend nach dem Manovergelände hier durch.

§ Unfall. Gestern nachmittag scheuten iq der Waldhornstraße zweian einem mit Bündelholz beladenen Wagen gespannte Pferde . Die
Tiere rannten durch die Fasanenstratzenach der Zähringerstraße ; an der
Ecke beider Straßen siel der Wagen um , wobei sich der Vorderwagen
aushängte , mit welchem dann die Pferde weiterrasten . In der Kronen-
strahe konnten die Pferde gestellt werden. Der Fuhrmann wurde vom
Wagen geschleudert , erlitt aber keine Verletzung.

Z Logisschwindler. Am 20. b . Mts . hat sich ein angeblicher Opern¬
sänger aus Köln in der Zähringerstraße eingemietet und hat sich am 1 .
ds. heimlich aus seiner Wohnung entfernt , ohne seine Miete zu be¬
zahlen.

8 Diebstähle. Am 3. ds. verdingte sich in der Karlstraße ein
Mädchen , angeblich aus der Pfalz und hat ihrer Dienstherrschaft gleich
am ersten Tag Kleidungsstücke im Wert von 38 <M gestohlen. Das
Mädchen ging flüchtig. Am 30. v . Mts . wurde einem Droschkenkutscherbei einer Rauferei in einer hiesigen Wirtschaft eine Taschenuhr mit
Kette gestohlen . Eine angebliche Strafanstaltsaüfseherin und schon
mehrfach bestrafte Betrügerin hat in letzter Zeit hier verschiedene Be¬
trügereien verübt ; sie ging flüchtig.

§ Verhaftet wurde eine von ihrem Mann getrennt lebende Frauaus Niedenfals, welche in einem Hause in der kl. Spitalstratze , wo sieim Dienst gestanden ist , eine Sparbüchse mit 24 S gestohlen hat . Fest¬
genommen wurden ferner ein verheirateter 27 Jahre alter Hausbursche
wegen Vergehens gegen 8 170 Ziff. 3 R .-St .-G.-B. und eine 20 Jahrealte Dienstmagd, welche im Hause, wo sie bedienstet war , einem Herrn2 goldene Ringe im Werte von 10 M gestohlen hat . ,—> Ml \
Lehr. ans der Karlsruher Stadtrats -Sihungvom 5. September 1807 .

Die Straßenbahnlinie Hauptbahnhof—Grenadierkaserne , die nun¬
mehr bis zum neuen städtischen Krankenhaus weitergeführt ist , soll mitder Einführung des neuen Winterfahrplans (am 1 . November d. I . )die Bezeichnung „Hauptbahnhof—städtisches Krankenhaus " erhalten .Vom gleichen Zeitpunkt an soll auf den Schildern der Straßenbahn¬wagen auch die Nummer der Linie angeschrieben werden.Der Stadtrat beschließt , das Grundstück Bürgerstraße Nr . 16 , dasder verstorbene Herr Schlossermeister Leopold Weiß den Armen derStadt vermacht hat , vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses

sich Frankfurt a. M>, 6 , Sept . ( Tel . ) Der Verband der Fleischerund Berufsgenoffen Deutschlands, der hier seinen vierten Ver¬bandstag abhielt, beschloß, die Arbeitslosen-Unterstützung einzuführen . ;
Ein Reichs -APothekergeietz .

V Karlsruhe , 7. Sept , Der deutsche Apothekervereiu hat in seiner36 . Hauptversammlung zu Eisenach sich am Dienstag in erster Liniemit dem Entwurf eines Reichs -Apothekengesetzes beschäftigt. Msdi -
zinalrat Dr . Vogt-Butzbach übte als Referent unter dem Beifall der
Versammlung überaus scharfe Kritik an dem Entwurf und diese Kritikwurde in der anschließendenDiskussion fortgesetzt . Rach mehrstündigerDebatte nahm die Versammlung den nachstehenden vom Vorstande ein¬
gereichten Antrag mit allen gegen 2 Stimmen an :

„Die 36 . Hauptversammlung des Deutschen Apothekervereins hälteine reichsgesetzliche Regelung des Apothekenwesens für dringend er¬forderlich. Sie vermag aber dem von dem Reichsamte des Innern be¬kannt gegebenen Entwürfe sowohl hinsichtlich des gewählten Gewerbe¬
systems — der allgemein durchgeführten rein persönlichen Betriebsbe¬
rechtigung — als auch in anderen wesentlichen Punkten nicht zuzu¬stimmen und erhebt endlich entschiedenen Widerspruch gegen die in den
Erläuterungen zu dem Entwürfe enthaltenen ungerechtfertigten Be-!
schuldigungendes deutschen Apothekerstandes . Sie sieht vielmehr in derfreien Veräußerlichkeit aller Apothekenbetriebsberechtigungen die hefte,gewerbliche Grundlage des deutschen Apothekenwesens und die einfacheLösung der Gewerbefrage. Sie beauftragt daher den Vorstand , unterZugrundelegung dieses Gewerbesystemsund unter Berücksichtigung dervon der Versammlung gefaßten anderen Beschlüsse den Gesetzentwurfabzuändern und den geänderten Entwurf dem Reichsamte des Innern ,den Bundesregierungen und dem Reichstage zu überreichen. Solltendiese jedoch nicht gewillt sein, einer einheitlichen Regelung der Gewerbe¬frage auf dieser Grundlage zuzustimmen, so wäre , um endlich aus denderzeitigen unsicheren , den Stand schwer beunruhigenden und schädigen»!den Zuständen herauszukommen, als Mindestforderung des Standesfestzuhalten, daß den bis dahin unter irgendwelcher Voraussetzung alsvererblich oder veräußerlich behandelten Apotheken durch Reichsgesetzdieses Recht gewahrt wird. Den Inhabern von Personalkonzesstoneu ist !eine angemeffene Berücksichtigung der ehelichen Nachkommenschaft und -der Witwen, sowie ein Kundfchaftswert sicherzustellen ."



Beile 4.
uufc der Staatsgenehmigung an Herrn Restaurateur Jakob Möloth UM
den Preis Don 26 000 Jl zu veräußern .

Die Lieferung der für die Schülerhorte benötigten Milch wird der
Karlsruher Mlchzentvale, e . <8 . m. b . H . in Liquidation , übertragen .

Das Baugcsuch des Blechnermeisters H . Held — Errichtung eines
Wohnhauses an der Essenweinstraße östlich der Humboldtstratze betref¬
feich — wird dem Großh. Bezirksamt mit Antrag auf Ablehnung vor¬
gelegt, da die Essenweinstraße an jener Stelle noch nicht hergestellt ist .

Der Verwaltungsrat der städtischen Sparkasse hat beantragt , die
Einrichtung zu treffen, daß die städtischen Beamten und die Lehrer der
städtischen Schulen Teil« ihres Gehaltes durch di« Stadtkasse der Spar¬
kasse an den jeweiligen Gehaltsterminen mit alsbaldiger Verzinslichkeit
überweisen lassen können . Der Stadtrat heißt diese Einrichtung gut .
Den städtischen Beamten und den Lehrern wird empfohlen, von der
Neuen Einrichtung Gebrauch zu machen .

Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu beantragt : f . daß
das Leitungsnetz des städtischen Elektrizitätswerkes auf Stadtgebiete , die
mit elektrische» Leitung derzeit noch nicht versehen sind, jeweils dann
ausgedehnt wird, wenn nach Lage der Verhältnisse eine jährliche Ein¬
nahme für Stromabgabe in Höhe von wenigstens 8,8 Proz . der Her¬
stellungskosten der Neuanlagen zu erwarten ist ; 2 . daß für die nach
Ziffer 1 erforderliche Ausdehnung des Leitungsnetzes sowie für Neu¬
anschaffung von Elektrizitätszählern Anlehensmittel bis zum Betrage
von 350 000 aufgewendet werden.

Dem technischen Assistenten » beim städtischen Tiefbauamt , Herrn
Joseph Schneider, wird in Anerkennung seiner 25jährigen tadellosen
Dienstzeit Las Ehrendiplom der Stadt verliehen.

Für die auf der Zentralstation für Telephon- und Feuertelegraph
im Rathaus infolge anderweitiger Organisation des Dienstes neu er¬
richteten zwei Stellen , die Militäranwärtern Vorbehalten sind, werden
der städtische Auffeher und frühere VizefeldwebelFriedrich Kopp und der
Feldwebel Heinrich Müllich aus Reinsheim — zunächst probeweise —
eingestellt .

Aus de« Nachbarländern .
--2 Oberherrlingen (Oberamt Blaubeuren ) , 6 . Sept . (Tel .)

Gestern ist der Staatsrat Freiherr Engen von Mancler , bis 1893
ivrirttembergischer Gesandter in Wien, gestorben .

M Landau (Pfalz ) , 6. Sept . Der dem Trnnke ergebene,
mit seiner Frau in Unfrieden lebende Hausbesitzer Zettl aus
Pilsting tötete heute früh im Streit seine Frau und erschoß sich
dann .

= Straßburg , 6 . Sept . Wie die „Str . N . N .
" melden, hat

man in einem 33jährigen Buchhalter von hier den Dieb entdeckt,
der in diesem und vergangenem Sommer die Rheinbäder unsicher
machte . Er wurde verhaftet , als er im städtischen Leihhause eine
goldene Uhr , die er erbeutet hatte , versetzen wollte.

— Straßburg , 6 . Sept . Ein Einwohner von St . Ludwig
wurde, als er von der Reise zurückkam, an der Zollstatiou ange¬
halten und nachdem sein Gepäck einer Durchsicht unterworfen
worden war , verhaftet . , Er hatte versucht , in seinem Koffer für
etwa 15 000 Mark Saccharin über die Grenze zu schmuggeln .
Tie Behörde war durch eine Anzeige aufmerksam gemacht ^ wer¬
den. In derselben Angelegenheit wurden noch drei weitere Ver¬
haftungen vorgenommen.

Telegramme der ..Bad . Presse ".
— Berlin , 7. Sept . Der Staatssekretär des Innern v. Bethmann -

Hollweg und der preußische Landwirtschaftsminister werden am 18.
September eine Informationsreise in das von der Reblaus bedrohte
Weingebiet um Metz unternehmen .

M Hamburg , 6. Sept . Der König von Griechenland ist
heute nachmittag hier eingetrofse».

bä Wilhelmshaven , 6 . Sept . Die Flottenmanöver find um einen
Tag verlängert worden. Der Kaiser trifft infolgedessen erst am Sams¬
tag hier ein . Tie Verleihung des Fahnenbandes an das 2 . See -
>batcvillon ist auf Samstag nachmittag 5 Uhr angesetzt . ' Heute nachtk
manöverierte die Hochseeflotte vor der Jade . Der Kanonendonner und
das Spiel der Scheinwerfer lockte Hunderte auf den Weg. Interessant
war die Beobachtung eines mißlungenen Durchbruchversuchs von Tor¬
pedobooten . Nach Mitternacht war alles ruhig .

= Norderney , 7 . Sept . Der Reichstagsabgeordnete Payer
von der Deutschen Volkspartei trifft heute, einer Einladung des
Reichskanzlers folgend, hier ein . .

— Bamberg , 6 . Sept . Der Senior des Metropolitankapitels Bam¬
berg, Domkapitular Josef Braun , ist im Alter von 81 Jahren soeben
gestorben.

^ Wien, 7 . Sept . Die „Neue Freie Presse" erfährt von
gut unterrichteter Seite bezüglich der Absicht der österreichischen
Regierung en der Ausgleichsfrage, ein Ausgleich, in dem nicht
gleichzeitig eine befriedigende Lösung der Quotenfrage sicher ge-
stellt sei , werde von der Regierung nicht vorgclegt werden.

= Wien, 6 . Sept . In dem Prozeß gegen die siebzehn ruhtenischen
Studenten trat der Staatsanwalt von der Anklage des Verbrechens 'der
schweren Körperverletzung gegen sämtliche Angeklagte , außer gegen den
flüchtigen Krals , zurück; ferner ließ er wegen unzulänglicher Beweise
die Anklage gegen sechs Beschuldigte fallen , die sofort freigesprochen
wurden.

— Marienbad , 6. Sept . Der König von England ist heute
von hier nach London abgereist.

— Paris , 6 . Sept . Der Jahrgang 1904 der Armee wird am 28.
September entlassen. Die Kavallerie soll für dienstlichen Bedarf bis
zum 20. Oktober zurückbehalten werden.

— Petersburg , 6 . Sept . Der Karlsbader Korrespondent der Pe¬
tersburger Telegraphegagentur meldet , daß der Minister des Auswär¬
tigen , Jswolski , nach dem FrühstüH bei dem König Eduard mit diesem
eine etwa halbstündige Unterredung unter vier Augen hatte . Den Ge¬
genstand der Unterredung bildete das englisch - russische Abkommen . Wenn
der Inhalt der abgeschlossenen Konvention auch erst nach der Ratifika¬
tion bekannt werden wird , so könne man doch schon jetzt sagen , daß sie
seitens der Mächte keine Beschwerden Hervorrufen und die Anlässe zu
Mißverständnissen zwischen Rußland und England beseitigen werde.
Die Konvention werde zweifellos der Befestigung des allgemeinen
Friedens förderlich sein .

— Konstantinopel, 6 . Sept . Es verlautet gerüchtweise , daß das
Linienschiff „Weffudije " den neuen Fürsten Georgiades auf Grund
eines Jrades nach Samos bringen werde . Die Pforte wolle die Ein¬
wohner der Insel aus diese Weise einschüchtern . Das Schiss begann ge¬
stern mit den Vorbereitungen zur Abfahrt und geht übermorgen in See .
'

— Washington, 6 . Sept . (Tel .) Hier verlautet , der Präsi¬
dent der Vereinigten Staaten Roosevclt werde nach Beendigung
der Haager Konferenz eine Art privater Friedenskonferenz hier
einberufen. An dieser Konferenz würden die Washingtoner
Botschafter der verschiedenen Mächte teilnehmen. Auf der Kon¬
ferenz sollen verschiedene wichtige Fragen , die nicht im Programm
der Haager Konferenz enthalten sind , namentlich die Drago-
Poktrin , erörtert werden. Bryce ist angeblich einverstanden.

Epidemie«.
— Danzig, 6 . Sept . (Tel .) Bei einem vor einigen Tagen

an der Weichselmündung verstorbenen 46jährigen Flößer hat die
bakteriologische Untersuchung als Todesursache Cholera nostras
ergeben. - - ■< M

_
K ad isrhe Dresse .

_
— Sosuowice (Russ .-Polen ) , 6. Sept . (Tel .) In zwei

unweit von hier gelegenen Ortschaften sind gestern ein Bahn¬
hossgendarm und die Frau eines Bahnhofsgendarms an Cholera
gestorben .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
^ - Casablanca, 7. Sept . Reuter meldet: Der bezüglich der

Einschiffung von 3 Kompagnien Fremdenlegionäre gegebene
Gegenbefehl sei auf die Nachricht zurückzuführen, daß Mulai
Hafid sich der im Zollamt Mazaga» lagernden Patronen bemäch¬
tigt habe, welche die Franzosen beschlagnahmen wollten.

— Tanger , 6 . Sept . Entgegen dem platonischen Sendschreiben
Abd el Aziz , welches Mulch Hafid aus religiösen Gründen in die
Acht erklärt , geht letzterer praktischer vor. Muley Hafid sandte an sämt¬
liche Zollbehörden ben Befehl, die Geldeingänge nur ihm zuzuführen.
Tie hiesigen Zollbehörden werden dadurch äußerst betroffen ; sie zögern
mit ihren Entschlüssen . (F . Ztg . )

— Fez, 6 . Sept . Sultan Abdul Aziz hat am 2 . September abends
die Gräber der großen Stadtheiligen und die Moschee Mulen Jdrics be¬
sucht. Dies sei ein sicheres Zeichen dafür , daß der Sultan nach Rabat
abreisen werde. Die Abreise soll auf den 7 . d . Mts . festgesetzt sein.

— Fez, 6 . Sept . Buchta Ben - Bagdadr wird hier erwartet , um den
Oberbefehl über die Armee des Sultans zu übernehmen. Seine bis¬
herige Mahalla hat das Elkmasgebiet verlassen und die Besatzungen der
Umgegend von Tanger verstärkt. Die Gesamtstärke dieser Truppe be¬
trägt jetzt 4000 Mann . Da die Soldzahlung gesichert ist , ist in Tanger
die Furcht vor Ueberfällen geringer geworden. Die Mahalla El Meranis
sammelt sich in Alkazar, wo man einen Angriff befürchtet . Die Israeliten
fliehen.

hd Paris , 6 . Sept . Aus Tanger Udjida, Larache und Ksar el Kebie
liegen Nachrichten über eine geplante gleichzeitige Aktion der diese Städte
umgebenden Kabylenstämme vor.

Sur Reform - u. Revoliitioilsbewegmig in Mihland,
bä Petersburg , 6. Sept . Die Ernennung Poliwanows

zum Kriegsminister an Stelle des Generals Rüdiger, der sich
durch seine jüngst geschlossene Ehe kompromittiert hat , steht bevor,
ebenso der Rücktritt des Großfürsten Nikolai Nikolajewitsch von
seinem Posten als Oberkommandenr. Sein Nachfolger soll der
Generalgouverneur von Warschau , Skalon , tMrden. Großfürst
Nikolaus bleibt jedoch Chef der Landesverteidigung .

C .D . Helsingfors, 7. S^pt . (Privattelegr .) Der finischc
Landtag beschloß in geheimer Sitzung einstimmig eine Sym -
pathieknndgebnng an den beurlaubten liberalen Generalgouver -
nenr und eine scharfe Mißtranensknndgebnng für den russischen
Ministerpräsidenten Stolypi «. Man erwartet die Auflösung des
Landtags .

= Odessa , 6 . Sept . Der Hilfsverein der deutschen Juden in Berlin
erhielt folgendes, vom Mittwoch abend datiertes Telegramm von hier :
Schon vier Tage werden hier Exzesse der schwersten Art verübt , denen
Siele Tote und Verwundete bereits zum Opfer gefallen sind. - Obwohl
bereits seit zwei Tagen ein Aufruf des Stadthauptmanns Glcirojew in
den Zeitungen Odessas erfolgt , der allen Ruhestörern mit den strengsten
Strafen droht , dauern die Ruhestörungen fort und haben sich am Mitt¬
woch sogar noch , verstärkt. Die Polizei versucht , die Grausamkeit der
„ Holigans " einzüdämmen, hindert aber nicht die Ausdehnung der Aus¬
schreitungen innerhalb der Stadt . (Frkf. Ztg .)

C. Dessau , 7 . Sept . (Privattelegr .) Die Polizei verhaftete
in Bernburg fünf zugereiste russische Revolutionäre , welche wegen
der Teilnahme an dem Bombenattentat in der Billa Stolypi «
von Rußland verfolgt werden.

Handel und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 6 . Sept . ( Offizieller Bericht. )

Die heutige Börse , verkehrte in stiller Haltung . Etwas höher gefragt
blieben die Aktien der Zellstoffabrik Waldhof und zwar zu 834 . 50 Proz . ,
Mannheimer Dampfschleppschiffahrtsaktienwaren zu 69 .50 Proz . am
Markte.

Stimmen ans dem Publikum .
(Für öle »mter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . )
Elektrische Straßenbahn Südstadt betr .

Unter dieser oder ähnlicher Rubrik sind im Laufe dieses Jahres
verschiedene Artikel veröffentlicht worden. Einer der letzten ist der in
Nr . 411 der „Bad . Presse" . Einsender dieses Artikels bringt wieder
ein neues Projekt einer Straßenbahnlinie , ohne aber diese Strecke zu
überblicken , ob denn in betriebstechnischer Hinsicht auch eine solche Bahn
gebaut werden kann. Die Schützenstraße ist für eine zweigleisige Bahn
zu schmal (Wenn einmal eine Bahn gebaut wird , wird sie gleich zwei¬
gleisig gebaut , um einen 5-Minutenbetrieb einrichten zu können) ; man
mutz in Betracht ziehen, daß unsere Straßenbahn im Vergleiche zu
Mannheim oder Heidelberg, welche nur Schmalspurbahn haben, normal -
spurig ist, also bei Anlage einer zweigleisigen Bahnlinie eine beträcht¬
liche Breite in Anspruch nimmt . Einsender will seine Bahn am Vier-
ordtbadgarten vorbei durch die Gartenstraßc , Bahnübergang , Karlstraße ,
Sophienstraße , Westendstratze gehen lassen . Diese Strecke ist aus dem
Grunde unmöglich, weil der Platz vor der Festhalle, also der frühere
Metzplatz nach Inbetriebnahme des neuen Hauptbahnhofes zum Stadt¬
garten einbezogen werden soll und dann die genannte Bahnstrecke in
Wegfall kommen würde . Man sieht also, welche Reihe von Betriebs¬
hindernissen der Anlage einer solchen Bahnlinie im Wege stehen. Und
dann , warum soll man , wenn man in das Krankenhaus will, mit der
Kirche ums Dorf fahren , wenn man eine geradlinigere Strecke zur
Verfügung hat, nämlich die seitherige Strecke Bahnhof—Grenadier¬
kaserne ? Das Stadt . Straßenbahnamt ist darauf aus , möglichst gerade
Bahnstrecken zu bauen , was bei der Strecke, die Einsender beschrieb ,
durchaus nicht der Fall ist . Die einzige Strecke, die in Betracht kommen
könnte vor Erbauung des neuen Hauptbahnhofes wäre die , beginnend
mit Anschluß an die Karlfriedrichstratze am Bahnübergang , durch die
Ettlingerstraße durch , Ncbeniusstraße Rüppurrerstraße , Bahnhofstraße.
Dann hätten wir eine sogen . Ringbahn , die dann gleichzeitig zweigleisig
betrieben werden kann, da diese Straßen sämtlich breiter sind . Das
einzige Hindernis wären nur die Baumreihen , die nötigenfalls zum
Opfer fallen müßten . Ob aber das Straßenbahnamt sich zum Bau
einer solchen Linie vor Erbauung des neuen Bahnhofes entschließt,
glaube ich nicht und werden mit mir auch noch mehrere Mitbürger nicht
glauben, denn daß nach Erbauung des neuen Bahnhofes in den Ver-
kehrsverhältniffen eine Aenderung Mtsteht, ist eine längst bekannte
Tatsache. Meines Erachtens nach , kann an Erbauung einer Straßen¬
bahnlinie in der Südstadt zur Zeit noch gar nicht gedacht werden, bevor
der neue Bahnhof nicht gebaut ist oder wird .

Ein Straßenbähnlcr .

Wergnügungs- und Aerems -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 7. September:
Apollotheater. 8 Uhr Barietevorstellung.
1 . Atbletic - Sport -Club Germania . l/aÖ Uhr Uebungsstunde i. Nußbaum.
Bayernverein. Vereinsabend. Alte Brauerei Bischofs.
Großer Festhallesaal. 8 U. Bankett. Großherzogs Geburtstagfeier ,
Kanfm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Rheinklub Allemannia. 9 Uhr Zusammenkunft im Tannhäuser .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander . 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U . Klubabd. i. Klubh. (Rheinh.) ,
Schützengefellschast . 2 Uhr Festschießen .
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Wasserstorrd des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel . 6 . Sept. 3,61 >n '5 . Sept. 3.63 m).
Schusterinjel, 7 . September . Morgens 6 Uhr 2,17 m.
Fehl, 7 . September . Morgens 6 Uhr 2,73 m .
Mara » . 7. September . Morgens 6 Uhr 4,15 »>. gef . 0.05 »>.
Mannheim . 7 , September . Morgens 7 Uhr 3,35 m.

J. PetryWä
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel. 1558 .

Grösstes Lager in

Geislinger Waren
zu Fabrikpreisen.

SiksTafelqeräte

CaCaOI 28 Wochen genossen schafft blühendes Aussehen.

Nestlet ?
Pur Säuglinge, Reconvalescenten , Magenkranke.

5516a

Hirschschr Schneider- Akademie,
Berlin < Rotes Schloß 2 . 5721 »

Prämiiert Dresden 1874 «. Berliner Gewerbc-AuSstellnng 1878 .
. Prämiiert mit der goldenen Medaille

| Vlfl ♦ in Frankreich 1897 und goldene»
Medaille in England 1897 . — Größte, älteste, besuchteste und mehrfach
preisgekrönte Fachlchranstalt der Welt. Gegründet 1859 . Bereits über?
28000 Schüler ausgebildet. Kurse von 2V Mark an beginnen am
1. und 15. jeden Monats . Herren - , Damen - und Wäscheschneideret .
Stellenvermittlung kostenlos . Prospekte gratis . " Die Direktion .

Rheinisches
| Maschinenbau,Elektrotechnik,
j leCnniKUm Dingen AutomobilbaiuBrflckenbaii.

Chanffenrknne .

Pädagogium Karlsruhe
Kaiserstr . 241 (im bisherigen Viktoriapensionat)
Prtvatlehranstalt fttr Knaben . Sexta bis incl . Ober¬
sekunda . — Plan der Realschulen,berw .Keformgyrnnasien, —

Spez . Vorbereitung zum Linjäkrig -frelwilligen -,
Primaner * und Fähnrich -Examen in Halbjahreskureen .
Internat , JBcternat. Indiv . Unterr . , Vorzügliche Empfeh¬
lungen. Inifertigung der Schulaufgaben unter Aufsicht,
Beg . des Unterr. für Tertia bis Sek. am 3 ., für Sexta hie

Quarta am 12 . Sept . 12350 .10 .5
Schmidt und Wiehl , Vorstände .

(Von 1892 bis Juli 1907 Vorstände des Instituts Feeht ).

Anfragen an W . Schmidt u . B. Wiehl, Kaiserstr . 241.

\

->

Bad Ceinacb — Botel fiirscfo
Altrenommiertes Hans

— .Ajigenelamer Herbstaufenthalt . =
Pension Hk . 5 .50 bis 7 .50 . 7087a

GesichtsansschlLgH
Ol' frtrtycr *.

8 >t Hab , in allen Apoth ., Drag, n , Pars , per Stück SC SSfa. u. 1 Wk.

ft
Or
«»

i

En gros . Julius Alrauß , Karlsrulje. En dätail.
Kaiserpratze 180 , zwischen Herren - und Waldstraße , 16993

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikelu, aller Arten Besatzstoffen ,
Passementerien, Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen, Krawatten,
Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —

Wichtig für Hausbesitzer !
Erste Karlsruher Versicherung gegen Ungeziefer aller Art.

Lütgens & Springer ,
Markgrasenstratze 52,

beim Rondellplatz . Telephon 2340 .
Filiale : 7957a.26.1

Straßbnrg i . Els ., Mntzigerstr . 12.
Spezialität : Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer.

. —=■ Hausbesitzer erhalten 10% Rabatt. -------- -------

acherlin
aber nur in Maschen , rvo MaLale anshängen .

Geschäftliche Mitteilungen .
y . Photographie. Die Sommerfrischler sind nun wieder heim¬

gekehrt , um für den Winter an> ihren Ferienerinnerungen zu zehren.
Gar manche haben ihre schönsten Feoienerinnerungen auch bleibend >
fixiert — auf der photographischen Platte . Leider ist das Format der
Amateurbilder meistens sehr klein und manches gut gelungene Bild ver¬
liert an Wert durch Ins Miniaturformat . — Nun , dem kann man ja ab - :
helfen. Man kann die Bilder vergrößern ! — Nun hat aber nicht jeder .
Amateurphotograph einen Bergrößerungsapparat , oder, selbst wenn er >
einen solchen besitzt, fehlt ihm vielfach Zeit oder technische Uebung, sich ,
schöne Vergrößerungen zu machen . — Auch Diapositivbilder , mit dem
Sciopticon auf Lebensgröße vergrößert , sind eine angenehme Reise,
erinnerung , die allerdings noch weniger benutzt wird , da die Wendigsten ;
ein Sciopticon besitzen. Die Firma Hoerth, Daeschner u. Cie . , Karls - !
ruhe, Kaiserstr. 172, erbietet sich, Amateurphotographen zu sehr mäßi¬
gem Preis tadellos ausgeführte Vergrößerungen und Diapositive her-
zustellen und ist bereit, jedem , der vor dem 1 . Oktober eine Vergrößerung >
und ein Diapositivbild bestellt, das Diapositiv anläßlich eines im Oktober ■'
dieses Jahres stattfindenden Projektionsdortrages kostenlos in Lebens- . »
grüße mit dem Sciopticon zu projicieren. Ueber den Vortrag selbst wird >
s. Zt . noch Näheres bekannt gegeben . — Im klebrigen verweisen wir auf >
das Inserat dieser Firma in der heutigen Nummer nuferes Zeitung , j
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t
Meine Saison - Ausstellung

in

Damen - Konfektion und Putz
ist eröffnet.

Original Pariser , Wiener Modelle , sowie aus eigenem Atelier.
Allergrösste Auswahl in sämtlichen Neuheiten der Mode .

Mache ganz besonders auf meine Spezial -Abteilung aufmerksam für

Mädchen , Kinder -Konfektion und Putz .
Beachten Sie meine Auslagen , enthaltend hervorragende Spezialitäten der Branchen. 13381

Besichtigung ohne Kauikwaiig . Mitglied des Rabatt -Spar - Vereins .

Inhaber :

11
RaiserstPflsse 7V.

V
Meine Geschäftsräume bleiben Montag den 9 . September geschlossen .

JEin älteres
c> *

in bester Lage Karlsruhes
ist besonderer Verhält¬
nisse wegen sofort zu ver¬
kaufen . Offerten bittet
man unter Nr. B32633
an die Expedition der
„Badischen Presse" zu
richten ._ ^
[in jgttMtn« f itaprin)
in bestemZustande». sehr sicher laufend,sofort zu verkaufe«. Eventl . Teil¬
zahlung . Offerten unter Nr. 832348
an die Exped . der „Bad. Presse". 3.3

GesWsmkails.
Wegen anderweitigem Unter¬

nehmen verkaufe ein seit Jahren
bekanntes und gut eingeführtes
Stellenvermittlungsbureau . Renta¬
bilität durch amtliche Bücher nach¬
weisbar .

Offerten unter Nr . B32650 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Ein in bester Lage geleg. Speze¬rei-Geschäft ist krankheitshalber so¬
fort oder 1. Oktober zu verkaufen .
Offerten unter Nr. 832623 an die
Expedition der „Bad. Presse " erb.
WNU Multn ui ]at(n

billig zu verkaufen . 832685
BiSmarckstraße 41.

Boden - Baden .
7377a Zu verkaufe » 3 2

das Haus Schlosserei8t «u an der Ooser Land¬
straße , mit großer Werk¬
stätte , 3 Wohnungen , Re¬

mise und Garten, für jedes Geschäft
passend, unter sehr günstigen Be¬
dingungen . Preis 16000 Mk. Nach
Umständen könnte es auch vermietet
werden . Daran angrenzend sind auch
noch 5000 gm Bauterrai « u. Obst-
Anlage« zu verkaufen . Näh. beim
Eigentümer r »r,t , Schmicdmstr .

Neue Näbmascbine
mit Garantieschein , in feiner Ausführ.,
best . Fabrikat zu 65 M zu verk . Näheres832579.3.2 Sophreustr . 152, pt., r.

Heue jpabrräder
mit Garantie von 85 Mk. an, so¬
wie Reparaturen werden gut und
billig besorgt . 830288 .10.6

Metz !«,-, Mechaniker ,« arlstratze 26.
Motorräder ,

gebraucht und neu, beste Marke, sind
wegen vorgerückter Saison ausnahms¬
weise billig zu verkaufen . 11202*
Kurl Sctaermer , Wintcrstr . 44.

Ein fast neuer Füllofeu ist zu
verkaufe «. 832684

Awg. Eichhorn , Kaiierstr. 70.

Ein neuer Taschendivan
für 50 Mk. zu verkaufe « . 832681

Gartcnstraße 8a, Hth . , 2 . St . , r.

3« verkaufen :
Eine Helle Schlafzimmerein »
richtnng , bestehend an- : » Bett-laden , 2 Patent-Nöste, 2 Ma»
tratzen-Decken , 2 Nachttische mit
Marmorplatt., 1 zweit. Spiegel -
schrankmit Kristallglas.lWasch»
kommode mit Marmorplatte «.Toilettespiegel, 1 Handtuch¬ständer , Ä helle Stühle. Da»
Zimmer ist neu, nnstbanm Po¬liert, innen eichen, zu dem
spottbilligenPreis von SSN Mk.832626 Wald strafte 22 . Lade ».

Zu verkaufen : 2 Bettstellen mit
Matratze, 2 Nachttische, Waschtisch mit
Marmoraussatz, Vogelständer m. Käfig,größ. Herd , Küchenschrank (paff, für
Wirtschaft) , -Tisch u. -Stühle. 2.2832442 Melauchthoustr. 3» IV, r.

Daimler, 4 Zyl., 12/16 HP , 4/5*:
sttzig, bei 7548a,6.4 '

Dr. Meckel ,
Mosbach (Baden).

Neue, Hochs. Kameltaschendivanmit.Roßhaarv . 45, 56,66 Mk . an , schöne '
Stoffdivan 33 Mk., Chaiselongues, f. i
Moqucttebezug , 38 M- Gr. Ausw . u . ^« . gute, sol., selbstaugef. ArbeitunterGarantie. Kein Laden , dah«c
billigste Preise. B. Kühler, Tapezier .Schützenstr. 56 . Mag i.Hof. 8 - -°^- »

Die Erüfknunx

% /)

'S.

des Erweiterungsbaues
zeigt ergebenst an mit der höfl. Bitte um gefl . Besichtigung

Wilh
. Zeumer

Qrosskürschnerei
Spezial -Hut- und Mtitzen-Magazin

Karlsruhe — Kaiserstrasse 125—127.
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Stadtgarien .
Sonntag den 8. September d. I .» nachmittags 4 Uhr:

Grofzcs Konzert
der vollständigen Kapelle des

I . Bad. Leib -Grenadier -Regiments Nr. 199.
Leitung : Königlicher Musikdirektor Boettge .

Einmalige grosse
Luftballonauffahrt

b(8

tiltHfm faul Spiegel M Mtt
mit seinem festlich geschmückten Riesenballon

l vom Stadtgarten aus .

Program m .
I . Teil .

1 . „ Grostherzotz von Baven " . Marsch <
2 . „ Ariedensfeier " , Fest-Ouverture . . . . . . . . Neinecke .3. „ Das Herz am Rhein ", Lied . . . . . . . . Brandes .4. Schwur und Schwerterweihe a. d. Op. „Die Hugenotten" Meyerbcer«

II . Teil .
5 . Ouvertüre zur Oper „Oberon" . . Weber.
6. Arie des Sarastro a. d. Oper „ Die Zauberflöte " . . . Mmach.7. Fantasie über deutsche Lieder . . . Strauß .8. „ Ballfireneu ". Walzer a. d. Operette „Die lustige Witwe " LHar .

in . Teil .
g . Matrosenchbr a. d. Oper »Der fliegende Holländer"

. Wagy« .
Ist . Paraphrase über «Die Loreley" . . Nesvadba .II . Ein Jmmortellenkranz für Lortziug , Potpourri . . Rosenkranz12. Aus Urlaub « Galopp . . . . . . . Fahrvach.

3 « de « Stadtgart - « - { $ t$ Än « iUn ! ! ! i 50
l0 ‘

3 « de « Tiergarten - { ISÄntoi ! i !
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

—. »■? -■ '■ ' Programm 1® Pfg .
Pie Musikabonnementskarten haben Gültigkeit.

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen
Das Vorausbelegen von Tischen « « d Stühle « ist « Nr mit

Zustimmung der Stadtgartenkommtfsto « gestattet .
Von SamStag den 7. September öS . IS -, vormittags 8 Uhr cm ,findet an derKaffe beimneuen Stadtgarteneingang ein Karten-Borverkanf statt.
Sonntag den s . September ist von nachmittags 2 Uhr an auch bei«

alten Stadtgarteneingang eine Kasse eingerichtet.
Bei ungünstiger Witterung wird das Konzert bei gleichen Eintritts »

preisen im großen Festhallesaal abgehalten , die Ballonanßchri aber Mich »
wohl im Stadtgarten um S Uhr Nachmittags vor sich gehen ._ 18191

Stadtgarten . (Festhalle).
Zur Feier des Geburtstages

Sr . Kgl. Hoheit des Großherzogs Friedrich
Montag , 9 . September 1907 , nachmittag * V,4 Uhr

□ Ij . z . Tr .
9 . 9 . 07 pünktlich 8 Uhr

Festmahl .
Verein ehemaliger BMer

Leib-Dragoner Karlsruhe .

Protektor : 8 . königliche Hoheit
Erotzherzog Friedrich von Baden.

Durch die Stadtbehörde wurde der
Verein zur Teilnahme an dem am
Samstag den 7 . ds . Mts ., abends
8 Uhr , im große » Festhallesaale
stattfiudenden 13239

Bankett .
zur Feier de » Geburtstages Sr .
« Snigl . Hoh . des Grotzherzogs
eingeladcn .

Wir ersuchen die Kameraden um
zahtteiche Teilnahme.

Anzug : dunkler Rock, Vereinszeichen
wird angelegt .

Die MonatSversammluug für
für Samstag den 7. ds. Mts. fällt
an » und wird auf Samstag den
14 . September er . verlegt.

Der Vorstand.
Männerturnverein.

Uebungsabende
[ in der Zentralturnballe.

Allgemeines Turnen
Möhtag und Donnerstag

von 8—10 Uhr.
Alte Herrenriege Mittwoch von
9 - 3/JO Uhr.
Die Damen-Abteilung übt:

in der Zentralturnhalle Mittwochs
von */48—3/i9 Uhr nnd Samstags
von 5/48—9 Uhr,

in der Turnhalle der Friedrichschule ,
Kaiserallee 6, Montags u. Donffers -
tags von 6—7 Uhr.

Salamander .
firftcr Kirlskuhtt Ruderklub.

(E. V.)

SamStag den
7. September ,
abend » s Uhr

im „ Klubhause " i
Klubabend

verbunden mit der
Feier des Geburtstages S .
K. H. unseres Großherzogs .
Rückfahrt m . d. Städt. Straßen¬
bahn 11 ' /. Uhr ab Klubhaus.

Sonntag de « 8 . Sept .»
nachm . 4 Uhr , im Klubhaus

Familien-
Zusammenkunft

mit Vorträge « verschiede «.
Art nebst Tanzunterhaltung ,
wozu wir unsere verehrl. Mit¬
glieder nebst deren Familien¬
angehörigen hiermit einladen.

Dev Vorstand .
- - -

(e . V.).
Heute

SamStag
abend 9 Uhr

im
„Beetshaus “
a. Rheinhafen

Der Vorstand ,

WWW

Heute Samstag
9 Uhr

Zusammen¬
kunft

lim Hotel „ Tann
hänser " .

Ilm zahlreiches
Erscheinen bittet

- Ter Vorstand .' .
ing:

6—8000 Mk. mit kleinem Nachlaß
und guter Bürgschaft zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 12856 an die'Ervcd. der „Bad . Presse " erb . *

Sehwarzwaldverein
Seiet . Karisrabe .

Sonntag den
8 . Septbr. 1907 :

Obertal- Unterst¬
matt — Hornis¬
grinde — Mummel
see — Sasbach-

walden — Achern.
Abfahrt 6 Uhr.

min Mi, k. 9.
Sonntag den 8 . September ! . I .»

vormittags 11 Uhr :

ZufamiiKitlninft
bei Mitglied Herrn A. Schmitt ,
»zum Markgraf Georg Friedrich".

Um vollzähl. Erscheinen bittet
16410_ Ter Borstand .

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede « SamStag BereiuSabend
im Lokal Alte Brauerei Bischofs
(Herrenstraße) .

Landsleute willkommen !
Der Vorstand

Erstes
Detektiv

-Institut , 4 ii.
Zweite » Haus von derKronenstr. her

Direktion: H. Httngerle ,
Telephon 1685 ,

erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vcrmögensverhältnisse , Vorleben re.

an allen Plätzen, ^ '*
diskrete Vertrauensangeiegenheiten,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil-, Patent-, Ehescheid-
ungs- und Alimentation-Prozessen .

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto bcizülegen .
Prima Referenzen vo « Juristen ,
sowie von alle » Gesellschafts¬

klassen stehen z« Dienste « .

„ W" Wir bitten gena« auf
die Firma nnd Wohnung

zn achten.

Ziehung 10.— 12. Septbr.
Weimarer

Geld « Lotterie
3333 Sewiue sw. Mark

45000 .-
1 Haapttnffer har (Ml

Mark 20000 n. s. w.
Lose * I Mk., II Lose 10 Mk.

empfiehlt

Cai *l Götz ,
Bankgeschäft , Karlsruhe ,
J. Antweiler , E. Dahlemann, C .
Grat , 1. Jung , L . Michel, Friedlin
Wwe., K. Morlock, P. Roth, G.
Schneider , H . Vogel, E . Weg¬
mann , Chr. Wieder, C . Zach¬
mann, H . Zöllner . 12183.13.12

GründlicherKlavierunterricht
wird erteilt 832468 .2.2

Jorkstratze 2 , 2 . Stock.

Welche englische Lehrerin
erteilt gegen mäßiges Honorar zwei

vorgeschrittenen Schülerinnen
englischen Unterricht ?

Offerten unter Nr . 832629 an die
Expedit , der „Bad . Presse" erbeten .

Junge , kautionsfähigeDame sucht

IMate .
Angebote unt. Nr . 832632 an die

Expedition der „Bad . Presse " .

Pstege-Eltern
werden für einen 9jährigen Jungen
gesucht. Offerten unter 832646 an
die Expcd. der „Bad . Preffe " erbet .

Kinderloses Ehepaar
würde ein Kind gegen einmaligen
Erz ehungsbeitrag an Kindesstattan¬
nehmen . 2 2

Zu erfrag, unt . Nr . 832532 in der
Expedition der „Badischen Preffe" .

am liebsten ein Mädchen .Hfl IW } wird gegen einmalige
Vergütung an Kindesstatt äuge,
« ommen . Offerten unter 832478
an die Exp. der „Bad . Preffe" . 2.2
Wh find. diskc .Aufiicihmcllullldl u ' gewisscnh , PflegeBW v» ■■■ > hei$ tattStecher ,- Hebamme ,

,,s,.s .9
Karlsruhe , Schützenstraße 79.

MilWrmmiiwm li n rfsrnfic.
Snin dem Proiectorat« Keiner Königlichen Lofleit des chrbgroßflerzogr.

Wir beehren uns , unsere Mitglieder nebst Angehörigen zu der amSonntag den 8 . September 1907 , abends halb 9 Uhr beginnend,int oberen Saale des „FriedrichShofS" stattfindenden

anläßlich des 81. GebnrtSfeste» Sr . « . H. des Großherzog », inVerbindung mit dem 35. Stiftungsfest unseres Vereins, mit der Bitteum recht zahlreiches Erscheinen ergebenst einzuladen .Orden und Ehrenzeichen, sowie Verbands- und Vereinsabzeichensind anzulegen .
Nach der Festfeier Tanznnterhaltnug . 13163 .2.2Der . Vorstaud .

lüBrfeniBistBF -
"

üarlsruliB.
Sonntag den 8 . September , nachmittags 5 Uhr , findet im

Bereinslokal (Palmengarten ) zur

Grossfierzogs Geburtstagsfeier
UnMaltiing mit Musik - und GesangsvortrSp

ftott, wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder mit Familienangehörigen
höflichst einladen . 13372 .2.2

Der Borstand.

MUOlMilW „GubeWergtt
"

' ßavtevxifye .
Damen und Herren, welche die Stenographie (System Gabel »-

berger ) zu erlernen beabsichtigen , laden wir zu unserem am
Donnerstag , 12. September 1907 , abends 8 % Uhr

beginnenden

Anfängerkurs
ergebenst ein. 13330 .2.1

Anmeldungen werden am Nebnng» - Abend im Unterrichtslokal,Pestalozzischule , Erbprinzenstratze 18 (3. Stock , Zimmer Nr . 10)
entgegengenommen , wo auch das Nähere bekannt gegeben wird.

Her Vorstand .

Vereinigte KarmcheseWsten
„der Altstadt ".

Sonntag de» 8 . Septbr .,
nachmittags 4 Uhr

beginnend , findet in der Restauration
MShrlein (Kaiserstraße 13) unsere
diesjährige

Herttstfeier,
verbunden mit Mnfik, komischen Borträgen und darauffolgendemTanz statt. 83264b- Eintritt frei . - . .

i Der Oberpräsident.

Kaninchen - Zuclitverein Karlsruhe
(StammVerern ).

Sonntag den 8 . Septbr . findet im » aisergarteu , Kaiserallee :

Gartenfest ,
verbunden mit Konzert , Kaninchenberlosnng und sonstigen Volks-
spielen , statt . Hierzu laden wir unsere Mitglieder nebst Familien -Ange-
horige und Freunde freundlichst ein. 13404

Der Nsrstand .
ISS ■w #

B . Kamphues ,
Uhrmacher und Juwelier —- Karlsrnhe

jetzt Kaiserstrasse 207 jetzt
zwischen Wald - u. Karlstrasse .

Empfehle mein bedeutend vergrössertes
Lager moderner 13396

hl 1

16
Ringe , Armbänder ,
Collier und Broschen

V « in Silber, Silber- Double u . Gold (ReicMeipßl) .

Denkbar billigste Preise .
Reparaturwerkstatt. +0+ Rabatt - Marken.

IIoitIIi. Daeschner & Cie.
Kaiserstrasse >12. Karlsruhe Telephon Nr. 1274.

Photographische Apparate und Bedarfsartikel.
Nor erstklassige Fabrikate .
. — ■ : Mässige Preise . — —- 13359 .3.1

Tadellose Ausführung sämtlicher Amateurarbeiten , als :
Entwickeln , Kopieren , Vergrössern etc .

Im Lauf des Monates Oktober arrangieren wir
einen Projektionsvortag und sind bereit, bei dieser
Gelegenheit schöne Aufnahmen von Amateuren (Er-

□Sf ' innerungenaus der Sommerfrische ) kostenloszu projizieren.

ausgeführt von der Kapelle der
Freiw . Feuerwehr Karlsruhe

Leitung : Kapellmeister Hellmuth .
Uvoövarom .

I . Teil .
1. Grostherzog Friedrich von Baden » Marsch . . Frirdeman»
2. Onvertnre z . Op. „Die diebische Elfter" . . . . Rossini
3. Fantasie a. d. Op. „Die Stumme von Portici" . . Auber
4. Walzer a - d. Oper „Margarethe " (Faust) . . . . Gounod

II . Teil .
5. Jubel ' Dnvertnre (Parlow ) . . . . Weber
6 . Fantasie aus der Oper „Der Prophet" . . . . Meycrbeer
7 . Potpourri aus der Oper „Das Nachtlager " . . . Kreutzer
8 - Im Zeichen de» MarS , großes Patriot. Potpourri Herold

III . TeiL 18885
9 . Einzug der Gäste anf der Wartburg

(Marsch und Chor) aus „Tannhäuser " . . . . Wagner
10. „Immer oder Nimmer " , Walzer . . . . . . Waldteufel
11. Potpourri „ Aus und mit dem Publikum" . . . Fctras
12. „ Waffenruf des Kaisers ", Air militaire . . * Clärens.

Eintritt für Nicht » Abonnenten 20 Pfg .
Abonnenten habe « bei Borzeig , ihrer Jahreskarte freie « Zutritt .

Programm 10 Pfg.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Bei ungünst . Witterung findet daS Konzert in der Festhalle statt .

» U -» »

JCühler JCrug
Direktion ; A. KOI«.

Sonntag den 8 . September :

Grosses Konzert
ausgeführt von der

Kapelle der Freiwill . Feuerwehr iMIMt .
Leitung : Kapellmeister Fr. Hellmuth.

Eintritt 20 Pfg . Kein Bieraufschlag .
Anfang 4 Ihr . — Ende gegen 8 Ehr .

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im
grossen Saale statt . 13386

Abends : Grosse elektrische Beleuchtung des Gartens.

Samstag den 7. und Sonntag de « 8 . September : 8 "»—!

Krosse humorist . Konzerte .
Albertini , Pfeifer . Frl . Gretche « , Frl . Waly , Seppl « der , Pianist .
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Samstag den 7. September 1907 :

Keine V orstellung
Sonntag den 8 . September 1907 :

Zwei <Balas\Dorstelluitdeiu
Sachmittaga 4 Ubr und abends 8 Chr .

In beiden Verstellungen Auftreten sAmtlleher zur Zelt
engagierten Kunst-Kapazitäten. 13367

Ja der Abendvorstellung : The Royal Blo -Tabliaa , mit oeaea Bildern.

Apollo - Theater .
Samstag den 7 . September :

Grosse Extra -Vorstellungen.
Sonntag den 8 . September :

2 grosse Gala - Vorstellungen
4 Uhr und 8 Ubr .

Täglich Spezialitäten -Vorstellung .
13383

Burghof-0amn
Brauerei $r. hoepfner Uarl -Wilhelivstratze so.

Sonntag den 8. September t907,
— von nachmittags 41/» Nßr ab —

Grosses Militär-Konzert
Abteilung btt 13263ausgeführt von einer gr .

flqitleäts z. M MArMme-Ws. Rr. 50.
Eintritt frei ! Hch . Fecht .

Restauration z . IMpf Georg Friedrich
Gerwigstraße Rr . S. „Morgen Sonntag den 8 . September , Tbei jeder Witterung.von 4 Uhr nachmittag » t Uhr ab : 13384

des berühmten Apollo «
Gediegene » Programm .

Wozu freundlichst einladet

Orchesters .
Die «eueste « Schlager ,

^ ngnat Sebrnltt .

SamStag und Sonntag : 832665
Dts kLÄslsN . LarlsruLsr .

Elegante Bnrlchardy , Klara , Länglich Flottes
Spiel .Kostüme. Di « — alten — I>rei .

2 Damen !

- Sfcnr Hopf eu blute . :
GamStag und Sonntag :

„ Frankonia “
Rnr i . Künstler !

Großlmzogl. Loftkeat«
zn Karlsruhe .

GamStag , .7. September 1907 .
2. Abonnements -Vorstellung der

Abteil . 8 (gelbe Abonnementskarten ).

wattenfteiii .
Gin dramatisches Gedichtv . Fr . Schiller .
Leiter der Aufführung : G . Schefranek .

1. Fheit.
Wallensteins Lager.

In einem Akte.
Personen ?

I
von einem/
Terzky ' schenI Wilh . Kemps.
Karabinier . iS . Heinzei .
Regiment s

Konstabler . . . Herm. Neffelträger
Holksch « reitende l Mix Baumbach.

Jäger ( Franz Wahl.
Buttlcr '

scher Dragoner . Hugo Bauer .

GpnastisGli -orlbopädisGlies Institut Zahn
Viktoriastrasse 3 Telephon 2274

unter Leitung des Besitzers 12632
Dr. med. Eduard Schmitt , pr . Arzt, Hirschstr. 73.

Hygienisches nnd orthopädisches Turnen .

Kinderturnkurs *b t,?Ä ‘ 'i.Viffi"“1
Ausführlicher Prospekt kostenfrei durch das Institut und die
Buchhandlungeu Bllleltld , Kaiserstrasse 141, Harder , Herren ,

straise 34 und Kasdt , Kaiserstrasse 124a .

Mlch -ZLntrale
34 , vm , iW,

J . Grötzinger. j wurde vom

ilMS der bad. landn . Wmm
Scharfschützen . . ( gg . Würm .
Kürassier von einemwallonischen

Regiment . . . . Hugo Höcker.
Kürassier von einem lom

bardischenRegiment Jan van Gorkom
Kroat
Uhlan . .
Tin Rekrut , ,
Ein Bürger . .
Ein Bauer . .
Dessen Sohn . .
Ein Kapuziner . .
Marketenderin ,
Aufwärtenn . .
Soldatenschulmeister
Soldatenjunge

Hermann Benedict.
Heinrich Blank.
Felix KroneS,
Ludw. Schneider
Adolf Hallego.
Luise Stolze .
W.Wassermann.
Lisa Podechtel.

Maria Genier ,
Joseph KauderS.
Wilh/ Schneider.Soldaten vonverschiedenenRegimentern .

Bergknappen. Kinder.

Die Piccolomini .
In fünf Akten.

Personen :
Wallenstein , Herzog zu Fried¬

land , kais . Generalissimus
im 30jähr . Kriege . Joseph Mark .Oktaoio Piccolomini . Geiieral -
Lieutenant . . . Fritz Koch.

Max Piccolomini , sei» Sohn .Oberst eines Kürassier -
Reginicnis . . Paul Seidler .Graf Terzky , Walleusteiiis
Schwager , Chef mehrerer
Regimenter . . . F . Baumbach.

Jllo , Feldmarschall . . Fritz Herz .
Jsolaui , General der

Kroaten . . Siegfried Heinzel .Buttler » Oberst e. Dragoner -
Regiments . Wilh . Wassermann .

Tiescnbach,) Generales Hugo Haßkerl
Götz I unter I H. NeffelträgerMaradaS , I Wallen - 1 Hugo Bauer .Kolalto , f sie !» 4 Wilh . Wurm .
Rittmeister Reumann Jos . Mark st .
Kriegsraih von Questenberg .vom Kaiser abgesendei Hugo Höcker .Ein Körnet . . . Felix KroneS.
Kellermeister - eAdols Hallego .

^ ^ I Max Schneider
Z ^ ( JosephKauders

L. Schneider .^ kJ . Grötzinger .
Luise Stolze .

. - . . Karlsruhe >—
in Betrieb übernommen .

Wir erachten «S als unsere ernste Pflicht , dem hiesigen Publikumeine gute, fettreiche Milch zu liefern , wie sie vo « der Knh kommt .Am Produktionsort wird die Milch unter Kontrolle gewonnen» geseiht und
kommt gut gekühlt hierher . In der hiestge « Milchzentrale erfährt heeine nochmalige, gründliche Nachreinigung , wird gefiltert nnd mittelst
KohlensäiGemaschine tief gekühlt. Dadurch wird in gesundheitlicher Hin¬
ficht sicherlich dem städt . Publikum das allerbeste geboten.

Diese Haushaltnngsmilch kommt in 1 und V* Liter -Flaschen,die unseren Originalverschluß mit parafiniertcn Pappscheiben tragen , zum
Versand . Ankaufspreis 22 Psg . per Liter .

Die gleiche Haushaltungsmlleh sterilisiert 30 Psg . per Liter .Kinder - nnd Knrmilch zu 36 Psg. per Liter-Flasche.
Dieselbe wirb auf Hofgut Horreubach produziert und entsprechen all«

Vorbedingungen (Höhevieh, Trockenfütterung , tierärztl . Kontrolle ) den hiesigen
artSpolizerlichen Vorschriften .

Magermilch zu 10 Psg. per Liter 1 nach tägl -Frische , sBsse Tafelbutter zum Tagespreis > Produktion?-
Kaffee - Rahm von >/« Liter an . „ J ausfall.

Auch frische Trinheier (mit Kontrollstempel der bad . Eierab -
satzgenossenschaften) vermitteln wir an unsere verehr!. Abnehmer.Mit dem Verkauf « nferer Produkte haben wir einige Milch -
Händler nnd Niederlagen betraut , deren Namen wir noch bekannt
geben . Wir bedienen auf Wnnsch unsere verehrt . Kundschaft
auch direkt mittelst Verkaufswagen nnd erbitten Anmeldungenan Milch -Zentrale , Gerwigstrntze 24 , Telephon 1850 , gelangen
zn lassen . 13382 .3.1MM iitr Kd. lattbio . taiaieetcinttaMe.

Diner
Sonntag 1 Uhr :

Böhner -Suppe
Sdiwarzuald ' BadiioreUeR,
blau, mit Butter« und

Salzkartoffel

Schweizer Kalbsrücken,
garniert

und kalte Beilagen

Pasfetdien ä Ia lstontglas
mit Erbsen

Zunge Feldhühner
mit Croutons

Kopfsalat und Compoi

Fis - Bombe Fürst Pfi ekler
und Waffeln

Obst und Dessert

Gefällige Bnmeldungen
erbeten .

Reich hallige

Spezial »

Hbendplaften .

'41

Erster )
weiter !
litt «! js ? ü

Vierter J
Vage OctavioS

4 Herren !
B32689

Das bekannte

THöbeMiaus

Holz 8 Heglein
□ Kaiserstrasse Nr . 109 □

bringt seine Firma in
empfehlende Erinnerung

Garantie für dauerhafte Ausführung u. billigste Berechnung

2.1

Einige Speise - und Schlafzuumer -
Einrichtungen , sowie Salons Hüter
seitherigem Preise zurückgestellt. 13405

Räumungsverkaaf .
Um vor Beginn der Spätjahrsaison damit xs rSvme :: , wird einiPosten schöner , schwarzer

Haarfilzhüte für Herren
darunter welche zu Mk . 9 .— bisherige : HKaufepc « » sa sehr
billigen Pretecn abgegeben — 10412

H . A . ( nlockner
KaUeretraaee 141 . am Marktplatz .

« erden rasch unb billig angeferiigt in der}ül | UvlU »lttv »l Druckerei der „ Badischen Presst .

Kammerdiener Wallcn -
steins . H . Benedict .

Herzogin von Fn 'edland ,
Walleusteiiis Ge-
mahlm . . . Amalie Cramer

Thekla , Prinzessin von Fried
land , ihre Tochter . Mel . ErmarthGräfin Terzky, Schwester der
Herzogin . . . M . Frauendorser .Generale und Oberste . Spielleute .

Diener . Page ».
Anfang 7 Ahr . Knde geg. ' / . 1l Ahr

- «ffe - Krössuung -/«? Nßr .
Große Preise .

> v

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , ffarlttttl «,

16999 * Mlhelmflraße F>._Heirat .
Ich suche ssir meinen Freund , dem'

,die Gelegenheit zu Damenbckannt - i
schast fehlt , auf diesem Wege einkj
passende Lebensgefährtin mit etwas -
Vennögcn . Der betreffend« Herr ist
Inhaber einer in bester Blüte ste- ,
henden Fabrik mit hohem Rein - ',
gewinn und hat eigenes AiWesen. '
Er steht im 26. LcbenÄOr , ist vons
stattlicher Erscheinung , lichenswürdig, -
charakterfest, protestantisch . Diskretion !
Ehrensache. Gefl . Korrespondenz tze-
fördert unter r . st . 47SS Rud .
Moose , Stratzbnrg i. E . Ver¬
mittlung durch Eltern oder Verwandte :
erwünscht. _ 75969 .3,3

H

Färberei Printz
60 Filialen — 500 Angestellte.

Annahmestellen überall .

Arbeit im Kleidermachen
wird angenommen . 832660
_J5 *«» Schmidt , Roonsir . 14 .

D8l110iS8ll8Ä> ,Ä ,
fSi -

aupres des enfants pour le 1er
Octobre . S ’adressersonsNo . 832586
k l ’Exped . de . Bad. Presse “ . 2.1

Gut eingeführte , hiesigeFirma sucht

Niederlage od.
Vertretung

»« übernehme« . ES wird«nr auf ein reelles « . risiko¬
freie» Unternehmen refl.

Offerte« mit genaue« An¬
gaben «nt . Nr . 13413 andie Expedition der „Bad .
Presse" erb.

Normaler Frauenkörper . Geschnürter Franenkörper .
1. Lunge . 2. Leber . 3. Magen . 4 . Dickdarm. 5. Dünndarm . 6 . Blase .

Feber Mm, -er seine Hm ». Kinder lieh hat,sorgt dafür , daß die üblichen Marter - u. Mordwcrkzcugc abgeschafftwerden .

DasReformhaus „zGesnndheitLarlsruLs , Karferstratze 40.bietet Auswahl in naturgemäßen Korsett », Büstenhalter « , Kinder¬leibchen , Leibbinde « und sonstigen Fraucnartikeln. Dieselben gebenund erhalten schöne Figur und sind unter jedem Kleid tragbar .Jede Dame ist zum Anprobieren im Separat - Raum ohne Kaufzwangfreundl . cingeladen . Damen - Bediennng .
Willige Aveise !

ÄÄ Frucht-, Kleie-, Kartoffel-, Zucker-,
Kaffee -, Rcis<rc., Wii Mchl-Siidc -WW“ .

R . Kein »« !-, vruunenftr. X.
Zwetscfagrenjl Damen

versendet in Ia gutgereifter , groß - stssden diskreten Aufenthalt bei ver^
fruchtiger Maare , täglich frisch ge-

l pflückt , per Ztr . 6 Mk . Unbekannten
Iper Nachnahme . 7031a .l0 .7Fr . Müller , Obstvers . ,

Kehl (Baden ).

Djnamo ,2 P -S stark, gebraucht, zn kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 832720 an die Expedition
der . Bad . Preffe " erbeten .

Kaufmann ,
an einen tüchtigen , ist ein Haus , in
dem seit Jahren ein Kolonial - und
Dolikateffen -Geschäst betrieben wird ,
bei einer Anzahlung dm» 15 bis 2V
Mille pi verkaufen . Lage und Ren¬
tabilität des Hauses vorzüglich .

Selbstreflektanten wollen ihre
Adresse in der Exped . der „ Bad .
Presse " unter Nr . 13389 abgeben .

Zwei Bodeuteppiche, ein großerund ein kleinerer, mehrere Bettvor - 1lagen , alles neu, find umzugshalber
zu billigen Preisen zu verkaufen.
832724 Kaiferftr . 2 « . H .

Tüchtigem

Extra -Heim
(Feldartillerie , mit Lederkuticral spott¬
billig zu verlausen . 832658

Lessiugstraß « 6, II.

! ist gute Gelegenheit geboten , in
konkurrenzloser Lage ein schönes Ge¬
schäft zu gründen . 3.2

Schrift !. Off. u . Nr . 7635a an die
i Expedition der »Badischen Presse ".

heirateten , Frauenarzt Süddeutschelands . Man verlange Prospekt unterf . i ) . ’ür . iooo an die Exped .de» „ Berliner Dageblatte »",

eirat .
Für mittl . Beamtentochter vom

! Lande, kath . , 32 Jahre , angen .
l Aeutzere, ehrenh. Rufes , vermögend, s
« suche ich als Verwandte einen solid.
I älteren Herrn , bis zu 84 Jahren , in
l anges . Lebensstellung, mittl . Be-
I amter oder dergl . Witwer mit 1—2\
1 Kindern nicht ausgeschl. Offerten !
| unter Nr . 832613 an die Exped. ,
| der „ Bad. Presse"

._ ;
Heirat .

Witwe mit schöner Einrichtung, '
Ende 30, mit gutgeh . Geschäft»
tüchtig i. Haushalt u . Geschäft, w.
die Bek. eines sol . charakterfesten^
Herrn in sich. Stellung (am liebst.Beamten ) behufs spät . Heirat zu ,
machen . Off. erb .

'u . J . H . 88 ^
hauptpostlagernd Karlsruhe . 8 -««

Witwer, ev. , 51 I . , mit guten»
Gehalt , wünscht sich mit Fräulein
oder kinderlosen Witwe aus der ,
Zigarren -Bmnche, welche praktisch
darinnen ist , und nicht über 45 I .alt , zu verheiraten . Anonym zweck¬los . Gefällige Offerten unter Nr .
832648 an die Expedition der
Bad. Presse" erbeten.

iPT Heirat , " lHE
Witwe , Mitte der 30er Jahre , au »

gutem Hause , durchaus tüchtig im
Haushalt , sucht auf diesem Wege die
Bekanntschaft eines soliden Mannes
zu machen, zwecks späterer Heirat .
Offerten unter Zlo . loo 8 . H .
bahnpostlag . Karlsruhe . B aa537

Berlin SW.

Eilt Schüler,
der eine Karlsruher Mittel
schule besuche« soll, findet inder Familie eine» Hauptlehrer »im Zentrum der Stadt i ß * « .
gute Verpflegung, Sc= ff 1;
aussichtig, u. Nachhilfe.

Veste Empfehlungen stehen !
»nr Seit «. Nähere » nnter Rr .1228 » in der Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten. * !

Heiratf w. Waise , 23 I ., 700M M .
bar u . 10 000 M . erbe., w. m . ehrb . Hrn .

5741a .l4 .51 Briesw. Vcrin . n. Bed . ,jed . aufr . Liebe.
Brief an : Fr . Sombert , Berlin
8.0. «L_ _ 7403a.6.4

t
w. sof. 160 vermög,Damen all.
Stände m. 5—120000 M . m .solid .Herren (w.a .oh .Verm .)d . Bureau :

„Fidet “
, Berlin S . 42 . 7405a,10 .3

Fr !.,24J . ,170000 Verm .,
davon sofort 85000 , wünscht

Heirat m. soliden Mann , ideal ,
verli « , Pest : vorethrenstr . . 2

JedermaDii

Stallung
s. * Pferde m. Hruspeicherin d. Nähed. Westbahnhof«» sofort zn ver¬miete « . Anfragen unter Sfr. 13414
an die Exped. der . Bad . Presse' erbet.

gibt reelle» Bankgeschäft gegen div.
Sicherheiten . Nachweislich viel Geld -
ausbezahlt . Offert , mit Retourmarke
unter Nr . 832593 an die Exped. der
» ad . Preffe ' ._

12 .2 Wer leiht
I jung . Geschäftsmann sofort hundertMark. Rückzahl, am 1 . Januar m.
hoh. ZinS . Off. u. Nr - 832551 an
die Expedition der »Bad . Press «' .

- H
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Ripciiweifi-Fest MOiilburg.
Restaurant,,? Cindcn

Sonntag de« 8. und Montag de« S. September 1907
kommt ein hochfeiner Stoff

Gxpsrt -Vier,
hell und dunkel, aus der

Mühlbnrger Brauerei
zum Ausschank . Reichhaltig«
Speisekarte. Sänke, (Enten, '
Hahnen, Feldhühner , Hase«,

, Rehbraten , divers« Ruche «,'. reine Reine (offen und in
Flaschen ).

A« beide« Tage« von nachmittags S Uhr ab:

Grosso Tanzunterhaltung
mit Fran ?aise -Einlagen (Artillerie-Musik) wozu höflichft rinladet
13290 ' Peter « Früh .

Große Gartenwirtschaft.
Kirchweihe — Mühlbnrg.

Gastbaus z. goldenen Hirsch
Sonntag :

Sonntag und Montag ab
nachmittag » 4 Uhr :

Großes

Tanzvergnügen
Reichhaltige Speisekarte :

— Hasen, Hahnen, Gänse und diverse andere Braten —
Kuchen und sonstiges Backwerk.
Durvacher Weine

aus der Freiherr!« Zorn von Bulachschen Gutsverwaltung .
Wachenheirner

aus den vr . Bürklin-Wolfschen Kellereien.
Um geneigten Zuspruch bittet 13293 !

Adolf Domas .
Schremppsches Mi er .

Kirchweihe Mühlburg .

Restaurant z. Jägerban;
Sonntag de« 8. und Montag den s . September.

Während derKirchweihtage bringemeine
vorzügliche Küche, als : Hasen, Enten
u. junge Hahnen , sowie diverse Kuchen ,reine Weine, sowie einen ausgezeichneten
Stoff Freiherrl . v. SeldeneckschenLager -
Vieres in empfehlende Erinnerung .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet
höflichft ein

Karl
13291

Estedt .
Kirchweihe Mühlburg .

Realwirtschast zum Stern .
Am Sonntag de« 8. und

Montag de« 9. September
findet unsere diesjährige Kirch¬
weihe statt und erlaube ichmir auf meine Lokalitäten, so¬
wie schattigen Garten auf¬
merksam zu machen.

Empfehle meine reichhaltigeSpeisenkarte als : Geflügel
aller Art , diverse Braten ,Kuchen und sonstiges Backwerk, reine Oberländer Weine, ff. Bieraus der Mühlburger Brauerei . "

izggs
NW" Hausgemachte Wnrstwaren ! "WU

Zu zahlreichem Besuche ladet höflichft ein Ang . Klansmann .

Westendhalle MQblburg.
Ueber Kivth weihe !

Bon Samstag abend an :

Konzerte u. Tanzvergnügen

Schöne Lokalitäten !
« arouffel !
13288

Musik : Streichorchester
aus Motz .

Ausgezeichnete Küche .
Große Portionen !

Billige Preise !
Garantiert naturreine
Weine ! Sinuer und

Münchener Bier !
Großer Garten ! Im Garten ein Riefen

HochachtendXaver Uarzluff .

Kirchweihe Mühlburg .
Gasthaus „zum Ritter 11

empfiehlt Sonntag de« 8. und Montagden 9 . September 1997 seine geräumige«Lokalitäten, Bauern¬
stube, Rebenzimmer
und Tanz-Saal , nebstGarten zur freundlichen

i Benutzung . 13102
Sonntag großes Frühschoppen-Konzert nnd
Tanzbelustigung an beide» Tagen.

Für reichhaltige Speisekarte , anserlesene Weineund ff. Sinuer Bier ist bestens gesorgt u. lodet zum Besuche höfl. ein
Julius Günther.

44
Kirchweihe Mühlbnrg .

Gasthaus zum „Lamm
Sonntag den 8. uud Montag den 9. September dS.

findet unsere diesjährige Kirohueihe statt .
Für reine Weine, verschied . Braten , vorzüglichen Kuchen , so¬wie einen hochfeinen Stoff Moulngersctaes Lagerbier , ist bestens

gesorgt und lade hierzu ergebenst ein . 13294
Friedr . Kümmerte , zum „Lamm ".

Airchrveibe Mühlbnrg .

ßastbaus zum Mlrr.
Grosses

Tanzvergnügen
Fran $aise »Elnlagen .

Für gute Speisen (Geflügel , Wild ,Brate« uud Backwerk «sw.s sowie reiue
Weine (offen und in Flaschen) ist bestens gesorgtund lade zu zahlreichem Besuch höflichst ein

Ktrchweih-Moutag von 11—2 Uhr :
Friihschoppen -lfoiizerts

Hochachtungsvollst
Leopold Wörner .

NB . Mache verehrlicheS Publikum auf meinen
ganz neu renovierten Tangfaal mit Parkettboden und
meine großen Rebeulokalitäten im 2. Stock ganz be-^
sonders aufmerksam . 13292

UW " Telephon Rr. 2337.

Kirchweihe Mühlburg .
Restanrat . z. „Rheinhasen ".

Souutag de« 8. u. Montag de« 9. Geptbr .
findet anläßlich der Kirchweihe

UuteMngs - Konzert
sstatt. Für gute Speise« , reine Weine, sowie ff.— „ Exportbier aus der Frhr. von SeldeneckschenBrauerei ist bestens gesorgt und ladet hierzu Höst , ein

”* ■ 13295 Anton Hirale .

Kirchweihe Mühlbnrg
„Restaurant f. Hansa"

Währenddem Kirchweihfesteam Sonntagden 8. und Montag den 9. September

Tanzbelnftignng
in den oberen Räumen.

Empfehle gleichzeitig
meine reichhaltige
Speisekarte als : Geflügel , Braten »Kuchen re ., reine Weine und einen ff. Stoff
Höpfnersches Lagerbier, Export hell.

Es ladet höfl . ein 13287
Karl Speck, Woorateor .

Hagsfel - . — Aivchweihe .

Gasthaus zur Krone.
Sonntag den 8. und

Montag de» 9 . Septbr .
W@T Grosse '

HW

Vorzügliche Küche , reine Oberländer
Weine , sowie guter Stoff Printzsches Bier und
lade zu zahlreichem Besuche freundlichst ein . ' 13300

Hans Edelmann .

Airchweihe Hagsfel - .
Ga$tbau$ „Zum üdler“ S

Zu der am Sonntag den 8. u. Montag de«9 . September stattsindcnden iUi-chwreihe em¬
pfehle meine reichhaltige Speisekarte , als Geflügel.Wild, Braten , Backwerk , Kuchen usw. , reineFlaschen- n . offene Weine, sowie einen ausgezeich¬neten Stoff Hoepfnär Lagerbier , hell u. dunkelIch machebesonders auf meine neuerbauteuLokalitäten ,_ sow. auf meine schattigeGartenwirtschaft aufmerksamund bitte bei guter Bedienung und reellen Preisen um geneigten Zuspruch .13301 Achtungsvoll Karl Ludwig Weber .

MW Kirch weilte Blagsfel «! . -HW
„ Zum Bahnhof “ .

Sonntag de« 8. und Montag den9. September:

8mm Tanzvergnügen
im größte«, neuerbauteu Saal am Platze,ans Parkettboden.

Empfehle meine reichhaltige Speisekarte ,Geflügel aller Art , Braten » hausgemachte
Wnrstwaren » Kirchen rc-, prima Weine, offen
und in Flaschen , ff. Stoff . Moninger Lager¬bier. — Ausmcrksame Bedienung. — Geneigtem

Zuspruch cntgegensehend zeichnet Achtungsvoll 13302Julius Reb , Metzger und Wirt .

Hintbeim . — Kirchweih Anzeige .
Sonntag de» 8. und Montag den 9.

Soptember d. I . findet bei Unterzeichnetem
Grosse Tanzbelnstignng

bei gut besetztem Orchester statt. 13298
Für gnte Speise « «nd reine Weine

ist bestens gesorgt und ladet zu zahlreichem
Besuche freundlichst ein

Willi . Rau pp . „zum Waldborn".
Kirchweihe Rintheim .

Gasthaus zum
Bei Unterzeichnetem findet Sonntag de» 8»

und Montag den 9. September

Große Laozbeloßigng
statt. Gleichzeitig empfehle ich rein -
gehaltene Weine» gute Speisen, «i
als : Geflügel , verschied . Brate « Ul
(bei eig . Metzgerei), Kuchen rc., nebst-« ,

einem guten Stoff Höpsnersqe » vier » wozu freundlichst einladet 13296
J . Kästner , zum Hirsch .

Uiechweihe — Rintheim .
„Zum Erbprinzen “.

Ueber die Kirchweihe am Sonntag de« 8.
und Montag den S. September
bringe ich meine reichhaltige Speise »^karte, als versch. Braten, allerlei Geflügel, .
speziell Enten aus eigener Mästung ,
Kuchen , sowie vorzügliche Weine und einen ■

ausgezeichnete « Stoff Moninger Lagerbier . X
VW Eigene Schlachtung . - Wx

Es ladet höflichst ein 13279
Friedrich Schweizerhof, Mfler ui M .

Hazsfrld . = Kirchweihe- Anzeige.
Sonntag den 8. und Montag de« 9. d. M. r

Grosses Tanzvergnügen
kirnt gut besetztemOrchester i« großeui , neuerbauten
■(Saale mit 2 anstoßenden Nebenzimmern .

Für gute Küche» als Geflügel , Braten , Kuchen rc., feine Flaschen-
«ud offene Weine, sowie ff. Union . Export- und Lagerbier ist
bestens gesorgt und ladet zu zahlreichem Besuche freundl. ein 18293

hdwig Raapp , „zur Kanne“,

B

99

ei der heissen Jahreszeit und den hohenKohlen - und
Gaspreisen empfehle ich meine anerkannt guten
Kochkisten sowie meine vorzügl . Kochiehrttilke

UNIVERSAL “
D . R . G. M . Nr . 299397 und 304981 . 11879*

grosse Feuer - und Zeitersparnis und besser
gekochte Speisen . — Eigenes Fabrikat ." Edmund Eberhard

Haus- u. Küchengeräts-Magazin . — Lndwigspl . 40 b.
Verlangen Sie Prospekte und Preislisten.

' m " üt

Mplif Olli! WM« !
Lumen - Apparatur

überall, selbst im Salon, verwendbar, kein
Hineingrcifeu in Flüssigkeit , gute Beobachtung
der Entwickelung , höchst bequem. Großartige
Erfolge . Cameras , Objektive, Berschlüffe ,

kompl. Photo-Ausrüstungen rc.
Trockenplatten mit Lumen -Riffelung (Rand
der Schichtseite ist kenntlich gemacht) werde«
ohne Preisaufjchlag geliefert. Berichte gratis d.
Marl affiSrÄer , Ksrlkrnhe i . 8.,B - ilchenstratz- 19 7183a.6.5
General-Vertreter für Grotzherzygtum Baden
der Firma Lumen , Ges. nt . b. H ., Dresden-

Bevor 8ie sieh entschliessen , welche Kohlen 8ie
kür den Sinter einlegen , ist es in Ihrem eigenen
Interesse empfehlenswert , einen Versuch mit

Braunkohlen - Brikets

6699a.l2 .5

zu machen . Dieselben eignen sich vorzüglich
für Zimmer- und Küchenbrand und sind in Wirk¬
lichkeit das vorteilhafteste , angenehmste und
reinlichste Brennmaterial . Braunkohlenbrikets
Union sind in fast allen Kohlenhandlungen er¬
hältlich und durchschnittlich 30 —35 Pfg . billiger
wie die, demselben Zweck dienenden Nusskohlen .

Mini Konzertgeige
sofort billig zu derkanfe».

Offerten unter Nr. 832590 an die
K. der «Bad. Presse ". 4.2

Gebrauchte Greller
zu kaufe« gesucht . 32

Offerten unter Nr . 831660 an die
Exped. der „Bad. Presse * erbet» .

V
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SpSfirersche Höhere Tochter-Handelsschule, Tuttlingen. Cicx
Gediegene Ausbildung in alten kaufmännischen Fiebern , sowie in französischer und englischer Sprache , Stenographie , Maschinenschreiben etc. in Halbjahr - und Jahreskursen .Verpflegung und gewissenhafte Beaufsichtigung . Prospekte und Referenzen durch . . . „ ^ ,Nächste Aufnahme am 7 . Oktober .

Pensionat , vorzügliche
Direktor Spöhrer .

M g m ft rA d > i • « s» d . #Scalpranopoiniit
(sog. Reformgymnafium).

fCttwelbitngett lttuer Schüler für die unterste Klaffe (Sexta) haben
zu erfolgen am Donnerstag den 12. Sevtember , von 8 bis 12 Uhr,
solche für die acht oberen Klaffen (mit Ausnahme der Gymnasial-Unter -
sekunda) am Freitag den 13 . September d. A , von '/,9 bis stell Uhr.Die Anmeldung imb Borstellnng der auszunehmenden Schüler hat
durch deren Eltern oder deren erwachsene Stellvertreter zu geschehen . Dabei
mutz der Geburt »- und der (Wicder)>Jmpsscheiv, sowie das letzte
Schnlzengui » voraelegt werden. 13055 .3.2

Grotzherzogliche Direktion .
Treutlein .

st
.

Karlsruhe.
Die Anmeldung und Vorstellung neue » Schülerinnen hat

stattzufindcn auf dem Geschäftszimmer der Direktion (Sophieustratze 14 )
durch die Mcrn oder deren Stellvertreter , und zwar :

Mittwoch de« 11« September :
von 8 bi » 12 Uhr für die Borschule , Klasse X—VH !
(erstes bis drittes Schuljahr) ;
von S bi» « Uhr für die Klaff« V» (» uterste Klaffe)der Höhere« Mädchenschule ;

Donnerstag den 12. September :
von 8 bi» 11 Uhr für Klaffe VI—i der HöherenMädchenschule:
von 11 bis 1 Uhr und 4 bi » S Uhr ;

für die Oberklaffe (Fortbildungsklaffe ) der Höheren
Mädchenschule und

für dieKIassendes MSdcheughmuasium » (U. III bi» 0 . 1)
ES wird dringend gebeten, diese für die einzelne « Klaffe« be

zeichneten Meldetermine einhalte» zu wollen .
Borzulege « ist der « eburtsschein , der (erste oder zweite) Impf¬

schein, sowie daS letzt« Schulzeugnis , falls die Angemeldeten schon
einer andem Lehranstalt angehört haben.

Der Unterricht wird eröffnet Freitag de« dg. September
für Höhere Mädchenschule (Kl. VH—I, sowie Oberllasse)

und MSdchenghmnastnm morgens 8 Uhr.
für die « orschnle (Kl. X—'VIII ) um 9 Uhr.
Großherzogliche Direktion .

Keim . 13324.3 .3

Antwerpen & NewYork
Antwerpen & Philadelphia

RedStar Line in jiotwerp«n,
Eich. Graebener,Kaistrsfr. 190a, Eingang Waldstr

in Karlsruhe , 5704a

Ml t Karlsruhe.
(Gegründet 1837 ).

Reuanmeldnnge « für das neue Quartal, das am 19 . Septbr .beginnt, werden schriftlich von der Direktion entgegen genommen .Die Statute « sind unentgeltlich durch Güte aller Musikalienhandlangen in Karlsruhe , sowie durch das Hofpianofortemagazin L. SchwriSgut erhältlich.
Der Unterricht umfaßt sämtliche Streich » « . Blasinstrumente(Lehrkräfte : Mftglieder der Grotzherzogl . Hofkapelle), Pianoforle von

Anfang bis zur Konzertfähigkeit , Harmonium , Solo - u. Chorgesang ,« nfikattsche Theorie in 8 Klaffen, Seminar (Vorbereitung zur Lehr,
tätigkeit ) , Cnsemblespiel (Kammermusik und Orchesterübungeu ) .

Sprechstunde « des Direktors, die Ferien ausgenommen, Mitt¬
woch » und Samstag » 4 '/» bis S '/, Uhr im Schulgebäude, Bitter -
Pratze 7 (Grobherzogliches Schlößchen) . 12005.3.3

Die Direktion :
Musikdirektor Lh . Gerlach.

le mit Real 11
7279a.3.3

Siebenklassig .
Wiederbeginn (Anmeldungen) : Donnerstags 12 . Septbr .

Näheres durch den Jahresbericht und die Anstaltsleitung .

Gewerbeschule Mannheim.
Abt. : Heizerschnle.

Vom 30 . September bis 26 . Oktober d. IS .
wird wieder ein Helierknrs abgehalten. Täglich 4 Stunden Unter¬
richt und 3 Stunden praktische Uebungen an Keffeln unter Leitung eines
LehrheizerS. Das Schulgeld beträgt 10 Mark.

« usnahmebedingnngen : Zurücklegung des 18. Lebensjahres ,Volksschulbildung , mindestens eine einjährige praktische Tätigkeit an einem
Dampfkessel, Nachweis guter Führung . Bisherige Erfolge gut.

Auskunft erteilt und Anmeldungen nimmt entgegen 7181a.5 .3
Das Rektorat der Gewerbeschule . '

Frivat -Realschule lahr .
Indiriduelle Vorbereitung zum 660Sa.20.15

Ein Jährig -Freiwilllffeii -Exameu .
Internat in eigener Villa ; gr . Garten ; berrl . Lage.140 Schüler — 10 Lehrer. Glänz. Erfolge. Prospekt .

Erziehungsanstalt von Dr. Plähn
Berechtigte Privat - Realschule Waldkirch ! . Br.1>I PtasiOBärs, 18 Lehrer. — Ptaslea Bebet Schnlgeld tobMil Uk. (Sexte ) feie Mil Bk . (üatereeknnda ). Sorgfältigste6.6 Ueberwaehug aaeh hei dsa Schularbeiten . 6499a
Beginn des neuen Schuljahres: 23 . September .

Spöbrersche
Höhere Handelsschule Calw^ l

im württ . Schwarzwald . — Pensionat.Beginn des Winterismesters (64 .) am 8 . Oktober 1807 .
Institut ersten Banges für Handslswissenschaften u . Sprachen .

Tüchtige kaufmännische Ausbildung . Praktisches
Uebungskontor (Musterkontor ). Real »

schule mit Vorbereitung z. Einjährigen*
Examen. Aufnahme v 10, Jahre an.

AuslSndcrkurse .
Vorzügl . Verpflegung ,
gewissenhafte Ueber -
wachuBtr.

Ausführliche Pro - 1
spekte durch 6952a )

_ Direktor Weber .
Tg Q [ Letzte Jahrssfrequenz über SUU Schüler . ! 0 P g>

Für In - u. Ausland empfiehlt sich
selbständiger , jur. u. kaufm. erfahre¬
ner, sprachkundiger, tücht-, zuverlässiger

DETEKTIV
in schwierig. , größerenAufg . , befand.in finanz. Hinsicht jeder Art, sowie in
S PATENT-
u . G- A.-Sache «, da dies Spezialietät n. stets persönl . Erledigungerfolgt.
Daher kein verk ., sogen. Detektiv «Institut mit schlechten Hilfskräften»die im BcweiSverfahre » sich hinter
anderen verstecken . Jede Arbeit wird
von volljährigen Personen besorgt.

Offerten unter Nr. B28575 an die
Expedition der „Bad. Presse ". 10.9

Nächste Ziehung
garantiert 14 . September

der günstigen
Miliums -LotM
des VUUager Sewarbt -

| and Handwerker-Vereine.
ip Pnlil für sämtliche
11 Uoiu Gewinne w . 8Ö°/o

19000 Mk
3 Gewinne 7579a

[9000 Mk.
154 Gewinne 6.3

8300 Mk.
443 Gewinne

3300 Mk.
ImÄIMIt / 11 Lose 10 Mk
liOod l !ul, \ Porto u .Liste25^

| versendet d. General -Debit

lUhvES?»
In Karlsruhe : Carl |

Göt *,Hebelstr .ll/i5,ädam 1
Bruder, 1. Dahrlnger, F .Pecher , W . Wett, P. Fiedler
H . Meyle, E . Dahlemann ]

1
PI

09

Bmenstoffe, IHass-
anziige, ASrcdr etc.
kann sich jeder Herr leicht beschaffen ,wenn er solche bei mir kaust. Bequeme
Zahlungsweise Gefl. Off nnt-11462
an die Exp , der .Bad. Presse " erb.20 .13

| verkauf i
! oder tausch . !

. . *mit S»Schöne , große Billa . . .8 großem Garten in Durlach K
G preiswert zu verkaufen oder »* auch gegen ein llcineS 2 Fa- A

mitten hauS in Karlsruhe ein- %« zutauschen. Agenten zwecklos . •*
« Offerten unter B22349 an die %

Sxped. der . Bad. Presse " . 14. 12 A

Pacht oder Kauf.
In einer induffriereichen Stadt des

bad . SchwarzwaldeS habe ich im Auf¬
trag eine nachgcwicsen gutgehende
Bäckerei mit Wehlhandlung
wegen Krankheit des Besitzers um
den billigen Preis von '28000 Mk.bei einer Anzahlung von nur 10M
bis 2000 Mk. zu verkaufen oder zu
verpachten . 7276a *

Nähere Auskunft gegen Retour¬
marke erteilt

Job . Vogel , zum Adler,in SaiSbach bei Oberkirch (Baden ).

ReaMehrlnstltiit Frankenthal (PW.
gM 6 Klass . Realschule mit Pensionat . 4M

Das neue Schuljahr beg. am 18. Sept. Die Abgangrzeugn.
berecht z. eint .- frei« . Militärdienst u . z . Eintritt in d . 7. Kl.eiltet Dberrealschule . Beste Unterrichtserfolge. Mäßige Pensions¬
preise. Gewissenhafte Beauffichtiguug der Zöglinge. Prosp - Jahresber .
und Res. durch dir Direktion 6306.a.5.5 Trantmaas. Wehrle.

r Dr. Haenles Institut , Strassburg , Steinring 7. ^
1 . Kursus zur Vorbereit , zum Einj .-Freiwill . Examen mit Internat
2, Kursus zur Vorbereitung znm Abltorienten -Examen für ältere

Herren und auch für Damen . Prospekte durch die Direktion .
^ Beginn des Winter -Semesters 1, Oktober ._ 6753 ».10.6 J

Patentanwalt
C. Kieyer, Ingenieur,

Karlsruhe L B. Telephon 1303.

Kaabenpenstonat
Bärmannsche Realschule

Bad Dürkheim (Pfalz) . 6352a .4.4 |Die Abgangszeugnisse berechtigen zum einjährlg-frei-
| willigen Militärdienste , sowie zum Eintritt in die K . Oberreal¬
schulen . Auch in diesem Jahre haben sämtliche Sehiiler der
Oberklasse (18) die Reifeprüfung bestanden . Das neue Schuljahr

! beginnt am 18 . Septemberer . Prospekte durch Die Direktion . |

unter Bürgschaft der Stad gemeinde Dvrlach , deshalb
namentlich auch i«r Anlage van Mündelgeldern geeignet

hat den Zinsfuß für alle Einlagen ohne Unterschieb
der Höhe derselben , mit Wirkung vom 1 . Oktober 1907
ab, auf %
erhöht. Einlagen werden jederzeit angenommen . Die Verzinsung
der neuen Einlagen beginnt jeweils 14 Tage nach dem Tage
der Einzahlung . Kassenstunden jeden Werkwg — mit Aus¬
nahme Mittwoch — vorm. 9—12 Uhr und nachm. Va3—6 Uhr

Dor Rerrvaltnrrgsrck .6729a,10.9

Nur Original - Pachurig d - Pj*. A . ZUNTZ sei .
es ?

ÜRSTHIASSIGE* BESTAHERKflMHTE*PRODUKTEdir BRANCHE- ll
11 FEiHSTEMiS(HllN6EN<, «, o o ooccoBiLliaSTE PKEiSE;j |

Käuflich in deu besseres hebensmitteigesehäften .

-Od>

Haarausfall! Haarfrass ! Haarspalte! Kahlköpfigkeit!
Immer und immer wieder

greift man zu dem einfachsten, alt und viel erprobten
W endBlsteiner H äüsnef ’s B rennessel-SPiritüs

‘
Privat-

Tanz - institut
von

. Kr« k. Zeller I.
A .Trautmann. ffaBcRfni

'
fr. Ki.

Den geehrten Damen und Herrendiene zur gefl. Kenntnis, daß wir nun
unsere K i- i vatkursa wieder
eröffnen. 832108 .6 .2

Anmeldungen werden in unserem
Hause KaPellenstratz» 16 , Part .,
von «achmitt. 12—2 Uhr und
abend» S Uhr ab entgegenge-
nommen.

Hochachtungsvollst
Sefchw. Zrau A . Zeller u.

A. Trautmann .
Neueste

moderne

Randarbeitett
empfiehlt stets 18620*

Rudolf Vieser
« aiserstratze ISS .

Ausstattungen
und einzelne Möbel 11684*

kaufen Sie
in streng reeller Qualität zu herab«

gesetzten Preisen und

gegen dar
am

vorteilhaftesten
Bei

Jul. Weinheimer ,
zchtkS Msttl - M Bettesgeslhast

Karlsruhes ,
Kaiserstr. 81/83 . - Tel.354

Witikerer und schwerer
StaDdl= s . SönfiUafngHB
liefert rasch und billig 6416a.30.19

Mannheimer
istiiMkrei ititD MschivkkbE »
Akt . - « es. in Mannheim .

verhütet
Sakoumu^

per Flasche Mk. 0.75 , 1.50 u . 3.—, acht mit „ Wendelsteiner
Ktrcherl^. Kräftigt den Haarboden , reinigt von Schuppen,den Haarausfall , befördert bei täglichenT Gebrauch

ungemein das Wachstum der Haare-
Alpina -Setfe ä m. 0.50 , Alpina Milch ä M. 1.50.
vrentieffel - yaaröl M. 0 .50, Pomade w .
Alpenblumensommersproffen - Lreme Stark 2.—.

Haupt - Depot : 3222s .18.10
Kofdrogerie Carl Roth .

Fahrksiltt Mw '.
ohne Gum . iA .
schon für xv Mark

bessere mit Gummi 55,
61 , 73, 82, 95, 115 Mk.
Laufdecken Mk . 2.90
bessere 3 .75, 4 .50, 8 .25 ,
Schläuche 2 .30,2 .75,3 .60 ,

Nähmasch . AA
5jähr .Garant . Air Mk.
bessere 36 , 47 , 62 Mk ,

Liste u . Musterbogen gratis . 6412a
Scholz , Fabrradw . , Steinau a. O.

Preislage,

MWMll .

ilQernme
linpUaldpQ f«r Hospitäler,

RötelsGdrmsontf?muMeo-Bligelnidscoine

nt i » * ■ j

- . .

garantiert rein , in Büchsen von 10
bis 30 Pfd., ä Psd . 70 Pfg. , ver¬
sendet franko 6791a.l0 .9
J . Wirthlc , Metzgermeister,

Diengen (Klettgan).

Geld an Jedermann
von streng reell . Geldgeber zu koulant .
Bedingungen. Näh . durch A. Dtthlsn,Karlsruhe , Erbpriuzeustratze 6,Offerten- Änuahme . 13 --31 .5.2

finden sreundi . Ausnahme
bei einer Hebamme .Str . Diskretion . Fra «Smart , Ceintuurbaa« 121 ,Amsterdam . 7514a .8,2

Brennholz, <x>
05

kurzgesägtcS , dürres , Tan».u.Hartholz,
liefert perZentn . inWag.-Lad. preisw.Wilh . Elmrieh , Motor-, Säge - u.
Spalt -Betrieb , Wolsach i. Kinzigtal

tu guter Qualität liefert ,
lauge Borrat reicht, tu
ßigentumsfäffern z» 24Uf .
u. Leihfässern zu 22 Of .
Bei Abnahme von mindeste « »

100 Liter 2 Pfennig per Liter
billiger . 12744*

B . Finkeistein .
Hsnptgesch . : R;nthennerftr .s0.

Telephon 510 .

Is Zwetschgen
versende ab hier inkl. Veryckg . per
Ztr. Mk. 6.— Nachn -, größere Ab¬
nahme billiger ! 7435a.4 .4

o . H eipert
in Rot b. Wiesloch i. Baden.
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Depositeur : Fpanz Veit , Kaiserstrasse Nr. 73 .
Lager in Fass und Flaschenfüllung aus der Brauerei ,

db SeinerMajesläl
des Kaisers

iffPl/r v Fürstlich
FürstenbergischeBrauerei

■ '
DoNflUCSCHINGeN.

Errichtet 1705.

Ausschank : „ Silberner Anker “ , F . Rimmelin , Kaiserstr . 73 ;
„ Roter Hahn “ , 6eorg Reinmuth , Kaiserstr . 25 ;
Pani Barth , Biergrosshandl, , Belfortstr . 7 , Telefon 2137 ,in Syphon von 5 u . 10 Ltr . sowie in J/x u. ‘/s ' Flaschen .

In Durlach : Gasthof z . „ Bad . Hof “ , Adalb . Porr , Hauptstr . 63 ;
„ „ Restaurant Graf , „ z . Stadt Durlach “ .

In sämtl . Ausschenken werden Bestellungen entgegengenomm 'en.

JJg Frepidenp . „ Haus Volz “ , Schlossstr . 11 .

2130a.26 .25
Elektr . Licht . Tel . 265 . Prospekt kostenfrei ,

Inh . Frau Else Wigger ,

ii

Oberprecbial , sciwarzwaii
Gasthof, Pension „Adler

1V2 Wegstunde von Elzaeh und 2 Stunden von Hornberg.
Bekannt gut bürgerliches Haus , nahe dem Wald , schöne Spazier¬

gänge in Wäldern und Bergen , ruhig ländlicher Aufenthalt , eigene
Forellenfischerei , eigene Milchwirtschaft . Pensionspreis 3 Mk. 50 Pkg .
Referenzen , eigene Fuhrwerke . Prospekte und nähere Auskunft
durch den Eigentümer 7152a. pt p J »leuler .

Rippoldsau .
Gasthof z. Erbprinzen Alt Klösterle.

Schöne , staubfreie ruhige Lage , dicht am Tannenwald . Gute Küche -
und Keller. Pension . Bäder , kalt und warm . Telephon . Heizbare
Zimmer . Monat September : Ermäßigte Preise . ~ - > 7120a .3 .3

Wildbad . Gasth. z. Kühlen Brunnen,
Gegenüber d. Bahnhof . Freund ! . Zimmer v. M . 1.50 an . Pension .
Größtes und schönstes Gartenrestaurant .

' Reine Weine . Diverse Biere .
Mäßige Preise . Für Vereine und Gesellschaften besonders zu empfehlen.
3794 .15 . 14 Der -Besitzer - Emst Elsete . l

Hotel Bauer am Rhein.
Mittleres Haus mit modernster Einrichtung , in vornehmer ,

ruhiger Lage , direkt am Rhein , in der Nähe der Brücken , Post ,
Börse , Universität , Museen, Münster etc . Schöne Rheinterrasse .
Omnibus am Bahnhof . 3138a.26 .21

Neuer Besitzer : F . A. Blecber , langjähriger Hoteldirektor .

ob . Liestal
Schweiz,

B
5oo

J
m .

ra Soolbad Bienenberg
g«D, d, Eldorado d, Basellandschaft w, s . wunderv. Lage u.
Ferns . Spec . Sool- u. Kohlensäure -Bad etc , Gr . Buchen - u . Tannen¬
wald . 100 Betten . Hochf . Pension incl. Zimm. v . M. 3.75 an . Bed,
Heilerfolge . Illustr . Prospekt grat , u, franko . - ' ' '

- 5358a
Kurarzt Hr . Dr . Gutzwiller . ' F . Bisei Söhn , propr . '

NB. Bis 1 . Juli und im Sept . reduz , Preise .

i Blpenhurhaus Caflei -

* in der Dreischwesterngruppe ob Baduz , Fürstentum Lichten » f ,
l stein (1500 m üb. Meer). Komfortabel eingerichtet — Elektrische
> Beleuchtung in allen Räumen — Eigene Sennerei — empfiehlt
* sich per September z« ermäßigte » PenfionSPreisen . 'r'
> Prospekte durch die 7443a .2.2 *
* Kurhausverwaltung von Caflei in Vaduz . |

(Sanatorium § ergzabern
^ ^ ur eJt

vorzügUch geeignet .su M. /» * , w » 6e» Central- ,298ab*1. tu.
Heizung u.

Näheres durch Prospekte .
Wintergarten etc.

Dr . Bossevt ,

für Herz - , Nerven , und innerlich
Kranke . Erholungsbedürttlge !

Schloss Marbach a . Bodensee .
Gesamtkosten vdn Jlk . 10 .— tägicli an .

= Prospekte gratis . - 6,87 äio-8

TcigwarcttfabriH Kottweil a. ]t
Gegründet 1891. (Banholzer & Herb) Höchste Auszeichnungen .
liefert Suppen * und Gemüse - Nudeln in feinster Eierware,
Hartgries - Maccaroni , sämtliche Suppeneinlagen .
Spezialitäten : Rottweiler Eier -Hausmacher -Nudeln ,

ff . Eier - Maccaroni Marke „SIRIUS “.
Verwendung nur bester Rohmaterialien ^

Vertretung«» 1» Strassbnrg L E., Mfllhanseii t. E., Karlsruhe,
Mannheim, Augsburg und Nürnberg. 6478a .7.7

Dreyfus & Mayer-Dinkel , Mannheim.
’

Handlung und Hobelwerk . l
Gehobelte Plteb Plne - , Red Pine and Word . Tannen -Fussboden -

bretter . Zierleisten efe . — Grosse Trocfcen -Anlasre .

fldmsKaron, ein- und mehrfarW , werden rasch und
billig angefertigt in der Druckerei der
„ Badischen Presse ".

wirklich prachtvolle Neuheiten
vorzüglich . in Schnitt und
Verarbeitung , offeriert in
grösster Auswahl zu den
denkbar billigsten Preisen

L . Oretz ,
Marienstrasse 27.

Auch auf Teilzahlung.
26 . 11 »71»

Durch SelbstfabrUatio « und
« ur direkte größere Kassa- Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigere» Preise »
wie jede Konkurrenz zu verkaufe».

Kleiner Auszug .
BollständigcS Bett von 70 M a»
Haar -Matratzen von . 40 „ „
BetOellen von . . . 12 , „
Franz . Bettstellen von . 25 ,
Waschkommoden von . 18 „ ,
Waschkommoden, polirt ,
mit schöne« Beschläge»
«nd Maruwrplattenvon 45 , ,

Nachttische von . . . 6 „ ,
. Schränke , eioth., von . 15 » .

Kameltaschendiwan von 48 „ „
Sopha -Tische von . 15 ,
Sopha , in guter solider

Arbeit von . . . . 35 , »
Gallerieschränke von . 25 „ ' ,
Bertiko , matt « . blank, von 36 . .

80—50 vollständige Schlafzimmer -
Einrichtungen für Hotels und

Private , stets auf Lager .
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt. — Sämtliche Kasten- u.
Polstermöbcl sind nur gute , sol. Arbeit .

Anficht gerne gestattet .

GustavJuckeland,
Vurüttherstraße 1 «. 3.

Luch Uedrrellmm Telilahilln« lirstatttt.

i Wein ! !
Kaiserstühlcr 1905/6er von 45 M an

per 100 Ltr .
Bergwein 1905er 52 M „ „ „
Ruländcr 1905er 62 Ji „ „ „
Weißherbst Thiergarten 1903/04

per Ltr 60— 90
Klingelberger Haslach 1900 04

per Ltr . 110 - 120 H
Rotwein Waldnlm 1903/04 90 - 120 ^

versendet von 20 Ltr . an
B . Armbruster , OenSbach i . B .

I

Hinffe Marke, -

sehr ergiebig
u . nahrhaft

Überall ^
haben .

Gen .Vertr . :

. ZynenäS ^ j
Berlin

Winterschinken.
Schwarzwiildcr-Spcck,

hart geräuchert , zum Rohessen, prima
Ware und ohne Salpeter , hat ab¬
zugeben 6792a .l0 .9

J . Wirthle , Metzgermeister,
Tiengen (Klettgau) .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Franenkleider » Stiefel , Uhren»
Gold » Silber und Brillanten ,
Militär « Uniformen , gebrauchte
Betten » ganze Ha« shalt «ngen»
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Gefl . Offert , erbittet
16994 Li/ . XaeVy ,
Telephon 20(3. Markgrafeustr . 22 .

Allen voran

Rex - Conservegläser ,
Rex • Einkoch - Apparate

empfehlen

Villinger Kirner & Cie .,
Kaiserstr . 130 , 13039 .3 .3

Ha .Ta.sln .altiaja . g -s - Q -esc3a .ä,ft .

Teurer ?
Nein 100 M billiger

als anderes Fabrikat mit gleichen
Leistungen und Eigenschaften

sind diese
National Registrir Cassen

No 510 m 700 No 523 m 900

National Cash Register Co m. b. h.
Fabrik und Bureaux BERLIN

Vertreter : Karl F. Klein, Karlsruhe
Vorholzstrasse 4 . 688*

Das echte

PfarrerSeb . Kneipps
X

ist das beste Toilettemittel. Infolge der un¬
übertroffenen stärkenden Wirkung auf die
Kopfhaut verhütet es den Haarausfall, die
Schuppenbildungund das Spalten des Haares
und bringt üppigen und lockeren Haarwuchs.
Nur echt mit dem Bilde Kueipps in Flaschen
zu 80 Pfg . , 1 Mk. 50 Pfg ., 2 Mk. 50 Pfg.und 3 Mk. in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum , Werder¬

platz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse, J . Dehn Nachf ., Zähringerstrasse,
O . Fischer , Karlstrasse . 91 . Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kintz ,
Sophienstr . 66 und 127 , J . Eösch , Herrenstr, , K . Lösch , Körnerstr .
O . Meyer , Wilhelmstr, , F . Rehs , Luisenstr, . H . Ries , Friedrichs¬
platz , Carl Roth , Herrenstrasse , W . Tscherning , Amalienstrasse,
E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kürvenstrasse , I *. Wohl¬
schlegel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogerie . 10492

MEYsSfoffwäsehe
CderKgi^äch& TK^Rumän.Hofliefw

MEY&EDLICH, LEIPZlG-PtAGWiTZ
91>

Praktisch , elegant , von Leinen- wasche kaum zu unterscheldan .
Jede » Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C. W . Keller , Ludwigsplatz ,
J . Duttenhofer , Kaiserstrasse 68 , Filiale Lessingstr . 6 ,
Ludwig Michel , Papierhandlung , Amalienstr . 45 , Heinr .
Tisch , Kronenstr, , Karl Ang . Tensi Ww . , Adlerstr ., . Ecke
Kaiserstr ., Emil Ganss , Kurvenstr . 15 , Eeop . Schumann ,
Ecke der Waldhorn - und Durlacherstr . , Herrn . Rlnkler ,
Schützenstr . 38a, Adolf Sch wind Ue, Gartenstr . 13 , ßerth .

| Hobler , Erbprinzenstr . 20 , Joh . Steltz , Waldstr . 42 . Engen
Dahleinann , Kaiserstrasse 185 . 2*0, a .is . ' 2
Man httte sich vor Sachahmangen , welche mit ahn - I
liehen Etiketten , in ähnlichen Verpackungen und I
grösstenteils auch unter denselben Benennungen ange - I

boten werden, , und fordere beim Kauf ansdrttcklieh I

echte Wäsche von Mey & Edlieh .
Speziatfavrikat :

funcnluir Stklnhol; - Fußböden
präm . System , in allen Farben , für Wohn » « . Geschäftsräume .

Qtoinhnl7 —Pctrioh “1® Linolenm -Nnterlage , als Böden für Maga-
OIDIIIIIUlAi Lall lull jine , Dachböden u. DachdecknnL unt . Garantie .

Kostenanschläge, Muster und Broschüre gratis durch » e Fabrik
8üääout 8odv 8LKv u . StowdokVerko, G .m .b .II
52 .15

’^ IZa,llcior » f > bei Heidelberg . 6653a

in Gitter mit brutto ca. 40 Pfd . Mk. 18 . — , bei 2 Gitter
Mk. 17.25 , bei 5 Gitter Mk. 16 .75 per Ztr . brutto f . netto

. emballagefrei gegen Nachnahme ab Tffm» VchDostkistl ca.' 9 Pfd . Mk. 2.- , 4*2 Postkistl Mk. 1.25. extra .
Carl Gaihmaier, Ulm a. Donau.
* Täglich bis 10000 Kunden . * Täglich Wagenladung.

ooooooooooon

§ Zalm -4tclier 0
v von 11765 * 0
0 Zra« Lina Hananer-Owitz, Q
0 Kaiserstrasse 62. Q
QOOOOOOO OOOO
Ziehung 16 . September

Ausstellungs -
otterie

sn Berlin .
16,801 mit 90 °;o garantierte

Bar - Gewinne
▼on Mark300000

Bavpt ^ eirinii « :

dSfOOOa 10,000 , 2 a, 5000 ,
5 k 2000 tt*t

Kleinster Gewinn 5 M. oder 4.50 b &r.
Lose i 1 E Porto -und Liste 20 Pt
L L»te a . liste fftr bi » H . 4 .60

emp &ehlt m
Carl Hemtze ,

Btras . bnrg , Blaaas .
Lose ä I Mk.auch durch Bankgeschäft ]
Carl Gülz,Hehelstr .ll/15,Karlsruhe .

Harmoniums

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant , Karlsruhe ,

4 Erbprinzenstr . 4 .

Erste Karlsruher
Leitern Fabrik

H . Raible ,
BirmarSstratze 33 ,

K rir Isruh e ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg -» Lenfterputz - »
, Aurhang -» Plattform .»

Doppel - , Anstell- u .
Alappleitern .

Ferner : Tränrmif -
fions - u. Schiebleitern
in bester Ausführung .

Ceilbabcr
Ein Fabrikationsgeschäft , -welches

welches gewinnbringende , geschützte
Fabrikate besitzt und mit denselben
sehr gut eingesührt ist, sucht betreffs
des Apparatenbaues einen Techniker
(Schlosser , Flaschner , Installateur )
als Teilhaber . Einlage

'
nicht unter

Mk. 10000 .—, jedoch je nach Ueber-
einkunft . Offert , unt . Nr . 7573 » an
die Exped . der „ Bad . Presse ". 3.3

Renommierte Gross -
I brauerei hat anf 1 . j

April 1908 Ihr , in -
I mitten des Mnrgtales |

( zukünftige Bahn -
Station ) geleg . Bler -

I Depot zn vergeben . !
| Damit verbanden ist |

die Fiihrnng einer j
| gutgehenden Wirt - j

schaft , welche beste j
| Küche erfordert ,

Berücksichtigt wer -
| den Wirtsleute welche I

mindestens Mk . 3000 [
I Kaution stellen ki >u -
[ nen ; Bewerber ans I

dortiger Gegend be - [
| bevorzugt .

Off . nnt . „ Brauerei “ I
| Sr . 7304a an die Exp .

der „ Bad . Presse “
| erbeten . 3 .2

GescHoftsHnos -

Veppochtong
In der Nähe Bruchsals ist ein^

gutes Ladengeschäft , Spezerei -»!
Ellen - und Schnhwareu mith
Kohlenhandlnng auf 10 Jahre zu '/
verpachten . Gest. Offerte» unter !
F . K . 1025 an Rndolf Messe ,
Karlsruhe . 11333

mm iiii iifißfn mei
in einem schön gelegenen Badeorte !
bei einer jungen , staatlich geprüften .-
Hebamme . 10.2 '

Mitteilung unter Nr . 7547a an die
Expedition der „Bad . Presse ".
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Eofferhans Kronenstrasse 51
empfiehlt sein Reisekoffer, BiigelkofFer, SchifFskoffer , Reisekörben , oval und eckig, Handkoffer, Reisehandtaschen, Leder-

grosses Lsgor » : taschen , Anzug- und Blusen-Koffer, Rucksäcken , Gamaschen , Aktenmappen , Brieftaschen, Portemonnaies etc.
Grösste A .uswala .11 Billigste Pxr «

am
Mendelsoh :

Rosa Ethofer
Grossherzogliche Hofopernsängerin

•rililt Stsugsuturlcht (italienische Schale) B32021
Leopoldstrasse 4, I. Sprechstunden 2—4. 3.3

Meine Geschäftslokale
befinden sich von jetzt ab 12839 .5.5

Werderstrasse 13
Karl Hammel , Karlsruhe (Baden)

Raslsrmessor-Hohlschleiferei und Spezialgeschäft für Friseur-Artikel.

p n # . a *» eHnBa«i
■ ciacii » Tarwartnnon

_ „_ J Gebrauchsmuster , Warenzeichen.'Tarvartnngsnl Streng reell, koulant u, prompt .
Hch. Wenck & Cie ., Zivilingenieure , Karlsruhe , Ostendstr . 2.

Kostenlose Auskünfte in Patentangelegenheiten . 11060

{ ww vureau Schlotzplatz 5, part ..1/6 w6J£ Tflv "Ernst Geugelin
erledigt diskrete VettrauenSangelegenheite», Ueberwachungen , Ermittlungen
bezügl. Bewcismaterial in Straf-, Patent-, Ehescheidungs -, Alimentations¬
prozessen u . s. w. Auskünfte . Rücksprache u . Ausführung nur persönlich,
daher größte Diskretion und billigste Berechnung zugestchert. Langjährige

praktische Erfahrung. 12087.52.10

I. Privat -Tanzlehr-Institut
Georg Grosskopf ,

83 Herrenstrasse 33 .
Gell . Anmeldungen erbeten . 12915 *

Nachmittag - und Abendkurse . Einzelunterricht .

Bringe mein reichhaltiges Lager von

antiken Möbeln
sowie sonstige antike Gegenstände
in empfehlende Erinnerung . 11,84

Friedr. Schaaf, Schillerstr. 10.

früher Fritz Leppert
Rollmöpse St . 6 H
Bismarckhäringe St . K Lr
holl. Boll «H8ringe, gr . fette Fische St . 6 ^
fst. Speise -Kartoffeln 2 Ltr.-M. 10
Neue Zwiebel« Pfd . 5 -9»
fst . Limburger Käse V. Pf . 11 H, Pf. 42 ^
sst. Rahmkäse V« Pf . 15 \ Pf . 55 H
fst. Münsterkäse V. Pf . 20 ^,Pf . 75 ^
sst . bayr. Emmentaler V. Pf . 30 \ Pf . 1.10
sst. Landbutter V« Pf . 30 H. Pf . 1.15
sst. Tafelbutter V. Pf . 33 Pf . 1.28
garant . reines Schmalz
sst. (Metzger-) Fett
Limonaden, ohne Glas
Sodawaffer, ohne Glas
Bilz - Brause , ohne Glas
Bügel - Kohlen
Bündel - Holz (groß)
Schwedenhölzer

1 Pf . 56 4
1 Pf. 75

2 Pfd . - Paket 15 H
Bündel 12 H

Paket 9 di

Emil Buchcrcr
AmaNenstratze Zähringerstrahe 2s,

Götheftratze 35. Durlacherstrahe 56.
Durlacherallee 32. . Gerwigftratze so.

Rintheim. Hauptstraße.
Telephon 392 . 13245.2.2

' nid Darlehen. 5" '
» jährl. Zinsen .

loIU Bequemste Rückzahlung . -
Selbstgeber Rohlmann L Co .,

»rlin W. 30 cd. (Rückporto). 2977a*

finden liebevolle ,-tUlIlTCll big£r Aufnahme
bei Fra » « »eb , Hebamme, Zäh »
ringerstr . 14,1 Tr. B29031 .28.9

pbcrbdcl) Neckar
Perled . bad. Neckart . u . Odenw

Ceininger Hof
prachtv . geleg . m. Gart . Pens . Grosse
Räume f Vereinsausfl. Auto
Spezialhaus für d . Herrn Kau

kehrmlsn Sie Röbel?
Ganze « «»stenerit, sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein große»
Möbelgeschäft
rjlleAWlagkeskttiltiiPttistr
ans monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit -
Rein Abzahlungsgeschäft!
nur al» Entgegenkommen dem

tit. Pnbliknm gegenüber 1
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr - 13080 Offerte an die Exped.
der „ Bad. Presse " einreichen ». werden
solche baldmöglichst erledigt. 3.3

Fodrih mit WohntiDDs
u . großem Garten in Ettlingen
auf 1 . Oktbr. -u verpachte« evtl.
-« verkaufen . 12387*

Näheres Sarlbrnhe » Belfort »
straße 7, 2 . Stock.

klimat . Ort erst. Rang, mit großem
Sanatorium f. Leichtlungcnkranke,
flott gehend, dicht am Wald wunderb .
gel>, entzück . Aussicht nach dem Rhein¬
tal u. Vogesen, Wasserleitung , Tele-
phon, äußerst günstig weg. Kraakh .
d. Besitz , z . verk . d. 7440a,3 .3

A. Neuss, 8Mni « j. Men.

Bäckerei
in guter Lage der Stadt Freiburg
i. B . zu verkaufen oder zu ver¬
pachte«. 7554a.3.2
Kahn , FreibnrgLB. . Mhtstr. 24

Pforzheim.

Ich beabsichtige, die zur Konkurs¬
masse des Wirts Karl Kübler in
Pforzbcim-Brötzingen , Brunnenstr. 11,
gehörigen Grundstücke mit Gebäulich¬
keiten, in welchem die Wirtschaft zum
„Rebstock " nebst Metzgerei betrieben
wurde , freihändig zu verlaufen.

Näh . durch den Konkursverwalter
9Udjt8«m (t Groshoiz

7410a in Pforzheim . 3.3

kl'
seit 12 Jahren bestehendes, mit guter
Kundschaft , vollständig eingerichtet ,
ist wegen Uebernahmc «ncr Wittschaft
billig zu verkaufe«.

Offerten unter Nr . 632227 an die
Expedition der „Bad. Presse ". 3.2

vpetylitiö«sibjkki.
Bauplätze.

Ein in der Nähe von Karlsruhe
gelegenes Anwestu . 2800 qm ,6 Bauplätze gebend ( nt. Eckhaus),
ist umständchatvcr baldigst zu ver¬
kaufe «. Evtl . Tausch m. Wirtschaft
oder kl . Hotel . Offert, unt. Nr. 13261
an die Exped. der „ Bad. Preffe ".
1 TchMvier, 1 WM ,
1 Transportdreirad, 1 Motor¬
dreirad, Motorzweirad, Schnei -
Veruiihmaschine , Chiffonnier » ,
Tische, viv. Möbel, 6 geschnitzte
Stühle , Ephenwände, Garten»
tische, Gartenftühle, verschiedene
neue und gebrauchte Bette « billig
zu verkaufe« bei 13050 .5 .3
Heinrich Karrer . Spedition,

An- und Berkanss- Institut,
feuersicheres Lagerhaus,

Phttippstr. 1». Tel. 1«8» .

4»/, qm Fläche, 12998 .3.3
1 WrÜeMirr,
1 mjserWte Me,
alles gut erhalten wegen Aufgabe des
Fuhrwerks billig

zu verkaufen .
Durlacher Allee 59 .

Rosshaarmatratzen* 1 aarantiert neu , billig zu ver-
kaufen. 10328*

Lesstugstraße 81, Hths„ 2. St.

Lu verkaufen
Hausgegenstände : Schränke, Betten,
Stühle rc^ auch Bettwäsche. Zu er¬
fragen unter Nr . 831882 in der Er-
pedition der „ Bad - Presse". 3.3

gewahren wir auf sämtliche Artikel einen

Rabatt von 5 bis 201
Wir bieten hiermit eine

selten günstige Gelegenheit
zum Einkauf von 12067*

Bade- Einrichtungen , Eis-Sctiränkan,
Kronleuchtern u. Tischlampen

i

für Elektrisch,
Gas- und

HäRgeglühficht.

Alle Waren sind noch mit den bekannten billigen Originalprei8en aus¬
gezeichnet und wird der betreffende Rabattsatz jeweils in Abzug gebracht .

Emil Schmidt § £ m
.

Hebelstrasse 3. Kaiserstrasse 209.

%

\ %
11

Flor Castona , Hochfeine Sumatra - Havanna , t&ttKterijelt.
Gigsrrenhans E. P. Hieke, Hot, SÄ ? S "

E« Maschinenfabrik

Louis Nagel
Karlsruhe (Baien) 3
baut als langjährige Spezialität

Personen- und! | für elektrischen , hydrauli-
Lasten - Aufzüge I schen ’ LTZlT' u"d

jeder Art

Feinste Referenzen .

Wegen vorgerückter Saison
gewähre ich für sämtliche Reise -Artikel, i».

BiNigste Preise. 11450 I O °
/0 Rabatt * Reelle. Vanerhast , Ware.

n . Osiertag Sohn , ]Mr Fr. DänMer, Aiistksnse 14b .;

3VEobel - *£ Lusverlcauf
nur allererster Fabrikate . 12512.12.9

Um mein grosses Lager zu reduzieren , verkaufe mit grosser Prelsermässlgung und

40 Schlafzimmer
einfscher u . besserer Art .

Alleinverkauf des. gediegener und
tadellos gearbeiteter Einrichtungen.

30 Speisezimmep f
auch einzelne Buffets in hervor¬

ragend schönen Zeichnungen ;
bes . billigt

1 grosses romanisches Speisez .,
1 grosse« Barok- „
1 modernes Empire- .
mehrere moderne grosse Speise *.

Sehr hübsche Mahagonisalons
viele

Wohn- und Herrenzimmer ,
auch einzelne Bücherschränke ,
Schreibtische , Kredenzen n . s. w.

Grösstes Lager
hübscher Einzelmöbel :
Rauchtische, Servier . , Theo - , Spiel¬
tische , moderne Schränkchen für
Bücher n. Noten , kleinere Buffet¬

schränkchen , Flurmäbel u . s . w.
Ziriickgisihti Einrichtoagea, Baffets, Schreibtische, einz. feine Damenschrelbtlsclie, Stühle us«. bes, billig.
Anerkannt reellste

Bedienung . R . Dewerth , Kaiserstr. 97.
DarleH . 5pCt. Zins. Raten Räch
Selbstg. Messner , Berlin 12t

Fnedttchstr. 242. Rückporto . *1Ma, 7.
AID
1! ' I Ö£

find.dirk.Aufn .ll gutePfl. bei NobclNttNNo
Frau Klelnhuns, Hebamme) -̂OlUJCUlUlIUC,

Fafaneustr. 2, III (Ecke Kaiserstr.- B32535 .3.2
nicht gebraucht,
billig abzugeb . ‘

Kaiserstr. 36a , v .
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Die Ausbildung und Prüfung der Gewerbe-
und Handelslehrer.

-/ , Karlsruhe , 7. Sept .
— Durch die im Gesetz- und Verordnungsblatt vom 10. d . M.

Nr . 24 erschienenen Verordnungen des Großh . Ministeriums des
Innern , betreffend die Ausbildung und Prüfung der Gewerbelehrer
(Verordnung vom 5 . d . M . ) und Handelslehrer (Verordnung vom 4 .
d . M .) , ist eine Neuregelung der Vorschriften über die Zulassung zum
Geweckelährerberuf, sowie eine erstmalige Regelung der Bestimmungen
über '

die Zulassung zum HaNdeMehrerberuf in dem Sinne erfolgt , daß
die AusbAdnng der genannten Lehrer gegmyjtat: den bisher an dieselbe
gestellten Anforderungen eine wesentliche Erweiterung erfahren hat .

I . .
Die bisherigen Bestimmungen über die Zulassung und Vorbildung

zum Gewerbelehrerberuf waren, in der Verordnung des Großh . Ober¬
schulrats vom 4 . September 1882, die Ausbildung und Prüfung der
&swerbeschulkandidaten betreffend, enthalten , welche durch die Bekannt¬
machung des vormaligen Großh . Gewerbeschulrats vom S . September
1904 dahin abgeättdert worden ist , daß die Zulassung der nicht ans dem
Lehrerseminar herDorgegangenen Kandidaten zur Gewerbelehrerprüfung
von tan Nachweis einer Schulbildung abhängig gemacht wird , die min¬
destens demBesuch des 7 . statt bisher 6.Jahreskurses einer Mittelschule
entspricht.

Diese Verschärfung der Bedingung für die Zulassmvg 'der aus Mit¬
telschulen kommenden Kandidaten hatte sich als notwendig erwiesen, weil
die 'Schulbildung der sechsten Mitteilschultlasse den Anforderungen , welche
der Unterricht der Baugewerkeschule an die schulmäßige Vorbildung der
Kandidaten stellt, nicht genügt hatte und weil sich aus der ungleich¬
mäßigen Vorbildung >der aus der Mittelschule and dem Seminar stam¬
menden Kandidaten Schwierigkeiten für die Unterrichtsvrtcilnng an der
Baugewerkeschulen ergeben hatten . Die . wachsenden Anforderungen, , die
heute an die Gewerbelehrer im gewerblichen Schuldt-enst , sowie seit tan
Jnkrastsein des Hanidwerkergosetzes in höherem Maß auch auf dem Ge¬
biet der allgemeinen Gewerbefördevung (gewerbliches Ver^ nSwesen ,
Abhaltung von 'VvrbereiiungSkursen' zur Meisterprüfung , Beteiligung bei
der Abnahme der Meister- und Gesellenprüfungen , Mitwirkung bei der
Beurteilung der Lehrlingsarbeiten anläßlich der Lehrlingsarbeitenaus -
stellnngen, Beratung tat Gewerbetreibenden in gewerblichen Dingen u .
a . m. ) gestellt werden müssen, erfordern Nicht nur eine tüchtM fachliche
Ausbildung der Gewerbelehrer , sondern auch eine weitgehende Allgemein¬
bildung.

Die neue Verordnung hat nun 'durch eine Neu-vogÄiung des Stu -
dienganges , sowie durch eine Erweiterung des Pvüfungsgebietes eine
Grundlage geschaffen , welche vorerst den hinsichtlich der Ausbildung der
Gewerbelehrer zu stellenden Ansprüchen genügen dürste.

Hierbei 'haben die aus den Kreisen der Gewerbelehrer vorgetragenen
Wünsche im wesentlichenBerücksichtigunggefunden , wenn auch dieRegie-
ruNg sich aus mehrfachen Gründen nicht entschließen konnte, dem Ver¬
langen nach teilweiser Verlegung des Studiums von der Baugewerke¬
schule an die Technische Hochschule oder an die Kunstgewerbeschule ftatt -
zugeben.

Hinsichtlich der Kunstgewerbeschulebestand bisher schon die Befug¬
nis , des letzte Jahr des Studiums zum Zwecke der weiiergehentan Aus¬
bildung nach der kunstgewerblichen Seite an dieser Schule zuzubringen.
Es wurde jedoch von dieser Befugnis kein Gebrauch gemacht , da die¬
jenigen, welche sich kunstgewerblich ausbiltan wollten in der Regel von
vornherein dem Zeichonlehrerberus den Vorzug gaben.

Die Ausbildung und Prüfung der 'Gewerbelehrer ist nach der Ver¬
ordnung vom 5 . d. M . in folgender Weise geregelt :

Die Voraussetzung für die Anstellung als Gewerbelehrer bildet das
Bestehen der Gewertalehverprüfung , welche in eine Vorprüfung und eine
Hauptprüfung zerfällt. Die Zulassung zur Vorprüfung ist , abgesehen
von dem Nachweis der badischen Staatsangehörigkeit , bedingt durch tan
Nachweis der Aufnahme unter die BoWschulkandidatan oder der Reife
für die achte Klasse einer Mittelschule, sowie ferner durch den Nachweis
des Besuchs der drei ersten Klassen der GewerbelehrerabteKung der Bau -
gewevkeschule in Karlsruhe .

Zur Hauptprüfung werden diejenigen Betverber zugelasscn , welche
die Vorprüfung bestanden , die 4 . bis 7 . Klasse der Gewerbelehreräb-
teilung der Baugewerkeschnle in Karlsruhe besucht haben und außerdem
den Nachweis einer praktischen Tätigkeit in Gewerbebetrieben erbringen,
die sich bei Volks schulkand'idaten auf mindestens ein Jahr , bei Bewerbern,
die die Reife für die achte Kolosse einer Mittelschule besitzen, aus min-
tastens zwei Jahre erstrecken und abgcleistet sein muß , bevor der Besuch
der vierten Klasse der Gewerbelehrerabteilung der Baugewerkeschnle er¬
folgt . In diese praktische Tätigkeit wird jedoch di« zur Anfertigung
von Ferienarbeiten für die Baugewerkeschule in Gewerbebetrieben zu¬
geibrachte Zeit nicht eingerechnet. Eine nähere Anweisung über die Ab¬
leistung tat praktischen Tätigkeit wird durch das Großh . Lantasgewerbe -
amt erlassen .

Die bisherige Verordnung hatte den Nachweis einer solchen prak¬
tischen Tätigkeit nicht verlangt ; sie hatte es lediglich als wünschenswert
bezeichnet , daß die Kandidaten nach bestandener Prüfung ein halbes oder
ein ganzes Jahr den praktisch -technischen Dienst auf einem Baubureau ,in einer Maschinenwcrkstätteu . dgl. kennen lernen . Die obligatorische
Einführung einer praktischen Tätigkeit erschien jedoch im Interesse der
praktischen Ausbildung der Gewerbelehrer unumgänglich.

_ Durch die Ausdehnung dieser praktischen Tätigkeit auf zwei Jahre
hinsichtlich der aus der Mittelschule hervorgegangenen Kandidaten ist
überdies dem von den Volksschulkandidaten mit Recht als Unbilligkeit
empfundenen Mißstand , wonach die ersteren Kandidaten infolge - ihrer
kürzeren Gesamtvorbildungszeit ( einschließlich der Schulzeit ) durch¬
schnittlich einige Jahre früher zur Ilblegung der Gewerbelehrerprüfung
gelangt waren , in ausgleichentarn Sinne abgeholfen worden, nachdem
bereits die Eingangs erwähnte Bekanntmachung des Grotzh . Gewerbe¬
schulrats vom 5 . September 1904 in diesem Sinne eine Besserung der
Verhältnisse gebracht hatte .

Tie Verlegung der praktischen Tätigkeit in die Zeit vor dem Besuchder vierten Klasse der Gewerbelehrerabteilung an der Baugewerkeschule
ist einerseits erfolgt,- um eine Unterbrechung tas Studiums in der 4.bis 7 .

“
Klasse der Baugewerkeschule durch die praktische Tätigkeit

' aüs 'zu.
schließen und weil es anderseits mit Rücksicht auf tan Unterrichtsstoff
dieser Klassen wünschenswert erschien , die Kandidaten schon vor dem
Eintritt in die vierte Klaffe mit der praktischen Tätigkeit in einem Ge¬
werbebetrieb bekannt zu machen .

Beide Prüfungen zerfallen in eine schriftliche und eine mündliche
Prüfung ; bei der Hauptprüfung findet außerdem eine Lehrprobe statt .

Bei der Meldung zur Hauptprüfung ist anzugeben, ob sich der Be¬
werber hauptsächlich der Prüfung auf hochbautechnischem , maschinenbau¬
technischem oder kunstgewerblichem Gebiet unterziehen will, da die Prü¬
fungsordnung für diese drei Gebiete Abweichungen hinsichtlich des Prü¬
fungsplans vorgesehen hat .

Die Prüfungen erstrecken sich nunmehr auf folgende Fächer: Ä .
Vorprüfung . 1 . Deutschen Aussatz, 2 . Mathematik . 3 . Darstellende Geo¬
metrie , 4. Physik, 8. Chemie , 6 . Elemente der Mechanik , 7. Freihand¬
zeichnen und Malen . B . Hauptprüfung : I . Für das .hochbautechnischeGebiet : 1 . Baukonstruktionslehre und Entwerfen in Stein , Holz und
Eisen, 2 . Grundzüge der Maschinenlehre. II . Für das maschinenbau-
technische Gebiet : 1 . Maschinenlehre. 2 . Grundzüge der Elektrotechnik ,3 . Grundzüge der Baukonstruktionslehre. III . Gemeinsam für dc>8 hoch -
bautechnische und maschinenbautechnische Gebiet : 1 . Formenlehre und
Grundzüge der Geschichte des Kunsthandwerks und der kunstgewerblichen
Techniken , 2 . Materialienlehre und mechanische Technologie , 3 . Ange -
wandtes Zeichnen und Malen , 4. Modellieren, 6 . Volkswirsschaftslehre
und Gesetzeskunde . 6 . Buchführung und Kostenberechnung, 7 . , Lehrvor¬
trag und Methodik . TV. Für diejenigen, welche auf Grund ihrer Be¬
fähigung für das kunstgewerbliche Fach von dem Prüfungsfach „ Grund¬
züge der Maschinenlehre" (I , Ziss . 2) und „ Maschinenlehre" (II , Ziff.
1 ) befreit werden, tritt eine Erweiterung der zeichnerischen und kunst¬
gewerblichen Fächer ( HI , Ziff. 1 , 3 , 4 ) ein.

Die in den einzelnen Prüfungsfächern zu stellenden Ansvrderungen
sind in Z 11 der Prüfungsordnung , auf welchen hier Bezug genommen
werden kann, im einzelnen niedergelegt. Aus denselben ergibt sich zur¬
zeit eine wesentliche Erweiterung des bisherigen Prüfungsgebietes .

Die Bestimmungen der neuen Prüfungsordnung finden erstmals
auf diejenigen Bewerber Anwendung, die im Winterhalbjahr 1905/06
oder später die erste Klasse der Gewerbelehrerabteilung der Baugewerke-

schule in Karlsruhe besucht haben, während für die älteren Bewerber die ;
bisherigen Bestimmungen maßgebend bleiben.

II .
Ueber die Ausbildung und Prüfung der Handelslehrer bestanden

bisher in Baden keine Bestimmungen. Der Bedarf an Lehrkräften für
die Erteilung des kaufmännischen Unterrichts wurde bisher im Wege der
Heranziehung solcher Bewerber gedeckt , welche sich durch Beteiligung an
hiessür besonders eingerichteten Kursen eine kaufmännische Lehrbefähi¬
gung angeeignet und in der Regel eine Zeitlang in einem kaufmännischen
Betrieb tätig gewesen waren .

Mit dem Forsschreiten des kaufmännischen Unterrichtswesens erwies
sich diese Art der Vorbildung auch bei sorgfältiger Auswahl der sich zur
Verfügung stellenden Lehrkräfte als unzulänglich und es entstand 'die
Notwendigkeit, die Ausbildung der Handelslehrer emer eingehenden
Regelung im Wege der Erlassung einer Prüfungsordnung zu unter¬
ziehen.

Bei der Gleichwertigkeit des Berufes der Handelslehrer mit dem
Berufe der Gewerbelehrer schien es geboten, die Ausbildung der Han¬
delsschulkandidaten, namentlich hinsichtlich tar Voraussetzungen für die
Zulassung zur Handelslehrerlaufbahn , tunlichst mit tan in dieser Be¬
ziehung für die Gewerbeschulkaudidatengeltenden Bestimmungen in Ein ,
klang zu setzen.

Es wurde deshalb auch die Zulaffung zur Handelslehrerprüfung
(abgesehen von dem Nachweis tar badischen StaatsanyehörWvit )
von tan Nachweis der Aufnahme unter di« Volksschul kandidaten oder
tar Reif« für die achte Klasse einer Mittelschule, sowie van dem
Nachweis tar vorgefchriebenen praktischen Tätigkeit in einem kauf¬
männischen Geschäft abhängig gemacht . Ein weiteres Erfordernis für
die Zulassung bildet der mindestens zweijährige Besuch einer zur Aus¬
bildung von Handelslehrern bestimmten, vom Ministerium tas Innern
als hierzu geeignet anerkannten Lehranstalt .

Die praktssche Tätigkeit hat sich analog tar Bestimmungen, für die
Gewerbelehrer bei Volksschulkandidaten auf mindestens ein Jahr , bei
Bewerbern/ welche die Reife für die achte Klasse einer Mittelschule be¬
sitzen, auf mindestens zwei Fahre zu erstrecken und muß abgeleistet sein,
bevor der zweijährige Besuch der vorerwähnten Lehranstalt erfolgt.

Eine Vorprüfung findet nicht statt .
Die Prüfung zerfällt in eine schriftliche und mündliche und erstreckt

sich auf folgende Fächer : .
1 . Deutschen Aufsatz , 2. Deusschcn Briefwechsel , 3. Kaufmännisches

Rechnen , 4. Buchführung, 5 . Fremdsprachen ( Englisch oder Französisch ,
nach Wahl des Bewerbers ) , 6 . Stenographie . 7 . Maschinenschreiben , 8.
Wirsschaftsgeographie mit Warenkunde, 9 . Volkwirsschaftslehreund Fi -
nanzwissenschast , 10 . Gesetzeskunde , 11 . Handelsgeschichte , 12. Lehr¬
vortrag und Methodik.

Die in demeinzelnen Prüfungsfächern gu stellenden Anforderungen
sind aus § 9 tar Prüfungsordnung ersichtlich.

Jedem Bewerber steht es frei , sich außer der von ihm gewählten
gebotenen Fremdsprache ( Englisch oder Französisch) noch in einer oder
mehreren anderen Fremdsprachen ( Englisch , Französisch, Spanisch oder
Italienisch ) einer Prüfung zu unterziehen , und zwar kann drese Er¬
weiterungsprüfung auch noch nach dem Bestehen der Handelslehrer - . j
Prüfung abgelegt werden.

Da einerseits ein Zeitraum von mehreren Jahren vergehen wird,
bis nach den Grundsätzen der Prüfungsordnung ausgebildete und ge¬
prüfte Hantalslehrer in genügender Zahl zur Anstellung kommen
können , anderseits aber in dieser Zwischenzeit auf die Einstellung von
HandelSlehrkrästen in Anbetracht tar Weiterentwicklung des Handels¬
schulwesens nicht verzichtet werden kann, enthält § 14 tar Prüfungsord¬
nung die Bestimmung, daß während dieser Zeit auch solche Personen ,
welche auf andepe Weise die nötigen Kenntnisse erworben und sich in
Erteilung von Unterricht an Handelsschulen bewährt haben, alz Handels¬
lehrer angestellt werden können. .

Konkurse in Bade « .
Radolfzell. Vermögen des SchloffermeisterS Adolf Gnirs ? in Singen .

Konkursverwalter Rechtsanwalt Bohl hier . Konkursforderungen '

sind bis zum 1. Oktober 1907 bei dem Gerichte anzumelden . Prüf¬
ung der angemeldeten Forderungen Dienstag den 22 . Oktober
1907 , vormittags 9(4 Uhr.

IsschMt-SttebenIre
in Bestecksachen jeder Art , echt Silber

und gut versilberte Ware.
Esslöffel 6 Stück in Etui von Mk. 8 nn,

Kaffeelöffel 6 Stück in Etui von Mk. 3 an.
Alles andere billig . 832022

Kaiserpassage 7a , Karlsruhe .

„ GS-er mania - Xaicht “
Bestes und billigstes Licht der Neuzeit für Hotels,

Villen, Fabrik -Etablisseirients eto . Bal6 ‘s-M
Udrolui gefahrlos ! Heine Konzession ! Heine Reparatur !
Mit 40 Kerzen 1V, Pfg . , mit 60 Kerzen ca . 2 Pfg . pro Stunde .
Emil GtlGLE , Karlsruhe, KJrs:
Goldene Medaillen .—Höchste Auszeichnung Gastwirts-
Ausstellung Karlsruhe : Grosse goldene Medaille .

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs-, Hochzeifs - und
Gelegenheits-Geschenken:

Haiishaltartihel in Porzellan , Glas , Zinn , Hiebei u. Rupfer.
Luxuswaren , Ledermn, Holzwurm u. Parfümerie .
Ess - u. Salatbesteeke , Wein- u . Biergläser , Salat - u. Kompott¬
schüsseln u . Kompotteller etc . aus amertk. Kristallglas , Vasen ,
Nippsachen, Figuren, Wnndteller, Photographierahmen , Damen¬
gürtel , Damentasohen, Portemonnaies , Fächer, Uhrketten,
Broschen , Hutnadeln, Colliers , Odeurs, 8eifea , Kämme, Haar¬
bürsten , Toiletteartikel , Spaziersticke . Mansohettenknipfe ,

Reisenecessaires , Reisetaschen , Ansiohts-Artikel.

L . Wohlschlegel ,
Papier-Handlung, Sohraibmaterialien ,

Kaiaeratraaaa 17» , zwischen Herren, und Ritterstrasse

Grosse Auswahl. — Billige Preise - 868*

Wöbet auf Creditt
Wichtig für

Brautleute .

13362

Denkbar leichte

Zahlungsweise . ,

Damen-
Mäntel , Costüme ,
Röcke , Blasen ,
Jacketts , Capes

etc .
modernster Ausführung .

Billigste Preise!

complete Zimmer - und Wohnungs-
Einrichtungen von der einfachsten

bis elegantesten Ausführung .

als Schränke, Vertikows, Buffets ,
Küchenschräncke, Anrichten,

Diwans, Sofas, Spiegel , Trumeaux
etc.

bei kleinster An- u. Abzahlung.

Anzüge
für

Herren , Knaben
und

Jünglinge
in jeder Grösse .

Kleinste Anzahlung .

Lammsfp.J
.

Ittmann tammstf.
B
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Mein

Iiiventup- flusvephauf
bietet ganz besonders in

Damen-Konfektion
Kleiderstoffen
Blusenstoffen

Aussteuer -Artikeln
Weisswaren
jedermann vorteilhaftesten Einkauf .

Marktplatz.

1886»

iekcrnntmclchung.
In unserer Rechtsauskunftsstelle finden am nächsten

Mittwoch den 11. September 1907
ausnahmsweise keine Sprechstunden statt.

Karlsruhe, den 5 . September 1907 . 18341 .2 .1
Der Vorstand des Karlsruher Amvattsverems .

Von der Reise zwrfick

Dr
.

R
.
Behrens

,
Kiaderarzi

iHslrasse 4, Karlsruhe, Telephou Sr. 158B.
“S

Sprechstunden : Werktags 8 —9 und 2 — 4 Uhr.

r
| DE ; med . € liiiis §
• Erbprinzenstrasse 4 , 2. Stock,

hat seine Praxis wieder angenommen .
Sprecbst. : Vormittags 8—9 Uhr mit Ausnahme des Samstags,

nachmittags 2 1/,—4 Uhr.
i i .. . Telephon 1001 . . - 13020 .3.3

W . . . . . . . . . . . . . *

Von der Reise züruck
Dr . Mas Seeligmann

Arzt für Hals-, Nasen - und Ohrenkrankheiten .
I 2,1 Kaiserstpasse 110 . 18368 I

mHBnHsnmmHmnnnHmnmnmdr

JKichels Branlebranstslt IKSncbeti
Privatinstitut : Direktor Karl Hiohol .

Der Winterhauptkursus 1907 beginnt am 4. November a . c,
Prospekte gratis und franoo . 7695&8.1

S

Privat - Tanzlehr-Jnftitul
Hermann Vollrath ,
235 Kaiserstraße 235.

Linzel -Unterricht. Nachmittag»- »ad Abendkurse.
Gest. Anmeldungen täglich 1 — 5 Uhr erbeten .

! 2u$chn«i<k* und nähschule.!
Akademisch gebildete Lehrerin erteilt

ÜT gründlichen Unterricht "HW
nach erprobter Methode im Anfertige « eleganter « . einfacher
Damen« und Sindergarderobe. Referenzen zu Diensten.

Achtungsvollst
'

£
Philippine Bauer , $

231836 3 .2 Durlacher-Allee 8. ß

TLavtoffelliefevung.
Wir ka«fen in diesem Jahre wieder ca. 7688a.2.1

800 Zentner Speisekartoffeln (magnum bonum ) ,
1200 Zentner Salatkartoffeln (rote Wurstkartoffeln) ,
reflektiere« aber «nr auf schöne durchaus gesunde Ware
mittlerer Größe.

Angebote franko Station Schwöb , « münd mit kleinem
Muster versehe » , erbitte« «ns bi» spätesten » 20, September d. I .

Spar- und Uonsum-Verein Schwab. Gmünd.

Pfänder-
Verfteigerung.

Am Donnerstag den 18 . Sep¬
tember 1987 , vormittag» von
» Uhr und nachmittag » von
2 Uhr an, findet im VersteigcrungS -
lokal des Leihhauses : Schwanen -
stratze 6 , 2. Stock, die
öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder
Nr. 1 bis mit 2069 , bestehend aus t

Kleidern , Weißzeug , Betten, Gold
und Silber , Uhren , Rcgulateurcn,
Reißzeugen und Fahrrädern

gegen Barzahlung statt.
Das Versteigerungslokal wird

V» Stunde vor Versteigerungsbeginn
geöffnet. 12437 .2.1

Die Kasse bleibt am Ber¬
steigerungstag geschlossen.

Karlsruhe»den7. September 1907.
Städtische Fsandl-ihLall-.
Vergebung von

Hochbauarbeiten.
Zur Erbauung eines Stellwerls -

gebaudes auf Station Niefern sind
nachverzeichnete Bauarbeiten ge¬
mäß Verordnung Gr . Finanzmini¬
steriums vom 3 . Januar 1907 in
öffentlichem Wettbewerb zu ver¬
geben:

1 . Grab - , Maurer - und Stein¬
hauerarbeiten ,

2 . Zimmerarbeiten ,
3. Blechnerarbeiten,
4 . Verputzarbeiten,
8 . Schreinerarbeiten ,
6. Schlosserarbeiten,
7. Glaserarbeiten ,
8 . Ansireicherarbeiten.
Die Pläne , Bedingungen und

Arbeitsbeschriebe liegen während
der üblichen Geschäftsstunden auf
dem diesseitigen Hochbauburewu ,
Auerstratze 11 . 3 . St . , zur Einsicht
auf , woselbst auch die Angebots-
fqtmulare erhoben werden können .
Zusendung nach auswärts findet
nicht statt . Die Angebote sind ver¬
schlossen bis längstens Freitag den
20 . September 1907, vormittags
11 Uhr, dem Zeitpunkt der Eröff¬
nung , portofrei und mit der Auf¬
schrift „ Angebot auf . . . arbeiten
Plm Stellwerksgebäude auf Sta¬
tion Niefern" versehen , anher «in¬
zusenden. 7675a

Zuschlagsftist 14 Tage.
Durlach, den 4. September 1907.

Gr . Bahnbamnspektio«.

Rindsfafel-
Versteigerung

Die Gemeinde Bio -
ttghetmversteigert am
Dienstag » 10. Sep-

■ / .I .■,■/ . «n tember , nachmit¬
tag» 2 Uhr, im Farrenstall einen
fetten RiudSfasel, wozu . Steiger»
ungSliebhaber freundlichst emgeladen
werden .

Biettghei « , den 5. Septbr. 1907
Gemeinderat.

7676a.2.1 Schmitt .

sind auf I. oder II . Hypotheke an »,
zuleihen. 2.1

Gesuche befördert unter Nr. 13406
die Expedition der „ Bad. Presse " .

Neugeb . Kind
an best. Leute geg. gute monatl. Ver¬
gütung in Pflege z« gebe « .

Offerten unter Nr. 7705a an die
Expedition der „ Badischen Preffe ".

Mädchen, jedoch nicht unter 3
Jahren , wird von kl . anständiger
Familie angenommen . Gefl . Offert ,
unter Nr . B32627 an die Exped.
der „Bad . Presse " .

Montag den 9. September
bleiben unsere 13394

Geschättslokalitäten
geschlossen .

rGeschlossen wegen
huT}

bleibt mein Geschäft 13365

4 Montag und Dienstag 4
- 9 - und 10 . September . y

Bankgeschäft Ignaz Ellern . |

Meine Geschäftsräume •
bleiben 13400

Montag den 9 . u.
‘

. er.
geschlossen .

Tannenbaum
13 Adlerstrasse 13.

SK IfrtMpalliti all . Bit,
Dampfmaschinen , Dampfkesseln ;

Kauf- u . mietweise : Lokomobilen jed. Grösse,
Pumpen mit Rohren,

Feldbahnmaterial, Rollwagen, RollbahngleisB,
Stahlschienen jeden Profils für Anschlussgleise,

Lokomotiven in allen Spurweiten ,
ZranSmissionsteile , neu und gebraucht,
gusseiserne Riemenscheiben , Ringschmierlager ,
Holzriemenscheiben (Flender ) , Treibriemen

jede Dimensionen . 13890,7 . 1

erfahren . Dirigent
übernimmt eine« Gesangverein
in Karlsruhe oder Umgebung . 4.3

Offerten unter Nr . § 32434 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Ein Handkarren , passend für Wirt
oder Metzger, ist billig zu verkaufen bei

Richard hopp , Schmiedmstr.,
B32558 Blmnenstr. 27 .

Militärmantel
für Einjährig . Frciw , fast neu. hat
billigst .abzngebcn . Wo ? sagt unt.
B32573 die Epped . der „Bad. Presse".

Lin Liegendock
ist preiswert zu verkaufe « . B ,2,M

Näheres in Jöhiinge « , Wein¬
gartenstraße 315 . B32686

Israelitische Gemeinde
8. Sept. Morgengottesdicnst 6^" Uhr

NaLm.-GottcSdienst1 „
NenjahrSfest

8. Sept . Abendgottesdienst 6" Uhr
9. Sept . Morgengottesdienst 8 „

Predigt .
9'- „

Nachm.-Gottesdienst4 „
Abendgottesdienst 780 „

10 - Sept, Morgengottesdicnst8 „
Predigt 9" „
Nachm.-Gottesdienst4 „
Festes -Ausgang TM „

Werktags Morgengottesdienst 6' ° „
Abendgottesdienst 616 „

Jsr .Religio «sgefellfchaft .
Neujahrsfest

8. Sept . Abeiidgottesdienstl e 45 itc,r
Festes -Anfang / b U9t

9. Sept. Morgengottesdienst615 „
Frstpredigt 845 „
Nachm -GoUesdienst4' ° ,
Abendgottesdienst 730 „

10. Sept. Morgengottesdienst61S „
Nachm.-Gottesdienst480 „
AbendgotteSdicnst \ 7S5
Festes-AuSgang / ‘ "

Werktags Morgengottesdienst 515 „
Nachm.-Gottesdienst1250„
Abendgottesdienst 615 „

Junger Architekt wünscht Rach -
hilfstnnde « in anal .

Statik .

Off. mit Stundenpreis unt . is32666
an die Exped. der „Bad . Preffe" .

Bodentcppich, 8L .
kaufe« gesucht. Offert, unt. B32655
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

M « SparpM M 'K
mit Preis unter Nr. B32614 an die
Expedition der „Bad. Preffe" erb .

Ctesneht
L.LL Marktwagen.

Näh . Fröbelstr . 8 , I. B32670

Pserdegeschirr -Berkans.
Ein elegante» Zweispännergeschirr

hat billig zu verkaufen. 12413*
in . Oswald , Karlsruhe,

Schützenstr . 42. — Telephon 2384.

2 .1

gut erhalten, billig zu
V/ verkaufe « . B82710

Karlstraße 26, Hths. pari .
mit Frei !, u. Rücktr . , gut

„ , . . erhalten, billig abzugeb .
B32711 Zähringerstr . 51. 3 . St .

>für Wein und Most , in
alle« Größen billigst bei
Emil Niedermayer , Karlsruhe'
B3am Kaiser -Allee 27 . ioa

Fässer za yerkaufen .
3 Ovalsäffer von 1000bis 1100 Liter

sind per Liter 5 Pfg . zu verkaufen . Die
Fässer sind gutcrhalten u . weingrün.
Zn erfr. bei Valentin Rreiner ,
Amalienstr . 13. Ebendaselbst werden
auch kleinere Fässer abgegeben . B” SM

Fässer -Verkauf.
8 guterhalt. Weinfässer (4 ovale

u . 4 runde ) mit je 16— 24h ! Gehalt hat
billig abzngebe « . Wer ? sagt »nt.
Nr. 7547» die Exp. der „Bad. Preffe"

Möbel zu verkaufe« :
eine Bettstatt, Rost , Matratze, Nacht¬
tisch , Waschtisch , Kleidcrschrank , zwei
Violinen , alles gut erh ., weg. Wegzug.
B32641 Kasanenstr . .2 , 3 . St .

Ein Kleiderschrank wcgzugShalb .
billig zu verkaufe «. B326H9
Scheffelst». 82, Hth - Part. , rechts.

M

; n
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Todes -Anzeige . |
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬richt , dass unser lieber Gatte , Vater , Schwiegervater ,Grossvater , Bruder , Schwager und Onkel

ax A3olf Seitz
Bürgermeister ,

nach langem schweren Leiden , im Alter von nahezu56 Jahren , sanft in dem Herrn entschlafen ist . 7683a
Blukenlaeh , den 7 . September 1807 .

I» B»» »» der tränenden Hinterbliebenen ■:
Katharine Seitz

geb . Nagel nebst Kindern .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 4 Uhrstatt . t

Freunde » und Bekannten teilen wir mit , daß

Max Adolf Seitz
Kirrgermoi stev

heute nacht nach langen schweren Leiden im 66 . Lebensjahresanft verschieden ist.
Blankenloch , den 7. September 1907. 7714a

Der Gerneinderat .
I . V . :

G i e r i ch. Nagel , Ratschr.
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 4 Uhr statt .

Stellen finden

in Requisition und Organisation be¬
währt , mit guten Zeugnissen und in
geordneten Verhältnissen lebend —
energischePersönlichkeit mit gewandtem
Auftreten — bietet sich als Direk¬
tions -Inspektor beisolider deutscher
Lebens -Vers.- Gcsellschaft ( Aktien) per
10 . September oder später vorzügl .
Position .

Offerten mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit werden unt . Rr . 12961 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .2

hat General - Agentur evtl . Sub¬
direktion an gutsit . Herrn zu vergeben .
Angenehme einkömml. Position , auch
für Nichtfachleute. 7623a
Hverlaufitzer KranKen-Wer-

sicherrmgskafle, Dresden -K .

oder Buchhalter , welcher über 6 bis
8 Mille (als Geschäftseinlage ) verfügt ,
findet angenehmen Vertrauens¬
posten in sehr lohnendem , reellem
Fabrikbetrieb auf dem Lande . Gefl.
Offerten unter Nr . 832584 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Sehr angesehene alte Feuervers .
. Gesellschaft hat ihre

neu zu besetzen. Neben großem In¬
kasso werden sehr hohe Erwerbs¬
provisionen nebst .Bonifikationen ge¬
währt . Geeignete Reflektanten be¬
lieben ihre Adressen unter ' Nr .
B32652 bei der Exped . der „ Bad .
Preffe " niederzulegen ._

I« MklMUMl !
sucht für ihre gut eingeführten
Touren in der Pfalz u . Unter -
Elsaß einen erstklassigen

Reisenden.
Branchekundige , cnergischeHerren
wollen ihre Offerten unter Angabe
der bisherigen Tätigkeit unter
Nr . 13307 an die Expedit , der
„Bad . Presse " richten. 2.2

Msrgariiik-kädn !l
sucht für Siiddeutscliland
tüchtigen 3.2

Reifenden
znm Besuche der Spezereiwaren¬
geschäfte.

Kautionsfähige » flott eiuge «
fiihrte Herren aus der Kolonial¬
warenbrauche , denen es um eine
Lebensstellnug z» tu» ist, belie¬
ben anssührliche Offerten mit
Photographie unter Angabe der
Gehalts - «nd Spesenanspriiche« . Chiffre 7525a an die Exp .der „Bad . Presse " einznreichen .

wird von einem Darm - « nd
Metzgerwerlzeng - Geschäft ein

fmtfipev Mann
gesucht per 1 . Oktober .

Offerten unter Nr . 760! a an die
Expedition der „Bad . Preffe ". 2 .2

Gesücht
iiWpiiiMti '

jüngerer lau
I mit guten Zeugnissen für das I
LHnbnreau einer großen

I Maschinenfabrik in der Nähe
von Karlsruhe auf 1 . Ok¬
tober d. I . Angebote mit
Zeugnisabschriften und An¬
gabe der Gehaltsansprüchc [
unter Chiffre F . K . 4793

[ an Rndolf üosie ,
Karlsruhe . 13388

Ein tüchtiger , militärfreier

Commi8
für ein Glas -, Porzellan - u. Klein¬
eisenwarengeschäft per sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 7672a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 3.2

Für ein lebhaft . Kolouialwaren -
geschäst wird ein tüchtiger , solider
junger Mann , der gewandter Ver¬
käufer und in Kontorarbeiten erfahren
sein mutz, per 1. Oktober d. I . gesucht .

Offerten unter Nr . 13403 an die
Expedition der „ Bad . Preffe ". 2.1

Utrwalttr
von cEjem, Fabrik bei Mannheim zu
baldigem Antritt gesucht . Geeignete
Bewerber , auch Militäranwärter ,wollen Angebot mit Lebenslauf ,
Zeugnisabschriften , Gehaltsansprüch .
unter Nr . 7642a an die Exped. der
„ Bad . Preffe " se.nden . 2.1

Gesucht wird für den 15i Sept .
zu 2 Mädchen von 10 u . 12 Jahren !
eine staatlich geprüfte und musikalisch ■
gebildete , katholische |£ctu‘cvin .

; Badenserin bevorzugt . Gefl . Offerten
mit Referenz«», Gehaltsansprücbm u.

[ Photographie erbeten an Lnftknr -
hotel Wiedenf - lsen , Post Bühler¬
tal (Baden ). 7599a .2,2

Engrosgeschäft
sucht angehenden 2 .2

0111 iiris
(Fakturist ) per 1 . Oktober er .

Offerten unter Chiffre C. B. 7640a
an bie Exped. der „ Bad . Presse ".

Zum baldige « Eintritt wird ein
♦ * * j

Me Lehrstelle
NI einem hiesigen EngroSgeschäft
von einem jungen Mann mit guten
Schulkenntnissen gegen sofortige Ver¬
gütung zu besetzen.

Offerten unter Nr . 13329 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2.2

CowptoiHstin
gesucht per sofort auf Fabrikburcau.
Bedingung flotte Schrift und rasches,
sicheres Rechnen. Offerten mit Ge-
haltsansprüchen u. Zeugnißabschriste «
unter Nr . 7686a an die Exped. der
„ Bad . Presse "._ 8.1

Wegen Erkrankung meiner

Lageristm
snche eine solche , welche auch in
einfacher gewerblicher Buchführung
geübt ist. 13893 .2.1

Enrniy Schoch ,
Werkstätte für neue Frauentracht

und künstlerische Stickerei
Karlsruhe , Herrenstraße 12.

Gesucht

Verkäuferin !
[ der Lnxuswaren - und HanS -
| Haltbranche per sof. od. später. !

Offerten an 12686 .4 .4 !
! L.WohlschSegel$ firötni}< j

für SauggaSmotor

gesuolit .
Nur solche mit guten Zeugnisseuwollen Zeugnisabschriften u. Gehalts¬

ansprüche unter Nr . 7693a an die
Expedition der „Badischen Presst
einsenden._ _ 3J

Kaminfeger-
Gesuch .

Ein jüngerer , tüchtiger Ka¬
minfeger findet per sofort oder
später dauernde Beschäftig «»«bei guter Bezahlung . 7471a.3.3

Halter, AamssegttNtijkr ,
SinSheim a . Elf . (Baden).

Tüchtige

suche« für bessere Arbeit 7542a
A . Biedermann «Jfc Co . ,

Zigarrensabriken , 2.2
Untergrombach (Baden).

Suche auf 15. September
30 —40

Erd » Felsen-
Arbeiter

bei hohem Lohn und dauernder Be¬
schäftigung . Meldung an 7604a3,3

ClhchMkißer Karl Barth
in Knppenheim b. Rastatt -

Arbeiter
für Kesstlreinignng gesucht . Zu meid.
Samstag Abend v. 6—7 Uhr , Hirsch -
firatze 71 (Eingang Rheinbahnstr.,parterre .) 832696

Stellenvermittelung , kostenfrei
f. Prinzipale u . Mitglieder , durch dcr
Berband ^Dentscher Handlungs -
gehülfen zu Leipzig . Stellengesucheu . Angebote stets in großer Anzahl
Geschäftsstelle » Frankfurta. IVI. ,gr.
Efchenhcimerstr. 6, Fernspr . 1515. 6, -9a

für Lebensmittel finden Per
sofort oder 1. Oktober dauernde
Stelle . Rur solche , welche schon
in der Branche tätig waren und
selbständig arbeiten können,
wollen ihre Adresse unter Rr .13391 in der Expedition der

Bad . Presse " abgebeu . 8 .1Buche
möglichst per sofort 7588a .3 .3

tüchtig :
Gefl. Offerten mit Bild und Ge -

haltsansprüchen an
Friedr . Bottfchweiler ,

Glas -, Porzellan - » nd Lnxnswaren ,'Dffenburg i . B ._
Lehrmädchen

findet auf dein Konior einer hiesigen
Warenagentur sofort Stellung . An¬
gebote unter Nu. 832654 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . '2.1

\ lliJlWWVWJlSI *
Ein jg. Mädchen an? guter Familie

wird als Lehrmädchen gesucht »
Wohlschlegel , LiMlsüMtn,

13411 Kaiserstr . 173 . 2 .1

Einige tüchtige Banschreiner
finden Beschäftigung . 13348,2 .2

'

Roonstraße 23 ».

Gesucht tüchtiger , solider , |
lediger

Heirfchafts-
kutscher,

gewissenhafter , durchaus !
erfahrener Pferdepfleger , [

| perfekter Fahrer n . Reiter , j
Offerten mit Zeugnis¬

abschriften mit . Rr . 832591 [
au die Exped . der „ Bad . [

| Preise " . 8.2 I

Sohn achtbarer Eltern , welcher
Lust hat ,

liollner
zu werden , kann unter günstigen
Bedingungen eintretcn . <684a3 .1

Zentral -Hotel Singen a . H
Ca . 15

AiichiWkllemmkii
sucht sofort 13408

Wolfarths Bureau,
Adlerstraße 39.

Möbelsclireinsr , LS “®
eintretcn bei Lndwlg Sieger , Möbel -
chreinerei, Leopoldstr . 11. 8 z,.«W.2 .1

Miz. Zimmckpezier
sofort gesucht . 832702

<»r»8l»ernd , Gr . Hoflief .,
Lammstraße 4 .

TüchtigeAnstreicher
finden Beschäftigung . B sl31 <3.2

F . Roth , MWl 89 .

sn « t 7607a .4.3
Fusshöller , Landau ,

Glacisstraße 28.

Jnstallatear,
der mit Rohrleitungsarbeiten vertraut
ist und möglichst auch Kupferschmiede¬
arbeiten mst ausführen könnte, zum
sofortigen Eintritt gesucht .
Eisenwerke Söllingen

b. Karlsruhe . ,7621a,3 .3

Eine 1 . und 2.

Serviermädclien ,
:

owie eine

Beiköchin
und 2 Zimmermädchen , in cm
erstklassiges Sanatorium des Schwarz¬
waldes gesucht . Eintritt sofort . An¬
fragen mit Zeugnisabschriften zu
richten an 7685a

Inspektor Heser ,
Schömbe

^
bei Wildbad .

I Stelle finden sofort
Kellnerinnen , Kaffeekoch ,Köchinnen , 2 . HauSdieuer , Küche-

Haus - ii . Privatmädchen . B 9*’05
Bnrean Jagpar, vurlacherftr. 58, II.

Prima Lebeosstei
Bei alter , erstflassigrr , seit vielen Jahren in Baden arbeitenden

Zebe ns - Nerftch erung s - GeseUsth aft
^soll ein sehr gut dotierter .

Inspektor Postei
neu besetzt werden .

Geeignete Bewerber belieben ihre Offerte unter Nr . 13242 an
Expedition der „ Bad . Presse " einzureichen.

Hiesiges Baugeschäft sucht per sofort junge ^Mann ftir Bureauarfieiten . Schöne Handschrift̂
sicheres Rechnen, Stenographieren und Maschiuer,3
schreiben Haupterfordernis . f

Selbstgeschriebene Offerten mit Gehaltsansprüche '
find unter Rr . 13348 an die Exped. der „BaF
Preffe " z« richten. SL

Tüchtiges , zuverlässiges Mädchen ,
welches selbständig bürgerlich kochen
kann und auch etwas Hausarbeit mit
übernimmt auf 1 . Oktbr . gesucht .
Lohn '/« jährlich 75 M . B32699
Zu erfr . LndwigSPl . 81 » Konditorei .
1a IUzllchlN welches den HausSalt u.Jö - ffiflWII , d. Kochen erlern , möchte,
findet bei einzeln . Dame angen - Stelle .B32682 Hirschstraße 75 , 2 . St .

Auf bald ein tüchtiges

AiimrinWen ,
welches auch servieren kann , gegenwelches auch servieren
hohen Lohn gesucht .
Rotel „zur Post “ -Tri berg

gegen
7687a

Gesucht
besseres katholisches

WkmMen
oder Fra « in ein Kurhotel im
Schwarzwald . Liebe zu Kindern
Hauptbedingung . Zu erfragen unter
Nr . 7627a in der Expedition der
„ Bad . Presse^ ._ L2

Suche zum 15 . September oder 1.
Oktober ein zuverlässiges

Mdttsmllck
zu 3 Mädchen von 2 ' /2 — 6' /, Jahren .
Familienanschl . I - M . a - g. Familie
wollen sich melden bei 7619a .2,1

« M
Lahr .

Oloff,

für Küche u . Hausarbeit p . sof. gesncht .
Lots! Kermsuis, Lsrlsrube.
Zeugnisabschriften oder persönl .

Vorstellung ._ 13265 .3 .2

CrCillCht
zu einzelner Dame sol . Mädchen »
tüchtig und selbständig in Küche und
Hausarbeit . Lohn nach Ucbereinkunft.

Zu erfragen unter Nr . B32337 in
der Exped. der „ Bad . Presse " . 2.2

Suche auf 1 . Okt . ein braves , tücht.

für häusliche Arbeit mit guten Zeug¬
nissen . Köchin vorhanden . 7540a .3 .2
ßtüingei!. grau Fritz Wackher ,

Wegen Erkrank¬
ung des jetzigen

suche per sofort ein anständig . Mädchen
»' i kleiner Familie .
812707 Adlerstratze 2 , lll .

Gesucht auf sofort ein junges
stajsll, « ,. f 'ir Küche u . HausarbeitJlliulijlll j lt kleiner Familie . Näh .

B32028 .2.2 Borholzstr . 22 , IV.
Ein tüchtiges , gut empfohlenes

wird per 1. Oktober gesucht . 2.1
13392 Klanprechtstr . 5 , lll .

Ein Mädchen für Küche und
Haushaltung zum sofortigen Eintritt
gesucht . 832678 .2.1

Kroncnstr . 13 , 2 Trepp, hoch.?
Für sofort wird ein reinliches , zu¬

verlässiges Mädchen mit guten
Zeugnissen, welches kochen kann und
Hausarbeit mit übernimmt , gesucht .

Frau Oberbaurat . Stahl , Krieg -
straße 127 , l . St . 882183.2.2

Mädchen-Gesuch , ggEin kräftiges , tüchtiges Mädchen ,welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , auf 1 . Okt . ges .
Zu erfr . Gerwigstr . 11 , Lad . 8g, ^

Mädchen-Gesuch , ;
Braves fleißiges Mädchen gesucht.

Demselben äst Gelegenheit gebotendas Kochen zu erlernen . Zu erftag .
Schmitt , Gerwigstr . 2 . 832661

wird auf i . Oktober
ein besseres, evang .Mädchen vom Lande, welches sichallen häuslichen Arbeiten unterzieht .

Offelten unter Nr . 832520 an die
Exped der „ Bad . Preffe " erb. 2 .1

Gesucht

ZiittUM Ritt»
für - die Mittagsstunden , zu einem
1 ' /- Jahre alten Kinde gesncht .

Zu erfr . Rheinbahnstr . 18 , I .

Junge Stütze
d. Hausfrau gesucht .

Herrenstraße 15 ,
13241*

3. Stock.

Tüchtiges Mädchen für guteHaus -
u. Küchenarbcit gesucht . Kochen nicht
erforderlich . Lohn 60 Mk. viertel¬
jährlich . Zu erfragen unter 832565
in der Exv . der .. Bad . Preffe " . 2 .1

Junges , kräftiges Mädchen vomLande , welches sich Willig den häus¬
lichen Arbeiten untersteht , wird auf
1. Oktober gesucht . Näheres 832545

Klauprechtstraße 8 , 2. Stock.
Jung., eins. Mädchen, am liebsten

vom Lande , wird zu kl. Beamten¬
familie auf 1. Oktober gesucht. Das¬
selbe kann das Kochen gründlich er¬
lernen . Familienanschluß . Zu er¬
fragen unter Nr . 832619 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .

Ein fleißiges , ehrliches Mädchen ,nn Besitze guter Zeugnisse, das nähenund Hausarbeit . versteht, wird bei
hohem Lohn und guter Behandlunggesucht. Näheres 832660.21

Rttterstraßo 11, III.

Ein Mädchen , das bürgrrl . kochZ
u. alle Häusl . Arbeiten verricht . fattitJ
wird gegen guten Lohn sofort oder
15. September gesucht . 8326 ;

Kaiferstraße 74 , 2 Treppen .
Em gut empfohlenes Mädche ^ l

welches in der Hausarbeit erfahr «̂
ist, findet zum 1 . Oktbr - bei zw«
Damen gute Stelle . 8326 $
Näberes Kreuzstr . 31 , 1 Tr . hoch

Wegen Erkrankung des alte,
Mädchens sofort ein neues g»
sncht , in angenehme Stellung .

Frau Abt , Kriegstr . 129, partä
Reinliches Mädchen in besser»

Haushalt für sofort od . später gesucht.832638 Etsenlohrstr . 14 , 3. St.
Gesucht ordentliches , fleißiges , in

Hausarbeit durchaus erfahrenes

Mädchen
oder Frn«

tagsüber bei sehr guter Bezahlung.
Offerten unter Nr - 83271 ? an die

Expedition der „ Bad . Presse " . L!

für Hausarbeit bei guter Behandlung
sofort gesucht. 832328

Sophienstraße 148 , IV . , lk».

jlilf , MMM
oder Mädchen gesucht . Näheres
832492 .2.2 Sophienftr . 165,111 .

Eine ehrliche Person für einige
Stunden tägliche Hausarbeit gesucht .
832667 Marlgrasenstr . 45 , p.

die selbständig arbeiten können.
! und 1 Lehrmädchen sucht

Margarete Fiedler ,
Sophienstr . 43 . B, ?56g

Tüchtige Rock - u . Hilfsarbeiteri «
b. g . Bezahlung für sofort gesucht.

« . Lansche , Damenschneider,
832571 Amalienstraße 17.

welches das Kleider »
mache « gründlich er¬

lernen will , kann sofort eintrcten . '
832559 .2 .1 Schillerstr . 10 , IV. t .

In einem feinen Geschäft könne»
noch 2 junge , anständige Mädchen
das Putzmachcn gründlich erlernen
bei sofortiger Vergütung .

Offerten an die Exped. der „ Bad.
Presse " unter 832546 erbeten . 2.1

Tüchtige
Blilme« - il. Kmz - !
evtl , auch solche,

[ Binden erlernen
I sucht per sofort

Vf . Eims Nachfolger ,
Adlerstraße 7 .

f

die das I
wollen ,

13243

sucht für dauernd 831891 .3-3

TMsjivrsAkAslt WM ,
Westcndstraße 29h

20, Lehrzeit in bed . Maschfbk . im
Ausl , absolv ., mit sämtl . Kontorarb.
best, vertraut , perf . Stenograph uu°
Maschinenschr. sucht mögt , selb»
ständige Stell «, in Maschfbk. °d.
tech. Bnrean v . 1. Oktob. als Kor « »
fpondent . Offerten unt. Nr. 7533«
an die Exped. der „ Bad . Presse" .^ .

Jg. Kaiifntaimt .
militärfrei , sucht p. 1. Okt. StellNUI -

Offertrn unter Nr ' 13210 an dst -.
Expedition der „ Bad . Presse" . 2L -
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« fett. Alt« », mit ersten Referenzen .
£ itb« Höhe kautionsfähig, wünscht
« ettn-te leichtere ksm. Beschäftigung
z ^ rauensposten rc.) zu übernehmen ,
« erfelbe könnte auch aus Wunsch gegen
« icherhest größeres Kapital zurVcr .
kiaung stellen .

Off. unt. Nr. 632631 a . die
«Edition der . Bad. Presse" erbet .

£ üd6t . Geschäftsreisender 30J . a.,
•Äff - Rci$cpost«n.
o-bensmittelbranche bevorzugt.

dftß . Offerten unter 8 . S. 71 postl .
rffenpBrg i . B . erbeten. 7681 -»

Mr jg. Man « mit Einj.-Freiw.-
«errchtigungsschein wird 2 .2

Lelirstette
j, einem « ankhanfe gesucht.

Offerten unter Nr . 1335» an die
L^oed . der „Bad. Presse " erbeten .

Staat!, gepr.
Mer mit lufiiiil,

mit jeder Art El. Stark - u . Schwach-
tzrowanlagen vertraut , sucht Stell -
« ,a zum 1 . Sept. oder später .

Offerten unter Rr . 13001 an die
Chi. der „Bad . Presse " erbeten . 6 .6

Zu vermieten
Schöne , gangbare

i- q. Feinbäekerei
ist wegen gänzlicher Aufgabe des Be
sitzers auf 1. Oktober oder später

p vermiet, ob . p verkaufen.
, Schrift!. Offert, u . Nr. 7634» an
I die Exped. der „Bad. Presse ". 3 .2

Kaiserftratze,
^ in guter Lage, ein mittlerer |

Laden
I auf 1. Okt. zu vermieten .
Näh. Kaiserstr . 221 , III . I

13170 .6.2

mit guten Zeugnissen , militärfrei,
: s,cht per >1 . Oktbr. Stellung . 2.2

Offerten unter Nr. 13209 an die
Erped. der „Bad. Presse " erbeten .

Fräulein
aus guter Familie sucht Stelle als
Empfangsdame.

Offert, uncer 632647 an die Exp-
der „ Bad. Presse " ._

ßcbild . Dame,
Mn 'Nmpath ., repräs . Acuster »,
83 Jahre alt , erfahren im ge-
samleu Hanshaltungswesen , im
»ocheu an erster Restaurations
Küche ausgebildet , viel geübt
in der Dameuschueidcrei » im
Weißuähen re., wünscht Auf¬
nahme in feinem Hanse als

Stütze der Bausfra«
et , als Gesellschafterin hier
oder auSwärtS ohne gegen¬
seitige Vergainng bei
Taschengeld. 3.3

Gest. Offerten erbeten unter
832381 an die Expedition der
„vad . Presse " .

In der Nähe «der Kronenstraße
ist ein Laden mit 2 Zimmern und
Küche usw. , in welchem seit Jahren
ein Spezerei - und Flaschenbier¬
geschäft m. Erfolg betrieben wurde,
per sofort oder später billig zu
vermieten. Näh. Grund - « . Haus -
besitz erverein , Herrenstr . 48. 10 396

Laden
nebst Wohnung in der Nähe vom
Bahnhof, in welchem sich seit mehreren
Jahren ein Frifcurgeschäst befindet ,
auch für andere Geschäfte sehr geeignet
per 1. Oktober er. zu vermiete « .

Zu erfragen Kreuzstratze 17,
Zigarrengeschäft. 632610

Die Bureau- u. WHuriiuutt
des Herrn Professors F . Ratzel ,
Steinstratze 23, 2 . Stock ,
bestehend aus 10 Zimmern, Küche,
Bad u. sonstigem Zubehör, sind vom
1. Oktober d. I . ab z« vermiete « .
Näheres im Architekturbureau Pro¬
fessor Ratzel od. Druckerei Älbrecht ,
Steinstratze 23 . 1245o*

- Räume .
Im Zentrum d. Stadt , Zähringer

kratze 112 , sind 5 vollständig neu
hergerichtete Parterre -Räume als
Bureau , Kontor oder dergl. für grö

„ feere Versicherung . EngroS-Geschäft rc.
Einfaches , saub . Fräulein s-hr geeignet, sofort 629154 .10.7

zu vermieten.
Zu erfrag. Zähringerstr . 112 , II .

zesttzten Alters , tüchtig in Küche und
Haushalt, sowie Schneidern, gut
empfohlen , sucht bei älterem, besser
Herrn oder Dame Stellung . 3.3

Offerten unter Nr . 632329 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Mgere Mm
sucht Stellung bei alleinstehendem
Herrn oder in einer best. Familie
als S t ü tz e der Hausfrau . Perfekt
im Kochen , Nähen , Bügeln , sieht
mehr auf gut« Behandlung als auf
hohen Lohn . Eintritt sofort oder
später. Offerten gefl . zu richten an
C . Westermann, Witwe, Gerberei
Rastatt . 7673g.

S chnhmacherwerkstatt , seit 6 Iah
ren bestehend, auf 1. Ott . zu vermiet .
632636 Schtllerstr . IS , parterre .

Eine alleinstehende Frau , Ende der
Zwanziger , wünscht wenn möglich
zum 1 . Oktober Stellung als Haus¬
hälterin bei einem älteren Herrn hier
oder auswärts . Gefl Offerten unter
Rr. 832695 and . Exp. d . „Bad,Preffe".

3üiS _. tiiitrl . , Mlniits Eiupar
vünscht einen sichere« Posten an -
znnehmen .

Offerten unter Nr. 632349 an die
Expedition der „Bad . Presse". 3.3

litt. Wo«,
“ Stt

affet sowie mit ganzem Hotel- und
ürtswesen vertraut, sucht ander« ,
tellnng . Ost u . Nr. 632550 an
e Exped. der „Bad. Presse ". 2.2

Gute Stellen
hier und auswärts

Weil ii
Köchinnen » HanShälter -

innen , Kinderfränlei « ,
Unmer -, Haus -, Küchen - und
Kiudermädche « für Privat und
« irtfchafte « durch 632700

Reiher Witwe ,
« ahnhofstratze 4,
neben der Nowacksanlage .

pjB StmiHlräulfia.
W -ls tätig, sucht sofort Stelle .
Offertenerbeten an Frl - Lina steiger ,« »rlach . Amalienstr . 23. 7709» .2.1

Ein Fräulein
IN Nähen und Haushalt bewandert
Achtstelle als Stütze - Off . unter
gg

%>85 an die Exp , der „Bad. Presse "

Mädchen,
?*? üut kochen kann , sowie im Haus»
Et tüchtig ist. sucht Stelle als
Haushälterin oder auch als Köchin.« « fr . Rüppnrrerstr . 98 , 4. St .

KerrsEiftliltt Mhmg
(Hochparterre ),

aufs beste ausgestattet und mit reich
lichcm Zubehör, ist sofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 137 — 9 Zimmer
enthaltend.

Zu erfragen daselbst im Baugeschäft¬
bureau oder bei Herrn Kornsand ,
Kaiserstraße 5V._ 3645*

*r
* w . . .
J Melanchthonstratze 2, 1. Stock,

*

I4/iuemliiiiQ f
Georg-Friedrichstr. 34,2. u. 4.St . jr

* - - 3 %
Karl-Wilhelmstrafee 36, 5. St ., J

• schön modern eingerichtet » zu 1
veriniete « . 13254* *

-4 Näheres im Bureau *
i Wetanchtyonstraße 2 *

Zn vermieten :
Hardtstr . 2a ein Laden mst
Zweizimmerwohnung » Küche u.
Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung per sofort ,

Hardtstr . 2 eine Wohnung im 2.
Stock von 2 Zimmern, Küche und
Mansarde, sowre eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u. Küche
per sofort ,

Rheinstr . 14 : 3 Wohnungen von
je 3 Zimmern, Küche u. Mansarde,
eine per sofort zwei per 1 . Oktober

sowie eine Wohnung von 4
Zimmern, Küche ».Mansarde per sof.,

Lindenplatz 2 : 1 Wohnung von
einem Zimmer und Küche per 1.
Oktober ». o
Näheres im Kontor der Mühl -

bnrger Brauerei » vorm. Frei »
herrl . von Seldenecksche
Brauerei in Karlsruhe - Mühl -
burg ._ 10857 *

Kriegstraße 184
ist die Parterre -Wohnung von 4
Zimmern und Bad , sowie Garten zu
vermieten . Preis 650 Mk. Näheres
daselbst oder bei Kuentzle , BiS -
marckstratze 63 a. 10094*

5—7 LmMmW
[ mit reichlichem Zubehör

M« lMt 3 uni t
I billig zu vermieten . Sttaßen -

bahnhaltestelle Wendtstr. 3 Mi-
| nuten entfernt. 13219

Näheres in den Häusern .

WchMMziitttttietky
Kriegftratze 12»

sind zwei Wohnungen , eine im
3. Stock, mit 3 Zimmern, Balkon u.
Zubehör, in schöner freier Lage » au
1 . Ottober und eine im 5. Stock mi
2 Zimmern und Küche fofort ob. au
1. Oktbr. bin. zu vermieten . 10006*

24
14 Treppen hoch , ist eine

Wohnung
von 5 Zimmern, Küche , Bad :c. '
auf 1. Aug. od. spät , zu vermieten .' Preis 650 Mk.Die Wohnung wird

' frisch hergerichtet . Zu erfragen
Kriegst ». 118 , 3. Stock. -" °*

SSotmnng ji ntnidti .
« ahnhofstratze 24 ist im ersten

Obergeschoß (2 . Stocks eine Wohnung
von 3 Zimmern, Mov , Küche und
Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten . 12891 .6.3

Näheres beim städtische« Hoch -
bananrt , Rathaus , Zimmer Nr. 108.

! im 2. u. 3. Stock, schön modern !
, eingerichtet, 13253 * 1

xu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock rechts .

Rinthetmerstr . 1,
oder Melanchthonstr . 2.

Kari Wilhelmstr . 30
ist im 4. Stock eine schöne 4 Zimmer -
Wohnung mit Balkon , Badezimmer ,
Klosett u. Zubehör, Aussicht »ach dem" asanengarten u. Schloß , an ruhige
Familie auf 1 . Ottober zu vermieten .
Näh , im 3 . Stock, rechts. 631320.4.4

Körnerftr . 23
ist im 3. Stock eine für sich ab¬
geschloffene , schöne Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche ,
Mansarde, Keller, Waschküche «.
Trockenspeicher auf 1 . Oktober
d. Js . billig zu vermiete « .

Näheres im Hause selbst im
1 . Stock oder Amalienstr . 79
im Bureau. 10861*

Kronenstr . 48,
Seitenbau IV sind 2 Zimmer , Küche
und Zugehör (vollständig neue
Wohnung) aas 1 . Ottober evtl, sofort
zu vermieten ._ 12786*

25 iSKlä
zimmerwohnnng mit Balkon und
VerandanebstZubeh . auf 1. Okt. zu ver-
mietcn. Näh . 1 . St . 631865.3.3
4 Aummsi » Küche , mit Balkon und
0 QUIUHCl , Veranda, Keller, Bad
4. Stock, herrschaftliches Haus, auf
1. Ott . zu vermieten. Näheres 10.1
632581 Kriegstratze 151 , pari.

Auf 1. Oktbr . ist eine 3 Zimmer¬
wohnnng mit Balkon am Ludwigs¬
platz zu vermieten . Näheres 13236
3.3 Amalieustratze 28 s , 3. St .

Markgrasenftraße 13
ist eine. Mansardenwohnung 2
Zimmer, Küche und Keller auf 1. Okt.
zu vermieten . 832608

Kleine, freundliche 2 Zimmer¬
wohnnng , mit Koch- u. Leuchtgas
versehen, und allem übrigen Zubehör ,
zu vermieten . 632073.3.3

Zu erfragen Aorkstr . 12, 1 Tr .
Augartenstr . 26 sind im Hinterh .

1. Stock 2 Zimmer , Küche u. Keller
auf 1. Okt. zu vermieten. Näh. im
Vorderh. 4. Stock . 682308.2.2

Brahmftr . 4 sind schöne 4 Zimmer -
Wohnungen zu verniiete». Zn er*
fragen Glucksrr. 6 , 2. St . 631861.3.3

Degenfeldstr. 12 sind 3 Zimmer mit
Küche ' u . Veranda auf 1 . Ott . zu
verm. Näh. 3 . oder 4. Stock links
oder Luisenstr. 54 , 3 . St . 632642

Durlacherstratze 43 sind 2 Zim¬
mer , Küche und Keller an Heine
Familie aus 1 . Oktober zu . 14 Mk.
zu vermieten . 632395.2.2

Effenweinstratze 24 sind im 2. Stock
eine 2 u. eine 3 Zimmerwoh¬
nung per 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres 1. Stock. 631885.7.4

Gluckste. 6 find auf 1 . Oktober eine
3Zim « er - und eine 2 Zimmer -
Wohnung zu vermiete«. 631867Pratze 98 ,

Durlacherstratze 163 find eine 2

fimmerwohnnng und eine
immerwohnung sofort zu btx-

mieten. Zu erfragen beim Hau ».
Verwalter . 10779*

Durlacherstr. 103 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer u . Küche für 9 JH
im Monat sofort oder spät, zu ver¬
mieten. Näh . bei Lausverwalter
Becker. 832637

Ariedenstratze ti Mansarden¬
wohnung , 1 Zimmer,Küche u- Keller,
sos. oder später, und Zweizimmer¬
wohnung » HthS ., pari» auf 1. Ott .
zu vermieten . Näh. 2. Dt . 632669

Kaiserstr. 26 ist der 2. Stock , auck
zu Geschäftszwecken sehr geeignet,
6 Zimmer , Badez.̂ Küche, reichl.
Zubehör, event. geteilt , billig zu
vermieten. 632640

Kapellenstr . 46 ist eine Mansar »
denwehnnng (Zimmer u. Küche
auf 1 . Ott . od. später zu vermieten .
Zu erfragen 4 . Stock . 632388 .3.3

Karlftratze 29 ist der ». Stock»
4 schöne Zimmer, Küche und Zu¬
behör, auf 1. Okt. zn vermieten.
Zu erfr. pari , im Laden od. Mark»
grafenstraße36 im Laden. 632352 .3.3

Kriegstratze 6 , 3. « nb 4 . Stock ,
ohne vis-h-vis, sehr schöne geräumige
6 Zimmerwohnnngen , auch für
Bnreaux geeignet , z» vermuten.
Näheres im Hause selbst und
Kaiser-Mee 15 , Kontor. 12878*

Ludwig Wilhelmstr . 19 sind im
2 . u. 4. St . 4 schöne Zimmer
mit Bad u. Zubehör sofort oo. 1. Ott .
zu vermieten . Näh. 2. St . 12701 *

Marienstr . 49 , 3 . Stock , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnnng nebst
Zubehör auf 1. Okt . od. früher zu
vermieten . Näh. Part. . 632523 .2 2

OsteNdstr. S sind auf 1. Oktober
schöne 3 Zimmer - Wohnungen
(Settenb.) billig zu vermieten . Näh.
Vorderh . parterre. 632606 .2.2

Ritterstratze 14 find der 2. und
3. Stock mit je 4 oder 6 Zimmern,
3 Mansarden, Küche u. Keller , zu ver¬
miet . Dieselb. sind geeignet, . Vermiet.
Näh . daselbst im 2. St . 632673 .3.1

Rndolsstratze 18 ist eine sreundl.
Mansardenwohnung » 2 Zimmer,
Küche u . Zubehör auf 1. Ott . zu ver¬
mieten . Näh. das. patt . 832068 .3 .3

Schcrrstr . 18 ist eine 2 Zimmer¬
wohnnng auf 1. Okt. zu vermitten.
Zu erfrag, im 2. St . lkö. B“ **»5.s

SchÜtzenftr. 73 ist im 8. St . eine
Mansardenwohnnn » , 3 Zimmer
u. Küche , per sofort oder 1. Okt. zu
vermieten . Näh. patt . 632170.3.2

Schwanenstratze 34 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern
und Ltüche an eine Leine Familie
sofort oder sträter zu vermitten.

Zu erfrage « 3. St . link«. 632713
Tnllastr . 69 , 4. Stock , schöne , ge-
räumige 3 Zimmerwohnnng mit
'Balkon , Veranda u-Zubehör, m. herrl.
Aussicht, weg. Versetzung auf 1. Okt .
od . 20. Sept . zu vermieten. B3236H

Wert »erstratze 22 ist eine schöne 4-
Zimmerwohnnng samt Zubehör
auf 1. Oktbr. zu vermitten. Zu er-
stagen parterre. 632552.2.2

Werderstratze 91 ein Zimmer , i
Küche , 1 Keller auf 1. Oktober zu
vermiete». 632708
Zu erfragen Seitenbau , 1. Stock .

Wilhelmstr . 64 » 1 . St -, ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng mit Zubehör
im 2 . Stock billig auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten. Zu erfr. im Laden. 6 ^ 158.2

Winterstratze 26 , ( Ecke Wilhelmstr.)
ist auf 1 . Ottober im 2. Stock eine
4 Zimmer -, evtl , auch 3 Zimmer -
Wohnung mit Balkon und Bad zu
vermieten . Näher. 2 . Stock . 10910*

Zähringerstr . 11 ist eine schöne
Mansardenwohnnn - , 1 Zimmer
und Küche , auf 1. Ott . zu verniieten.
Näheres im Luden . 632713 .3.1

Zähringerstratz « 20a ist im 2.
Stockwerk eine Wohnitng , bestehend
aus 3 Zimmern (Balkon) , Küche u.
Keller, auf 1. Ottober zu vermieten .
Zu erfr . im 4. St . rechts . 10745*

Mühlburg , PVilippstr . 6 , ist eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche u - Keller aus 1. Olt .
zu vermieten . 681999 .2 .2

Bürgerstraße 14, 11.,
in Beiertheim ist eine kl. Wohn¬
ung , bestehend auS 1 groß. Zimmer,
2 Alkoven, Küche und Speicherraum,
auf 1. Oktober z« vermiete « .

Näheres bei Herrn Cfcr. Bohrins ,
z. weitze« Bären , oder Brauerei
Katnrivd Fals , Kriegstr. 115 . ' " " *

Bnfflifi Friedrichstratze (Neubau)
LlUtaltz, ist eine modern eingerichtete
Wohnung im 2 . St . v. 2 Zimmern,
Küche , Keller u . Zubehör auf 1 . Ott .
zu vermieten . 632723 .2.1

Näheres Hantzistratze 85 .

Landhaus .
Wohnung , bestehend ans 3 Zim¬

mern , jküche, Vorplatz hinter Ab»
chluß, und gedeckter schöner Veranda
im 2 . Stock, mit schöner Aussicht ,
dirett beim Knielinger Bahnhof, sof.
in vermieten .'

Offerten unter Nr . 6SW4S an die
Epp. der »Vad. Preffe".

Landwohnung I
Eine große 3 Zimmer -Wohnnng

mit Zubehör und Wasserleitung für
160 Mk. wird aus 1. Oktober in
WolfarSSweier , Dorfstr. Nr. 88 frei
(1903 erb .). Auskunft 8. Legal da-
elbst u. kr. Fritz Wtw. , Rnppnrrer -‘ ' 5. St . (hier). 632399

Karlstraße 10L
best, solid geb. HanS zwischen Vorholz - u. Südendstraße, ist auf 1. OK.
schöue 6 Zimmerwohnnng (Hochparterre m . Vorgarten) , mit allen Be¬
quemlichkeiten versehen und reich !. Zubehör, zn vermiete « .

Näheres beim jetzigen Mieter oder beim Eigentümer 13266.3.3

ArrraNeristratze 29 . Lides.
8 " ®“ In Beiertheim 3.3
find eine 8- und eine 4 Zimmer¬
wohnnng auf 1 . Okt. z« vermiet .

Näherer Gebhardstr . 62,1 .- '
findetein Herr, gut
möblierter Par¬

terrezimmer mit Frühstück, eventl.
t Abendbrot. Näh. Friedenstr. 20. 1. Et .
, Frau Beek-Dumas. 631810.8.3
; Wrjn- unb EUchmnm ,

aut möbliett , in der Nähe der
l Kaiser-Allee und Dvagonerkaserne
- sofort zu vermieten.
> 632635 KSrnerstr. 11 , 2. St.
: M - 1. MlriM Ä.LL
| Archivgattenanlage». vermitten; wird
! evtl , auch einzeln abgegeben . Näheres
> Garteuftr. 52, patt. 832004
! Wohn- u. Schlaszimmer
' elegant möbl. , zu vermiete «. 18251
; 3 .3 «estendstr, 63 , 1 Treppe.
: Elegantes Wohn - und Schlaf»
. zimmer in feinster Lage der Stadt

in ruhigem Hause per 1 . Okt. zu ver-
; mieten. Offert, unt. 632674 au die
- Exped . der „Bad . Presse". 2 .1

- Kaisemllee 35, lt!
! ist e. gut möbl. Zimmer ohne vfe-k-vis
' an ruhig. Herrn zu vermiet. 8U!IM.2.1
: Gut möbl . Zimmer » ev. Wohn -

und Schlafzimmer, in ruhiger Lage,
! gegenüberdem FürstenbergschenGatten
■ auf 1. Ottober zu vermiet . B®*0*7
1 Blnmenstr . 5» 3. St .

Möbl . Zimmer
' z« vermieten» nahe der Hirschbrücke.

Lenzstratze 8» 1 . St . 631895.3 .3
Wegen Versetzung ist gut möbliert .’ auf 15. September

4)UUllivi zu vermieten.
13090* Blnmenstr . 11 , 8. St .

Ei« schön möbliertes, großes Zim¬
mer in guter Lage ohne vis- fc-vis,

• event. mit Klavier, ist bei einer Wüwe' für besseren Herrn aus gleich oder
' 15. Sept . billig zu vermieten. Adr.
^ zu erfragen unter Rr . 632482 in der
. Expedition b« „ Bad. Preffe". 4.8

IM- Kaiserplatz . "Vc
1 Leopolvstr. 1 a, 2. St., ist ein gut

möbl . Zimmer mit sep. Eingang
mit oder ohne Pension sofort oder

1 später zu vermieten . 632130.3.8
‘ Adlerstratze 1, pari., gut möbliett.

Zimmer per sofort od . 15. Sept.
> zu vermiete«. 532612
: Adlerstr. 85, 4 . St ., ist ein schönes,

großes, möbl . Mansardenzimmer
1 an ein solides Fräulein sogleich oder

später zu vermieten . 632560
I « kademieftr . 16 , Stb ., 4. St ., lks.,
■ ist ein gut möbliertes Zimmer an

soliden Herrn oder Fräulein mit od .
[ ohne Pension zu vermiet. 632693

Arademiestratze 42 , 2. St . , ist ein
' schönes, gut möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten . 632481.2.2
Amalienstr . 20 , 2 . St . , Vdhs. , ist

i ein schönes, gut möbl. Zimmer
‘ billig zu vermieten. 632620 ;
'

Bachstratze 77, im 2. Stock , ist eine
schöne 3Zimmer » Wohnung per
1 . Ottober billig zu vermieten .
Zu erfr . 2 . oder 3. St . 632719.3.1 ;

Bahnhofstratze 14 , 2. Stock, ist
ein einfaches , nettes , möbliertes i
Zimmer sofort zu verm . 632574 '

Blumenstratze 14 , 3. St -, ist ein ,
hübsch möbl. Mansardenzimmer ,
an einen soliden Herrn sofort zu
vermteten. 632679 i

Boeckhstratze 28 , 3. St : , sind 2 gut
möblierte Zimmer , darunter 1
Balkonzimmer zu vermieten . 682515

Erbprinzenstr . 6. 1 Tr -, schönes ,
geräumiges Zimmer mit 2 Betten . ;
mit Penfio « an 2 Schüler sogleich
zu vermiete « . 632706 i

Erbprinzenstr . 28 » L Stock, so- r
fort gut möbliertes Zimmer an -
soliden Herrn zu vermieten (ev. mit <
Klavier). 832r>97

Friedenstratze 23 , 2. St . , ist ein :
größeres, gut möbl. Zimmer per J
sofort od. später zu vermiet . 632671 \

Kaiserstr . 26, 3 . St . , schön möbl . cZimmer mst guter Pension an -
Schüler od . Schülerin zu ver¬
mieten . 632639

Kaiserstr . 93 » 3 . St -, ist ein helles, 1
saub. Mansardenzimmer mit gut.
Pension zu vermiet . 682401 .3.8 f

Kaiserftratze 122 , 5 . Stock, ist ein '
möbliertes Zimmer einzeln z«
vermiete « . 632698.4.1 fl

Kaiserftratze 179 , 3. St ., ist ein £
gut möbl . Zimmer mst gut . Pension d
sofort zu vermieten . 632712 ~

Karl -Wilhelmstratze 26 , 5. St , ,
ist einfach möbliertes Zimmer mit ,
2 Betten an solide Arbeiter sofort «
zu vermieteu- 832715.2.1 „

Klanprechtstratze 11 , 8. St ., rechts, ,
ist ein möbliert., sreundl . Zimmer "
zu vermitten. 832461,2.2

möbl . Mansarbenzimmer , auf die
Straße gehend , an einen Arbeiter
zu vermiet. Näh. 3 . Stock . B396SA ,

ein tapeziertes Zimmer mit Kolch¬
osen auf sofort zu vermiete« Näh.
parterre._ 632167 .22

Kriegftratze 8, 3 Treppen , sind 2
sreundl. möbl . Zimmer ohne vis-
4-w einzeln ob. zusammen aus sofort
od . später zu vermieten . 631795.6.5

neu möbliertes Zimmer mit sep .
Eingang zu vermieten .

Näheres 1 . Stock. 832503 .3.2

möbliertes Zimmer , nahe am
Stadtgarten , sofort oder später zu
vermieten. 632291 .2.2

Zimmer sogleich an einen soliden
Arbeiter billig zu vermieten. 632676

größeres, heizb . , möbliertes Maa -
sardenzimmer auf sofort zu ver¬
mieten. 3332653

möbliertes Zimmer mit separatem
Eingang sofort oder später zu ver¬
mieten. _ 532488 .2.2

Ostendstratze 1 , 2. St ., sind 2 gut
möblierte Ztmmer sofort oder später
zu vermieten ._ 832138

gut möbl . Zimmer sofort oder spät,
billig zu vermieten ._ 3332644iiäj

wird ein solider Arbeiter als Mit »,
bewohne » gesucht . 632606 .2.2

ist ein elegant möbl . Zimmor mit
2 sehr guten Betten mit vollerPension
sof. zu vermieten (Piano kann mit» ;
benützt werden) . L32425 .QZ!

gut möbl. Wohn - und Schlaf¬
zimmer , auch einzeln , mtt sep . Ging.. ,
per 15. Sept . od. 1. Okt. ^ vrrm .6 »-' °-

ein einfachmöbliertes Manfavven -
zimmer zu vermiete «. 632687

«nb Schlafzimmer ab 16. Sept ..
zu vermieten. 832527 ^2,2

liertes Zimmer mit separatem Ein -;
gang zu vermieten . 682616 .3.2

gähringerstr . 9 ist ein gut möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
per sofort zu vermieten . 632663 .2.1

Treppe hoch, links , ist ein gut möbl.
Zimmer zu vermieten . 632575 .2.1

aut möbliertes
Eingang sofort oi
mieten.

Zimmer mit sep.
wer später zu ver-

332677

möbliertes Balkvnzimmer sofort
od. später zn vermieten . Näheres
im 1. Stock. 632701 .6.1

ttfiAtt finden in bester Fa -
1111 vH milie Schüler oder

Schülerin, welche die hiesigen Lehr-

2.2

Näheres unter Nr. 632238 in der
Spedition der „ Bad . Preffe". 3.3
Einige Schüler , dir in Karls -

: das Lehrerseminar I od . sonstige
ulen besuchen , 831338 .4.4
finden gute Pension

Miet -Gesüche:
Wohll' il. Schlafzimmer ,
ui möbliert, auf 1 . Okt. gesucht.
)fferten unter Nr . B32657 an di«

Zimmer ,
innere

2.2

ßinsstz «öbl. Zimmer ,
Angebote unt. Nr. 632603 an die

Aeltere Dame sucht hübsch ., großes,
in der Oststadt,

womögl . m .Penfion.
}r . n %* ht»

Studierter Herr sucht , um 1<

Offerte

Junger Kaufmann
ncht Ausnahme in eine feine Privat -
ämilie als Pensionär. Angebote junt ,
Nr. 632589 an die Exp. der »Bad /
Presse" erbeten.



Herbst

lbontag
den 9. September

bleiben untere Verkaufsräume

gefdiioffen

Unf^re Saifon-
LrMnungs - Dekorationen
Kaiferffrabe , kornrnttrahe

Skid lebenswert !

Elegante
Probirfalons

erfrifchungs-
raum
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Ausfüllung

Neuheiten
m

‘Damenkonfektion
m

Xoftüme ,
Paletots

, Qtufen ,

iRöcke i OKorgmktetöer, Kupons ,

Plüfdjkonfektion

‘Damentüte
neuefte OKodeer^eugnisse

aus 9arifer, berliner und eigenen

(Modern iKleiderfloffe:
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